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KI-GENERIERT

Seit 2008für Sie da!

Seit 2008

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
Mo.-Fr.: 10:30 – 23.00 Uhr 

Sa., So. & Feiertag: 12.00 – 23.00 Uhr

Jetzt 10% sparen unter
www.pizza-dhillon.de

☎ 0 62 58 - 9 41 87 00

www.lebensbaum-gernsheim.de

Pflegedienst 
Lebensbaum

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Flies die Welt, 

wie sie Dir gefällt!

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art - Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI

Elektroinstallation

Photovoltaikanlagen zu super Preisen

WW-Wärmepumpen

Klimaanlagen

Meisterbetrieb - Elektrotechnik  - Kältetechnik

Wir machen  
Ihre Steuererklärung.

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder,  
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiter Gerhard Henning
Schubertweg 26  |  68649 Groß-Rohrheim  |  Tel. 06245 – 45 27

www.steuerring.de/henning

NAUTH
Getränke

inh. W. Diehl

www. Getraenke-nauth.de

Angebote gültig vom 19.10. - 30.10.

Sie finden uns im Industriegebiet OST  2. Straße links
Robert Kirchhoff Str. 4 64579 Gernsheim Tel. 06258 - 2228

Angebote nür gültig im Abholmarkt und nur solange Vorrat reicht

Öffnungszeiten
Mo-Fr 8:30 - 18:30

Sa 8:00 - 14:00

Rosbacher Wasser
Sprudel, Medium, Still
12 x 1,0 Ltr

6.99 €

Rosbacher Wasser
Sprudel, Medium, Still
12 x 0,7 Ltr

5.99 €

Black Forrest
Still, fein Perlend,
Sprudel
12 x 0,7 Ltr

7.49 €
16.99 €

Faust 
Bayrisch Hell
20 x 0,3 Ltr

Pfungstädter
Nikolausbier
20 x 0,3 Ltr

17.49 €

Augustiner
Alkoholfrei
20 x 0,5 Ltr

20.99 €

MARTINS-
WOCHEN

ST.

BIS 11.11.

50%
RABATT
AUF FREI GEPLANTE

KÜCHEN

1)

1) Gültig auf alle Holzteile der Marken Nolte, Nobilia, Impressa, Impuls und nur für Küchen-Neuaufträge.
Ausgenommen sind bereits reduzierte Ausstellungsstücke und mit Werbung/ Sale/ Reduziert/ Dauer-Tief-
preis gekennzeichneten Waren. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Keine Barauszahlung möglich.

2) Gültig auf unsere MÖBEL MARTIN-Preise und nur für Neuaufträge. Ausgenommen sind Garten-
möbel, Matratzen, Lattenroste, bereits reduzierte Artikel, mit Werbung/ Sale/ Reduziert/ Dauer-Tiefpreis
gekennzeichnete Waren, Serviceleistungen, Artikel aus unserem IN STORE sowie unserem Online-Shop.
Keine Barauszahlung möglich. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Nicht gültig für die folgenden
Hersteller/ Marken: 18Hundert, Aeris, Bert Plantagie, Creation by Rolf Benz, Hasena, Henders & Hazel,
Hoppekids, JOOP!, Jutzler, Kave Home,Mobitec,MONDO,MONDO NATUR,MONDO DESIGN,MONDO COM-
FORT,Musterring,Nowy Styl, Paidi, SchönerWohnen Kollektion,Stressless,Viasit,Walden undWKWohnen.

5
R

RABATT
25%2)

AUF FREI GEPLANTE
MÖBEL

moebel-martin.de

SONNTAGS-
SHOPPING
IN MAINZ
AM 25.10.
13–18 UHR

MAINZ HECHTSHEIM

WWW.KUECHENKEIE.DE

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

Mieten statt kaufen!
• Minibagger • Kleingeräte 
• Rüttelplatten • Stemmhämmer
• Verdichter • Stampfer 
• Gartenfräsen  • Radlader 

Vermietung auch an Privat

0 61 57 - 98 96 94
info@glaesmann-baumaschinen.de 
www.glaesmann-baumaschinen.de
Pfungstadt | Gottlieb-Daimler-Str. 13

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Ständige Duelle mit dem Tod
Ira Peter las aus ihrem Buch „Deutsch genug?“ über Russlanddeutsche
Gernsheim (red). 1992: Irina 
Eduardowna Peter ist neun 
Jahre alt. Sie freut sich auf 
das Gummibärchenparadies, 
wie sie Deutschland nennt. 
Diese Freude teilt die äl-
tere Schwester ganz und gar 
nicht. Sie will, auch wegen 
ihres Freundes, in der Heimat 
bleiben, der kasachischen 
Steppe. Beide, und ein drit-
tes Kind, wurden zu „Mitge-
brachten“, also zu jenen, die 
ohne Einfluss dem Willen 
der Eltern zur „Rückkehr“ 
nach Deutschland unter-
worfen waren. Inzwischen ist 
Ira Peter, wie sie sich heute 
nennt, 41 Jahre alt, erfolgrei-
che Journalistin, Podcasterin 
und Schriftstellerin. Auf Ein-
ladung des Bunds der Ver-
triebenen und der Koopera-
tionspartner Buchhandlung 
Bornhofen, Verein Memor 
und Gymnasium Gernsheim, 
las die Autorin kürzlich in der 
Schöfferstadt aus ihrem Buch 
„Deutsch genug? Warum wir 
endlich über Russlanddeut-
sche sprechen müssen“.
Viele Deutsche haben sich im 
18. Jahrhundert an der Wolga 
niedergelassen. Sie sind der 
Aufforderung Katharinas der 
Großen gefolgt, die Menschen 
in das oft menschenleere 
russische Reich gerufen hat. 
Schon im Ersten Weltkrieg 
und insbesondere im Zweiten 
wurden die Deutschen in der 
Sowjetunion, quasi als „fünf-
te Kolonne“, aber weit in den 
Osten deportiert. Ira Peter er-
zählte und zeigte Bilder von 
der „Siedlung 28“, die einem 
Gefängnis glich. Täglich sei-
en Duelle mit dem Tod aus-
gefochten worden: „Das Baby 
einer Tante sog noch an der 
Brust der Mutter, obwohl die-
se bereits verhungert und kalt 
im Bett lag.“
1972 stand man den Deut-
schen schließlich das Recht 
auf Rückkehr innerhalb der 
Sowjetunion zu – aber wohin? 

Die Lösung für die leidenden 
Menschen: nach Deutsch-
land, in die Ursprungsheimat. 
Dort wurden sie anstandslos 
eingebürgert, weil Deutsch-
land sie letztlich als Opfer des 
Nationalsozialismus erachtet 
und weil sie deutscher Her-
kunft sind. Rund 2,5 Millio-
nen Russlanddeutsche leben 
inzwischen hier, darunter die 
1992 ausgereiste Familie der 
Autorin. 
Doch gerade der „Spiegel“ 
hetzte damals in rassistischer 
Weise gegen diesen „Treck 
aus dem Osten“, wie Peter 
sagte. Gängige Vorurteile wa-
ren schnell zur Hand, viele 
Klischees kursierten. Dass 
der „deutsche Schäferhund“ 
in der Ahnengalerie die Auf-
nahme in Deutschland er-

möglicht habe, „war sehr 
erniedrigend“. Und: „Die In-
tegrationsbemühungen wa-
ren eher mangelhaft, wenn 
auch noch Sprachkurse ge-
kürzt wurden.“ Die Autorin 
nannte Stichworte zum Preis 
der Integration: Anpassungs-
druck und Assimilation, Ver-
leugnung der eigenen Iden-
tität, prekäre Jobs der Eltern 
wegen nicht anerkannter 
Berufsabschlüsse. Da wa-
ren sie nun, die Kinder aus 
einem fremden Land, die in 
der Schule oftmals „die Rus-
sen“ waren. Erst als der Leh-
rer Irina ein Referat über die 
Russlanddeutschen schrei-
ben hieß, „war das ein iden-
titätsstiftender Moment“. Die 
Herkunft sei plötzlich nichts 
mehr gewesen, für das man 

sich habe schämen müssen. 
Gegenseitige Einladungen 
von Mitschülern sorgten für 
eine „Normalisierung“ im 
Umgang miteinander. „Viel-
leicht sollten wir uns alle öfter 
gegenseitig in unsere Lebens-
welten einladen, dann hätten 
Angst und Scham keinen 
Raum mehr. Vorurteile auch 
nicht.“ Bei vielen der mehr als 
80 Zuhörerinnen und Zuhö-
rern löste das ein Kopfnicken 
aus.
Freilich gab es für die nach 
Deutschland Gekommenen 
keinen Plan B: „Wir sind ge-
kommen, um zu bleiben“ 
– trotz aller Probleme mit 
der versagten Anerkennung 
von Berufsabschlüssen, dem 
Misstrauen der Alteingeses-
senen, der Traumata, die 
noch heute viele in sich trü-
gen. Dennoch: „Meine Eltern 
sind nach wie vor dankbar, 
dass sie hier leben dürfen.“ 
Auch wenn die Mutter bald 
nach der „Rückkehr“ nach 
Deutschland noch einmal 
nach Kasachstan geflogen 
war – „Sie hat ihre Seele ab-
holen müssen.“
Deutschland habe bei der 
Elterngeneration viel Poten-
zial brachliegen lassen, be-
scheinigte die Forschung den 
Aussiedlerkindern Bildungs-
vorteile. Dennoch: „Ich selbst 
werde nie deutsch genug 
sein“, sagte Ira Peter im nach-
folgenden Gespräch auf die 
entsprechende Frage, „weil 
mir so viel fehlt. Ich bin ka-
sachstandeutsch und gut ge-
nug. Das genügt.“ Schließlich: 
„Wir tragen das Erbe aus Mut 
und Lebenswillen unserer 
Vorfahrinnen in uns.“ Ange-
regt durch die Schilderungen 
der Autorin, sagte eine Zu-
hörerin, ihren Kindern noch 
mehr aus der Geschichte 
der Schicksalsgemeinschaft 
der Russlanddeutschen und 
auch der Familiengeschichte 
erzählen zu wollen.

Ira Peter, erfolgreiche Journalistin, Podcasterin und Schriftstel-
lerin, las auf Einladung des Bunds der Vertriebenen und der 
Kooperationspartner Buchhandlung Bornhofen, Verein Me-
mor und Gymnasium Gernsheim, aus ihrem Buch „Deutsch 
genug?“.� haza-foto
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

24 Std Telefon: 
0 62 58 / 62 13
Keine Lust anzurufen?
Bestellen Sie Ihr Taxi bequem 
per Whats-App: 

  0171 / 3151800

SAS Taxi
ehemalig Taxi Schäfer

Für Sie:
· Flughafentransfer zu FESTPREISEN 
· Kranken-, Dialyse-, Bestrahlungsfahrten 
· Fahrten aller Art
· Großraum Fahrten bis zu 8 Personen

Feste Bürosprechzeiten: Dienstag & Donnerstag: 10 - 12 Uhr
Unser Team empfängt Sie gerne! Gernsheimer Straße 22 · Biebesheim

Vertragskundendienst MIELE

Plegge Medien Produktion GmbH,  Auftrag254037,  KdNr.35299,  Stichwort-
Steuerwissen ist Geld, SetzerNM VertreterChristine Dünschmann Größe 
(SPxMM)2x105 Ausgaben10 30 Woche5/2025BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG

Fa. Peter Kindermann
Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Reise 1: Rheinerlebnis: 3-Länder-Kreuzfahrt
Termine: 05.05. – 12.05.27 / 28.05. – 04.06.27* / 29.06. –
06.07.27* / 31.07. – 07.08.27 / 05.10. – 12.10.27* / 19.10.
– 26.10.27* Route: Mainz – Karlsruhe – Breisach - Basel –
straßburg – Mannheim – Worms – Rüdesheim – Mainz

Reise 2: Drei Flüsse – eine Reise: Rhein, Mosel u. saar
Termine: 12.05. – 19.05.27* / 13.06. – 20.06.27*/ 15.07. –
22.07.27 / 16.08. – 23.08.27 / 12.10. – 19.10.27*
Route: Mainz – Cochem – Trier – Grevenmacher - saarburg
– Bernkastel-Kues – Koblenz – Rüdesheim - Mainz

Reise 3: Höhepunkte Nordhollands und insel Texel
Termine: 19.05. – 28.05.27 / 20.06. – 29.06.27 /
22.07. – 31.07.27 / 07.08. – 16.08.27
Route: Mainz – Duisburg – Deventer – Kampen - insel
Texel – enkhuizen – Haarlem (Ausflugsmöglichkeit
Amsterdam) – Nijmegen – Bonn - Mainz

Reise 4: Holland und Belgien intensiv
Termine: 04.06. – 13.06.27 / 06.07. – 15.07.27
Route: Mainz – Düsseldorf – Venlo – Maastricht – Antwer-
pen – Brüssel – Nijmegen – Bonn – Mainz

4 RouTeN AN 17 TeRMiNeN
auf RHeiN,MoseL u. sAARmit dem Komfort-Schiff
„Ms Reise Riese syMpHoNy“

Auch 2027 heißt Sie das elegante Komfort-Schiff „MS RR Symphony“ zu zahlreichen Destinationen mit
der bequemen Ein- und Ausschiffung in Mainz wieder herzlich willkommen. Genießen Sie die maleri-
schen Uferlandschaften, den erstklassigen Service sowie kulinarische Gaumenfreuden an Bord, wäh-
rend Sie täglich neue Ziele entdecken. Vier abwechslungsreiche Routen entlang zauberhafter Natur
führen Sie zu charmanten „Örtchen“ bis hin zu lebhaftenMetropolen. Entdecken Sie die Faszination des
Rheins auf dem Weg nach Basel oder Richtung Holland bzw. Belgien und sammeln Sie unvergessliche
Impressionen auf Mosel und Saar. Eine Mischung aus historischem Flair und modernen Städten wird
Sie auf Ihrer ausgewählten Reise begleiten. Dabei bietet Ihnen unser „schwimmendes Hotel“ eine per-
fekte Kombination aus Erholung und Abwechslung für Ihr ganz besonderes Flusskreuzfahrterlebnis!

Ihr Schiff: Die 2003 erbaute und 2014/2024 renovierte „MS RR Symphony“ überzeugt durch ein op-
timales Raumverhältnis (max. 138 Passagiere) mit klassisch-gediegener Ausstattung. Die Atmosphäre
an Bord ist gemütlich und ungezwungen. Zur Einrichtung des Komfort-Schiffes gehören ein Panorama-
Restaurant (eine Tischzeit), Bar mit Lounge, Captains Club mit Bibliothek, kl. Fitnessraum, Massagesalon
(gegen Gebühr), ein großes Sonnendeck mit Liegestühlen und kl. Pool, Sitzgruppen u.v.m. WLAN an Bord
ist fahrgebietsabhängig verfügbar (100 MB pro Gast inklusive). Ein Lift verbindet das Haupt-, Mittel- und
Oberdeck, zum Sonnendeck steht ein Treppenlift zur Verfügung. Für mobilitätseingeschränkte Gäste ist
das Schiff aufgrund weniger Treppenstufen nur bedingt geeignet. Rollatoren dürfen gerne für Landgänge
mitgebracht, jedoch an Bord nicht genutzt werden. Die ca. 15 qm großen, komfortabel ausgestatteten Ka-
binen haben alle DU/WC, TV, Fön, Safe, Klimaanlage u.v.m. Die Kabinen auf demMitteldeck verfügen über
zu öffnende Panoramafenster, halbes Deck niedriger gelegene Kabinen ein großes Bullauge (zu öffnen).
Achtern-Kabinen auf dem Mitteldeck sowie alle Kabinen auf dem Hauptdeck haben nicht zu öffnende
Fenster. Alle Kabinen auf demOberdeck sowie die vier ca. 22 qm großen Suiten haben einen franz. Balkon.

Reiseleistungen
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabine von „Ms RR symphony“
• Vollpension an Bord bestehend aus 4 Mahlzeiten
• All inclusive - Getränkepaket von 9 – 24 uhr (inkl. Hausweine, Fass- und Weizenbier,
alkoholfreies Bier, Mineralwasser, Limonaden, säfte, Kaffeespezialitäten und Tee)

• 1x Kapitänsdinner, 1x Willkommens- und Abschiedscocktail
• Freie Nutzung der Bordeinrichtungen (Massagen gegen Gebühr an Bord buchbar)
• erfahrene deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
• Alle ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und schleusengebühren

Traumhafte „All inclusive“
Flusskreuzfahrten 2027
ab/bis Mainz

*Reise 1+2: 50 € p. p. Zu-
schlag bei Abfahrt am 12.05.,
28.05.,13.06., 29.06.

50 € p.p. Abschlag bei Abfahrt
am 05.10.,12.10., 19.10.
unser Tipp: Bei Kombination
von Kreuzfahrten erhalten sie
€ 50,- p. p. Kombirabatt!

Preise pro Person in Euro Reise 1* Reise 3
Außenkabine/Deck Reise 2* Reise 4
2-Bett Hauptdeck achtern
kl. Fenster 1.349,- 1.599,-

2-Bett Hauptdeck kl. Fenster 1.449,- 1.699,-
2-Bett Mitteldeck achtern
Panoramafenster nicht zu öffnen 1.549,- 1.899,-

2-Bett Mitteldeck superior
Panoramafenster zu öffnen 1.749,- 2.199,-

2-Bett Oberdeck franz. Balkon 2.049,- 2.599,-
2-Bett Suite Oberdeck franz. Balkon 2.449,- 3.099,-
2-Bett zur Alleinben. Hauptdeck 1.849,- 2.499,-

2-Bett zur Alleinben. Mitteldeck
Bullauge zu öffnen 2.349,- 3.099,-

€ 100,-
p. p. Frühb

ucherrabat
t

für alle Abf
ahrten bis

31.10.26

ab€ 1.299,-p. p. in 2-Bett-Kabine

Reiseveranstalter: Der Reise Riese Berlin GmbH, Wittelsbacherstr.18, 10707 Berlin. Änderungen im programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten.
Mehr informationen und Anmeldung: Reisebüro Wagner GmbH, Darmstädter str. 45, 65474 Bischofsheim, Tel.: 06144 – 334822

Bock auf Brass?
Neuer Anfängerkurs im November
Biblis (red). Wer schon im-
mer einmal ein Blasinstru-
ment wie Trompete oder 
Posaune erlernen wollte, 
bekommt in Biblis jetzt die 
Gelegenheit dazu: Die Brass 
Band Biblis startet einen neu-
en Anfängerkurs und lädt In-
teressierte jeden Alters dazu 
ein.
Vorkenntnisse sind nicht 
nötig. Neben dem Erlernen 
des Instruments steht vor al-
lem der gemeinsame Spaß 
am Musizieren im Mittel-
punkt.  Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer werden von 
erfahrenen Musikerinnen 
und Musikern unterrichtet. 
Für den Einstieg wird außer-

dem ein Leihinstrument zur 
Verfügung gestellt.
Wer mehr über den neu-
en Anfängerkurs erfahren 
möchte, kann den Info-
Abend am Montag, 26. Okto-
ber, um 18 Uhr in der Bibliser 
Riedhalle besuchen. Dort 
können Interessierte den 
Kurs und die Brass Band nä-
her kennenlernen, sich über 
die Möglichkeiten des Ein-
stiegs informieren und Inst-
rumente ausprobieren. Der 
eigentliche Kurs startet am 2. 
November. Veranstaltungsort 
ist ebenfalls die Riedhalle in 
der Lindenstraße 38 in Biblis.
Weitere Infos:
info@brassbandbiblis.de 

- Anzeige -

Die Suche nach den Besten
Kreismeisterschaften im Steeldart am 23. und 24. Oktober
Kreis Groß-Gerau (nic). 
Die Pfeile fliegen wieder: 
Der Dart Sport Verband 
Kreis Groß-Gerau (DSVGG) 
lädt am 23. und 24. Oktober 
wieder zu den Steeldart-
Kreismeisterschaften für 
den Kreis Groß-Gerau ein. 
Teilnehmen können alle 
Personen, die Kreisgebiet 
wohnen oder gemeldet sind. 
Austragungsort ist einmal 
mehr die Mehrzweckhalle 
in Wallerstädten (Auf dem 
Deich 24).

Los geht es am Freitag-
abend, 23. Oktober, mit dem 
Teamwettbewerb. Dabei tre-
ten Zweierteams gegenein-
ander an, die pro Begegnung 
insgesamt vier Einzel sowie 
ein Doppel (jeweils ein Leg 
im Modus 501-Double-Out) 
spielen. Der Einlass startet 
um 18 Uhr, Beginn ist dann 
um 19 Uhr.
Am Samstag, 24. Oktober, 
wird zunächst wieder eine 
Jugendmeisterschaft aus-
gerichtet. Gespielt wird in 

den zwei Altersklassen 6 bis 
11 Jahre und 12 bis 16 Jahre. 
Start ist um 12 Uhr. 
Im Anschluss finden dann 
ab 15.30 Uhr die Einzelmeis-
terschaften der Erwachse-
nen statt. Den Abschluss 
bildet das Doppelturnier, 
dessen Start für 20 Uhr ge-
plant ist.
Für das leibliche Wohl wird 
über das ganze Wochenen-
de hinweg gesorgt. Während 
des Jugendturniers findet 
kein Alkoholverkauf statt.

Kontrollierte Kugeln
Fanny-Turnier in Crumstadt erneut gut besetzt
Crumstadt (haza/red). Am 
vergangenen Samstag hatte 
die Abteilung Boule des TV 
Crumstadt zum diesjähri-
gen Fanny-Turnier eingela-
den. Abteilungsleiterin Rosi 
Bassenauer konnte dazu bei 
bestem Wetter zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer begrüßen. Auch 
in diesem Jahr habe man  
das Turnier auf maximal 64 
Mannschaften begrenzt und 
diese Plätze seien bereits 
nach der Voranmeldung alle 
frühzeitig vergeben gewesen. 
Pünktlich um 10 Uhr startete 
die Turnierleitung unter Wil-
li Lautenschläger und Flo-
rian Besinger das Turnier. In 
diesem Jahr hatte man sich 
erstmals dazu entschlossen, 
die beiden Vorrunden auf 
Zeit zu spielen (50 Minuten 
und zwei Aufnahmen), um 
den Turnierverlauf etwas zu 
beschleunigen. Das Kon-
zept sei aufgegangen, betont 
Bassenauer, denn bereits um 
12.50 Uhr waren die K.O.-
Spiele ausgelost und konnten 
gestartet werden.
Als der Nachmittag sich dem 
Ende zuneigte, waren viele 
Spielerinnen und Spieler die 
bereits vorzeitig ausgeschie-
den waren, noch immer vor 
Ort, um sich die Finalspiele 

bei Kaffee und Kuchen oder 
Bier und Worscht anzuschau-
en. Gegen 17.30 Uhr liefen 
alle vier Finalspiele gleich-
zeitig auf dem Hauptplatz 
vor der Jahnturnhalle. Noch 
vor Einbruch der Dunkelheit 
standen alle Sieger des dies-
jährigen Fanny-Turniers fest.
Mit drei Teams und viel Spiel-
freude dabei waren auch die 
Bouler vom FC Germania 
Leeheim, wie die Boule-Ab-

teilung des Vereins berichtet. 
Das Team Reißner/Voelker 
konnte ihre Platzierung aus 
dem Vorjahr dabei nicht ver-
teidigen und schied nach 
zwei gewonnenen Spielen 
im dritten Spiel aus. Team 2 
mit Recker/Tartsch verlor die 
ersten beiden Spiele, gewann 
das dritte, musste sich jedoch 
im vierten Spiel geschlagen 
geben. Team 3 mit Spieles/
Gruhn verlor alle drei Spiele.

Geschick, Taktik und ein gutes Auge waren bei den Teilneh-
menden am Fanny-Turnier gefragt.� haza-foto

Die Leeheimer Bouler ließen sich den Spaß beim Fanny-Turnier nicht entgehen. Foto: Germania

Gospelchor lädt 
zur Probe ein
Biebesheim (red). Wer gerne 
singt und schon immer einmal 
Gospelmusik ausprobieren 
wollte, hat am Donnerstag, 22. 
Oktober, um 18.30 Uhr, Gele-
genheit dazu. Der Gospelchor 
„Joy“ lädt interessierte Frauen 
zu einer offenen Schnupper-
probe in die Evangelische Kir-
che Biebesheim, Kirchgasse 
20, ein. „Bei Joy stehen nicht 
nur die Musik, sondern auch 
die Freude am gemeinsamen 
Singen und eine herzliche Ge-
meinschaft im Mittelpunkt. 
Ob mit oder ohne Chorerfah-
rung – willkommen sind alle 
Frauen, die Lust haben, Gos-
pelmusik kennenzulernen 
und einfach einmal mitzusin-
gen“, so der Chor.

Tanztreff in 
Crumstadt
Crumstadt (red). Der TV 
Crumstadt 1903 lädt für Sonn-
tag, 8. November, zu einem 
Discofox-Workshop und ei-
nem anschließenden Tanztreff 
in die Turnhalle ein. Von 15 bis 
16 Uhr können Tanzbegeister-
te mit Vorkenntnissen unter 
Anleitung eines Tanzlehrers 
ihre Schritte festigen und Neu-
es dazulernen. Die Anmel-
dung erfolgt paarweise. Der 
Kursbeitrag beinhaltet auch 
den Eintritt zum anschließen-
den Tanztreff. Dieser findet 
von 16.30 bis 19 Uhr im Saal 
der Turnhalle statt und rich-
tet sich an alle, die gerne zu 
Discofox, Rumba oder Walzer 
das Tanzbein schwingen. Eine 
Anmeldung zum Tanztreff ist 
nicht erforderlich. Für Geträn-
ke ist gesorgt.
Anmeldung:
tv-crumstadt.de

Linie 41 weicht 
dem Kerweumzug
Leeheim (red). Der Kerweum-
zug in Leeheim führt laut 
einer Mitteilung der LNVG-
GG am Sonntag, 18. Oktober, 
von 12 bis 17 Uhr zu starken 
Einschränkungen des Linien-
verkehrs in Riedstadt. Der ge-
samte Stadtteil Leeheim sowie 
der nordwestliche Teil von Er-
felden können von der Linie 
41 (Groß-Gerau – Dornheim – 
Leeheim – Erfelden – Godde-
lau) im genannten Zeitraum 
nicht angedient werden. Die 
Haltestellen „Ostring“, „Back-
hausstraße“, „Erfelder Straße“, 
„Schusterwörthstraße“ und 
„Bensheimer Hof“ in Lee-
heim sowie die Haltestellen 
„Sporthalle“ und „Kirche“ in 
Erfelden entfallen in diesem 
Zeitraum. Die Erfelder Hal-
testellen „Bahnstraße“ und 
„Berliner Straße“ werden an-
gedient.

Vortrag zum Glas-
faserausbau
Gernsheim (red). Die Ver-
braucherzentrale bietet laut 
einer Mitteilung des Caritas-
netzwerks Gernsheim am 
Mittwoch, 21. Oktober, um 
19 Uhr einen Onlinevortrag 
zum Thema Glasfaserausbau 
an. Interessierte können sich 
per E-Mail anmelden und 
erhalten den Link zur Teil-
nahme von zu Hause aus. 
Alternativ kann man sich per 
E-Mail oder Telefon bei Stefan 
Fritsch für ein gemeinsames 
Streamen des Vortrags in Prä-
senz im Familienzentrum in 
der Riedstraße 26, in Gerns-
heim anmelden.  
Kontakt: (069) 20000410, ca-
ritasnetzwerk-gernsheim@
cv-offenbach.de
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Salvatore Aragona
Hauptstraße 65
64560 Riedstadt

Tel. 0 61 58 / 7 35 47
Fax 0  61 58 / 7 35 78
Funk 0171  /  7401115

Jochen Krist
Maler und Lackiermeister
Ochsengäßchen 2, Groß-Rohrheim, 

Tel. 0 62 45 / 90 66 73

Plegge Medien Produk-

tion GmbH,  Auftrag172342,  

Polsterwerkstatt
Neubezug - Aufarbeitung und 

Reparatur
 Eckbänke, Stühle uvm.

D. Queißer
Raumausstatter-Meister

Ludwigstr. 1a, 64584 Biebesheim
Tel. 0 62 58 / 62 88

Geschäftszeiten Mo.-Sa. 9 - 12 Uhr

Wir vermieten
Bosch-Elektrowerkzeuge

von der Bohrmaschine über  
den Bohrhammer bis zum  

10 kg Schlaghammer.
 

Motorgeräte
Verkauf · Reparatur · Vermietung

Eisen-Scheffler
Inh. D. Pöschl

Schafstr. 21 · Tel. 0 62 58 / 36 31
64579 Gernsheim/Rhein
Mo. - Fr. 830 - 1200 u. 1400 - 1800 Uhr

Mi. 830 - 1200 Uhr
Sa. 830 - 1300 Uhr

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

EDEKA • LIDL • PENNY 
KAUFLAND • GLOBUS 
ALDI • TRINKGUT 
ENGEL APOTHEKE
PENNY • SEGMÜLLER 
DEGOSIA • NETTO • JYSK 
MÖBEL AS • ROSSMANN 
KÜCHEN AKTUELL 
TOOM • TEGUT

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Ried-Information
Erscheinungsweise:
wöchentlich samstags
Auflage: ca. 23.000 Exemplare
Herausgeber:
PLEGGE Medien Verlag GmbH
Friedrich-Wöhler-Str. 2 - 4
64579 Gernsheim
Telefon: 0 62 58 / 93 36 - 0
info@plegge-medien.de 
www.plegge-medien.de
Geschäftsführung:
Karin Weiß-Plegge,
Pascal Plegge, Pierre Plegge
Leitung Werbevermarktung:
Chiara Nixdorf
info@plegge-medien.de
Redaktion:
Matthias Weißmann (mw) (V.i.s.d.P.)
Heike Strobel (hst)
Niklas Chlebnicek (nic) 
Dr. Philipp Schaab (ps) 
Kerstin Maes (km)
Janina Pomes (jp)
redaktion@plegge-medien.de
Produktion: 
PLEGGE Medien Produktion GmbH
64579 Gernsheim
Druck: VRM Druck GmbH & Co. KG
65428 Rüsselsheim am Main
Vertrieb: VRM Logistik
64295 Darmstadt
Redaktionsschluss:
mittwochs 18.00 Uhr
Anzeigenschluss:
mittwochs 16.00 Uhr
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Do. 8.00 bis 16.00 Uhr
Fr. 8.00 bis 13.00 Uhr

Für Gestaltung, Satz und Ausführung 
von Texten und Anzeigen, Urheber-
recht beim Verlag. Für Fehler keine 
Haftung.

Impressum

K
I-

G
E

N
E

R
IE

R
T

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Lokalzeitung für smarte Leser 
www.plegge-medien.de/e-paper-service

Gold, Silber und Bronze
Starker Auftritt des TV Biebesheim bei Herbst-Gau-Kinder-Hallenturnfest
Biebesheim (red). Mit einer 
starken Bilanz haben die 
jungen Turnerinnen des TV 
Biebesheim das Herbst-Gau-
Kinder-Hallenturnfest 2026 
laut einem Bericht abge-
schlossen. Nach den beiden 
Wettkampftagen Ende Au-
gust in Pfungstadt und Mitte 
September in Trebur stand 
fest: Alle drei Biebesheimer 
Mannschaften schafften es 
auf das Podest. Einmal Gold, 
einmal Silber und einmal 
Bronze gingen an den TV Bie-
besheim.
Den größten Erfolg feierte die 
Erste Mannschaft im Wett-
kampf P4/P5 der Jahrgän-
ge 2017 und jünger. Bereits 
nach dem ersten Durchgang 
lag das Team bestehend aus 
Ilyana Farshchi, Lilly Fa-
schon, Marie Faschon, Mal-
ena Lietz, Cataleya Paiva 
und Ellie Rumbler auf dem 
ersten Platz. Auch beim zwei-
ten Wettkampf in Trebur be-
haupteten die Biebesheime-
rinnen ihre Spitzenposition 

und sicherten sich damit den 
Gesamtsieg.
Eine herausragende Leistung 
zeigte dabei Marie Faschon. 
Sie war an beiden Wett-
kampftagen die punktbeste 
Biebesheimer Turnerin. Für 
ein besonderes Ausrufezei-
chen sorgte sie am Sprung: 
Sowohl in Pfungstadt als 
auch in Trebur erhielt sie 

mit 15,000 Punkten die volle 
Punktzahl.
Grund zum Jubeln hatte 
ebenfalls die zweite Mann-
schaft im Wettkampf P2/P3 
der Jahrgänge 2018 und jün-
ger. Nach einem guten Auftakt 
in Pfungstadt konnte sich das 
Team bestehend aus Marthe 
Artic, Riecke Artic, Lillemor 
Breuer, Lea-Marie Marter, Si-

mona Rotari und Yade Süner 
beim zweiten Wettkampf in 
Trebur noch einmal bewei-
sen. In der Endabrechnung 
bedeutete dies einen hervor-
ragenden zweiten Platz.
Den Biebesheimer Medail-
lensatz komplettierte die 3. 
Mannschaft im Wettkampf 
P2/P3 der Jahrgänge 2019 
und jünger, die sich aus Mi-
riam Heger, Elisa Lietz, Lynn 
Pellar, Hanna Peters, Mara 
Russo, Maja Scherer und Aria 
Seibel zusammensetzt. Mit 
zwei überzeugenden Wett-
kämpfen sicherten sich die 
jüngsten Biebesheimer Tur-
nerinnen in der Gesamtwer-
tung den dritten Platz.
Hier setzte Aria Seibel be-
reits im ersten Durchgang 
ein besonderes Ausrufezei-
chen. Sowohl am Boden als 
auch am Sprung erturnte sie 
mit jeweils 13,000 Punkten 
die volle Punktzahl. Damit 
gelangen auch ihr gleich an 
zwei Geräten Höchstwertun-
gen.

Gold geholt (v.l.): Malena Lietz, Lilly Faschon, Marie Faschon, 
Cataleya Paiva, Ellie Rumbler und Ilyana Farshchi landeten 
Herbst-Gau-Kinder-Hallenturnfest ganz oben auf dem Trepp-
chen.�

Lea-Marie Marter, Rieke Artic, Marthe Artic, Yade Süner, Si-
mona Rotari und  Lillemor Breuer (von links) freuten sich über 
Silber.

Von links: Maja Scherer, Elisa Lietz, Miriam Heger, Mara Rus-
so, Hanna Peters und Aria Seibel erturnten sich die Bronzeme-
daille.� Fotos (3): TV Biebesheim

Gemeinde informiert über Angebot
Schwimmbadbus nach Bensheim fährt einmal monatlich
Groß-Rohrheim (red). Die 
Gemeinden Groß-Rohrheim 
und Biblis lassen ein früher 
bereits bestehendes Angebot 
wieder aufleben: Seit Anfang 
fährt laut einer Pressemit-
teilung wieder regelmäßig 
ein gemeinsamer Schwimm-
badbus nach Bensheim. Das 
Angebot richtet sich insbe-
sondere an Kinder und Ju-
gendliche, aber auch an Fa-
milien, Eltern und Großeltern 
mit ihren Enkelkindern.
Die erste Fahrt fand am Frei-
tag, 2. Oktober, statt. Nun 
wird der Schwimmbadbus 
bis einschließlich April 2027 

jeweils am ersten Freitag ei-
nes Monats unterwegs sein. 
Die Mitfahrt im Bus ist kos-
tenlos.
Der Bus startet um 15 Uhr 
in Nordheim und fährt 
über Wattenheim und Bi-
blis nach Groß-Rohrheim. 
In Groß-Rohrheim hält der 
Schwimmbadbus an der 
Haltestelle Bibliser Straße. 
Von dort geht es direkt wei-
ter zum Schwimmbad nach 
Bensheim. Die Ankunft in 
Bensheim ist gegen 15.45 Uhr 
vorgesehen. Die Rückfahrt 
startet um 19 Uhr und führt 
über dieselben Haltestellen 

zurück. „Wir wollen gerade 
Kindern und Jugendlichen 
die Möglichkeit geben, auch 
in den Wintermonaten un-
kompliziert und regelmäßig 
ein Schwimmbad besuchen 
zu können. Gleichzeitig ist 
der Schwimmbadbus ein 
schönes Beispiel dafür, wie 
wir gemeinsam mit unserer 
Nachbargemeinde Biblis An-
gebote schaffen können, von 
denen die Menschen in bei-
den Kommunen unmittelbar 
profitieren“, erklärt Bürger-
meister Karsten Krug.
Die Kosten für den 
Schwimmbadbus tragen die 

Gemeinden Biblis und Groß-
Rohrheim gemeinsam. Eine 
Anmeldung für die Fahrt ist 
nicht erforderlich.
Die Gemeinden stellen laut 
eigener Aussage weder wäh-
rend der Busfahrt noch im 
Schwimmbad Aufsichts- 
oder Begleitpersonal. „Kin-
der und Jugendliche, die 
ohne erwachsene Begleitper-
son mitfahren, sollten daher 
sicher schwimmen können. 
Ein vorhandenes Schwimm-
abzeichen wird ausdrücklich 
empfohlen“, so die Gemeinde 
Groß-Rohrheim in ihrer Mel-
dung.

Alles Lebendige ist verbunden
St. Leonhardi-Andacht mit Segnung am Wallfahrtsort Maria Einsiedel
Gernsheim (gp). „Nach dem 
Segen kommt die Sonne“ das 
waren die Worte von Pfarrer 
Matthias Wunderle am Ende 
der St. Leonhardi-Andacht 
auf dem Außengelände des 
Wallfahrtsorts Maria Einsie-
del, als sich der graue und 
dunkle Himmel wieder auf-
hellte. 
Trotz des anfangs regne-
rischen und stürmischen 
Herbstwetters am vergange-
nen Sonntagnachmittag ka-
men doch zahlreiche Gäste 
mit ihren vierbeinigen Freun-
den zu der traditionellen 
Tierandacht mit anschließen-
der Segnung. Von den Vier-
beinern waren Hunde und 
Pferde vertreten.
Zunächst zogen die Reiter fei-
erlich unter Glockengeläut, 
begleitet von Pfarrer Wund-
erle, vom Jugendhaus Maria 
Einsiedel auf den Platz vor 
der Wallfahrtskapelle ein. 
Nach der Begrüßung erinner-
te Pfarrer Wunderle in seiner 
Ansprache an die Schöp-
fungsgeschichte mit den 
Worten: „Im Anfang schuf 
Gott Himmel und Erde, so-
mit sind der Himmel und die 
Erde miteinander verbunden. 
Gott ist Schöpfer allen Lebens 
und hat den Menschen die 

Schöpfung anvertraut. Dar-
aus erfolgt für uns eine Ver-
pflichtung zur Achtung und 
Wertschätzung des anver-
trauten Lebens.“ Daraus erge-
be sich wiederum, dass alles 
Lebendige miteinander ver-
bunden sei und auch eine Re-
sonanz untereinander habe. 
Die Tiere seien dabei nicht 
eine „reine Zugabe oder Bei-
gabe für die Menschheit“. 
Mensch und Tier könnten 
voneinander lernen. „Nicht 
immer fällt es uns leicht, 

zum Beispiel einem für uns 
vermeintlich hässlichem 
und schädlichem Tier, Wert-
schätzung entgegenzubrin-
gen. Ganz anders ist die Si-
tuation jedoch bei unseren 
Haus- und Nutztieren. Wir 
kümmern uns um diese Vier-
beiner und oft sind sie sogar 
unsere besten Weggefähr-
ten. Säugetiere haben einen 
besonderen Stellenwert für 
uns, da sie uns am ähnlichs-
ten sind und der emotionale 
Bezug für uns leicht fällt. Wir 

nehmen die Tiere als eigen-
ständige Wesen wahr, die vie-
les durch ihre Spezialisierung 
verschiedener Sinnesorgane 
besser können als die Men-
schen“, fuhr Wunderle fort. 
Dafür habe der Mensch ein 
ausgeprägteres Bewusstsein 
und einen Geist. 
In seinen Ausführungen regte 
der Pfarrer an, den Blick da-
rauf zu richten, was man im 
Zusammenleben mit den Tie-
ren teilen könne. „Tiere kön-
nen uns Treue erweisen, uns 
aus dem Alltag hinaus, aber 
auch in den Alltag hinein be-
wegen“, so Wunderle weiter. 
Er endete mit den Worten 
„Zum Glück gibt es nicht nur 
Menschen. Gott sei Dank.“
Im Anschluss segnete er ge-
meinsam mit Pfarrer Monsi-
gnore Helmut Bellinger alle 
anwesenden Tiere, die dazu 
vorher jeweils individuell mit 
ihrem Namen angesprochen 
wurden. Nach einem gemein-
samen „Vater unser“ und dem 
Segen für alle wurden die Lie-
der „Großer Gott wir loben 
dich“ und „Maria, breit den 
Mantel aus“ gesungen. Mu-
sikalisch begleitet wurde die 
Veranstaltung von Alex Weh-
rum und seiner Tochter Anna 
Wehrum.

Die Tiere wurden bei der Segnung jeweils mit ihrem Namen 
angesprochen.� Foto: Pfirsching
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ALLMENDFELDER ECKE
Kirchengemeinde Rhein-Ried 
So. 25.10. 9.00 Uhr  Gottesdienst in der Feuerwehr Allmend-

feld 

Ablesetermin der Standrohrwasserzähler
Die Standrohrwasserzähler des Beregnungsverbands Hessi-
sches Ried für Allmendfeld werden abgelesen. 
Termin: 26.10. bis 28.10.2026.

Es geht wieder los
Ab Samstag, 24.10. beginnen wir mit unserer Krippenspielsai-
son und hoffen dass du dabei bist/ihr dabei seid. Folgendes ha-
ben wir bis jetzt geplant: Krippenspielproben jeweils samstags 
von 10 Uhr bis 11.30 Uhr in der Freiwilligen Feuerwehr.
Zusätzlich am Samstag, 24.10. (nach einer gemeinsamen Mit-
tagspause) Kürbisse schnitzen oder bemalen; am Sonntag, 8.11. 
Martinsandacht im Kirchgarten mit anschließendem Laternen-
umzug zum Dorfplatz; am Samstag, 28.11. (nach einer gemein-
samen Mittagspause) Plätzchen backen.
Meldet euch bitte für den 24.10. an (Kontakt: Erika Wagner 
01573-2254036), damit wir wissen, wie viele Kürbisse benötigt 
werden. Falls ihr am 24.10. nicht kommen könnt, aber gerne 
beim Krippenspiel mitmachen möchtet, meldet euch auch bit-
te, damit wir fürs Krippenspiel entsprechende Anzahl der Rollen 
planen können. 

Euer Krippenspiel- und Jugendteam Allmendfeld

Bürgersprechstunde
Im Rahmen einer Bürgersprechstunde besteht für die Bürgerin-
nen und Bürger der Schöfferstadt Gernsheim die Möglichkeit, 
ihre Probleme und Anliegen direkt mit Herrn Bürgermeister 
Burger zu erörtern. Die nächste Sprechstunde findet am Don-
nerstag, 5. November 2026, von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, statt.
Um telefonische Terminabsprache mit dem Büro des Bürger-
meisters, Frau Berg, Tel. 1081002, oder Frau Braun, Tel. 1081003, 
wird gebeten.

gez. Burger, Bürgermeister

Zeitweise Vollsperrung der Felsbergstraße und 
Giselherstraße
Im Zeitraum von Mittwoch, 21. Oktober, bis einschließlich 
Freitag, 23. Oktober 2026, kommt es im Bereich der Felsberg- 
straße 2 sowie der Giselherstraße 1 bis 3 zu zeitweisen Vollsper-
rungen.Grund für die Verkehrseinschränkungen ist die Anlie-
ferung und Montage von zwei Trafostationen. Für die erforder-
lichen Arbeiten kommt ein Autokran zum Einsatz, weshalb die 
betroffenen Straßenabschnitte vorübergehend vollständig für 
den Verkehr gesperrt werden müssen.
Wir bitten um Beachtung der aufgestellten Verkehrszeichen und 
angepasste Fahrweise.

gez. Burger, Bürgermeister

4. Sitzung des Ausschusses für Umwelt,  
Land- und Forstwirtschaft
Amtliche Bekanntmachung der Schöfferstadt Gernsheim zur 4. Sit-
zung des Ausschusses für Umwelt, Land- und Forstwirtschaft am 
Montag, 19.10.2026, 19:00 Uhr im Bürgersaal des Stadthauses.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
 1. Bericht des Magistrats
 2.  Beratung und Feststellung des Waldwirtschaftsplans für 

den Stadtwald Gernsheim für das Haushaltsjahr 2027
   Zu diesem Tagesordnungspunkt stehen Vertreter von Hes-

senForst für Fragen zur Verfügung
   Alle Damen und Herren der Stadtverordnetenversamm-

lung sind zu diesem Tagesordnungspunkt herzlich eingela-
den.

gez. Marco Piscopia
Ausschussvorsitzender

4. Sitzung des Bauausschusses
Amtliche Bekanntmachung der Schöfferstadt Gernsheim zur 4. 
Sitzung des Bauausschusses am Montag, 19.10.2026, 20:00 Uhr 
im Bürgersaal des Stadthauses.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
 1. Bericht des Magistrats
 2.  Kostenprüfung Erweiterung der Straßensanierung Magda-

lenenstraße
   Prüfantrag der BPG-Fraktion vom 08.09.2026, eingegangen 

am 09.09.2026
 3.  Antrag zur Installation von Hochsicherheitspoller im Zuge 

der geplanten Sanierung der Magdalenenstraße
   Antrag der FWG-Fraktion vom 23.09.2026, eingegangen am 

28.09.2026
 4.  Errichtung einer autarken, klimafreundlichen und barrie-

refreien Toilette auf dem Waldfriedhof Allmendfeld
   Prüfantrag der Fraktion FWG vom 04.10.2026, eingegangen 

am 05.10.2026
 5.  Hitzeschutz in den Gernsheimer Kindertagesstätten und 

Kinderkrippen
   Prüfantrag der SPD-Fraktion vom 05.10.2026, eingegangen 

am 06.10.2026
 6. An- und Verkauf von Grundstücken

gez. Jan Hillerich
Ausschussvorsitzender

Sitzung des Ausschusses für Jugend, Kultur, 
Sport und Soziales
Amtliche Bekanntmachung der Schöfferstadt Gernsheim zur 4. 
Sitzung des Ausschusses für Jugend, Kultur, Sport und Soziales 
am Dienstag, 20.10.2026, 18:00 Uhr im Bürgersaal des Stadt-
hauses.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
 1. Bericht des Magistrats
 2. Pilotprojekt „Spielzeugbox“ auf Gernsheimer Spielplätzen
   Antrag der CDU-Fraktion vom 14.09.2026, eingegangen am 

14.09.2026

 3. Konzept gegen Hausarzt-/Facharztmangel in Gernsheim
  Antrag der Fraktion BPG vom 04.10.2026, eingegangen am 05.10.2026
 4. Gewährung von Zuwendungen an Jugendgruppen und Vereine für das Jahr 2026

gez. Stefan Fritsch
Ausschussvorsitzender

4. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Amtliche Bekanntmachung der Schöfferstadt Gernsheim zur 4. Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses am Dienstag, 20.10.2026, 19:00 Uhr im Bürgersaal des Stadthauses.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
 1. Bericht des Magistrats
 2.  Beratung und Feststellung des Waldwirtschaftsplans für den Stadtwald Gernsheim für das 

Haushaltsjahr 2027
 3. 2. Änderung der Wasserversorgungssatzung (WVS) zum 01.01.2027
 4. Kostenprüfung Erweiterung der Straßensanierung Magdalenenstraße
  Prüfantrag der BPG-Fraktion vom 08.09.2026, eingegangen am 09.09.2026
 5. Pilotprojekt „Spielzeugbox“ auf Gernsheimer Spielplätzen
  Antrag der CDU-Fraktion vom 14.09.2026, eingegangen am 14.09.2026
 6.  Antrag zur Installation von Hochsicherheitspoller im Zuge der geplanten Sanierung der Mag-

dalenenstraße
  Antrag der FWG-Fraktion vom 23.09.2026, eingegangen am 28.09.2026
 7. Konzept gegen Hausarzt-/Facharztmangel in Gernsheim
  Antrag der Fraktion BPG vom 04.10.2026, eingegangen am 05.10.2026
 8.  Errichtung einer autarken, klimafreundlichen und barrierefreien Toilette auf dem Waldfried-

hof Allmendfeld
  Prüfantrag der Fraktion FWG vom 04.10.2026, eingegangen am 05.10.2026
 9. Schnellbusverbindungen zu den S-Bahn-Knoten Goddelau und Groß-Rohrheim
  Prüfantrag der SPD-Fraktion vom 05.10.2026, eingegangen am 06.10.2026
 10. Hitzeschutz in den Gernsheimer Kindertagesstätten und Kinderkrippen
  Prüfantrag der SPD-Fraktion vom 05.10.2026, eingegangen am 06.10.2026
 11. An- und Verkauf von Grundstücken

gez. Jan Deboy
Ausschussvorsitzender

5. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Amtliche Bekanntmachung der Schöfferstadt Gernsheim zur 5. Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung am Mittwoch, 28.10.2026, 19:00 Uhr im Bürgersaal des Stadthauses

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
 1. Bericht des Magistrats
 2. Bericht des Stadtverordnetenvorstehers
 3. Einbringung der Haushaltssatzung mit allen Anlagen für das Haushaltsjahr 2027
 4.  Beratung und Feststellung des Waldwirtschaftsplans für den Stadtwald Gernsheim für das 

Haushaltsjahr 2027
 5. 2. Änderung der Wasserversorgungssatzung (WVS) zum 01.01.2027
 6. Kostenprüfung Erweiterung der Straßensanierung Magdalenenstraße
  Prüfantrag der BPG-Fraktion vom 08.09.2026, eingegangen am 09.09.2026
 7. Pilotprojekt „Spielzeugbox“ auf Gernsheimer Spielplätzen
  Antrag der CDU-Fraktion vom 14.09.2026, eingegangen am 14.09.2026
 8.  Antrag zur Installation von Hochsicherheitspoller im Zuge der geplanten Sanierung der Mag-

dalenenstraße
  Antrag der FWG-Fraktion vom 23.09.2026, eingegangen am 28.09.2026
 9. Konzept gegen Hausarzt-/Facharztmangel in Gernsheim
  Antrag der Fraktion BPG vom 04.10.2026, eingegangen am 05.10.2026
 10.  Errichtung einer autarken, klimafreundlichen und barrierefreien Toilette auf dem Waldfried-

hof Allmendfeld
  Prüfantrag der Fraktion FWG vom 04.10.2026, eingegangen am 05.10.2026
 11. Schnellbusverbindungen zu den S-Bahn-Knoten Goddelau und Groß-Rohrheim
  Prüfantrag der SPD-Fraktion vom 05.10.2026, eingegangen am 06.10.2026
 12. Hitzeschutz in den Gernsheimer Kindertagesstätten und Kinderkrippen
  Prüfantrag der SPD-Fraktion vom 05.10.2026, eingegangen am 06.10.2026
 13. Anfragen
 14. An- und Verkauf von Grundstücken

gez. Josef Geiger
Stadtverordnetenvorsteher

4 G E R N S H E I M 17. Oktober 2026

Das Ergebnis unermüdlicher Arbeit
Einweihungsfeier für neues MFC-Clubhaus nach Brand im vergangenen Jahr
Allmendfeld (haza). Zu einer 
großen Einweihungsfeier für 
sein wieder instandgesetz-
tes Vereinsheim hatte der 
Gernsheimer Modellflug-
Club mit Sitz in Allmendfeld 
am vorvergangenen Samstag 
eingeladen. Im Juli des ver-
gangenen Jahres wurde das 
Vereinsheim des MFC Opfer 
eines Brandes, dessen ge-
naue Ursache nicht ermittelt 
werden konnte. Lediglich 
Brandstiftung konnte von 
den Experten ausgeschlossen 
werden. Der beherzte Einsatz 
der Feuerwehren aus All-
mendfeld, Gernsheim, Lee-
heim und Stockstadt habe 
Schlimmeres verhindert, 
berichtete der Vorsitzen-
de Patrick Mohler in einem 
Rückblick. Nur mit tatkräfti-
ger Unterstützung von Fach-
firmen und den zahlreichen 
Vereinsmitgliedern habe das 
entstehen können, was man 
nun feiere. Weit mehr als 
1000 Arbeitsstunden hätten 
die Vereinsmitglieder geleis-
tet, zusätzlich zu den einge-
setzten Fachfirmen.
In Summe sei man bei 
165.000 Euro gelandet, die 
glücklicherweise komplett 
von der Versicherung des 
Vereins übernommen wor-
den seien. Froh und dankbar 
sei man daher nicht nur dem 
Vertreter der Versicherung 
für die pragmatische Scha-
densabwicklung, sondern 
auch der Stadt Gernsheim, 
die den Verein immer wie-
der unterstützt habe, zuletzt 
mit der Fällung von vier Bäu-
men, erklärte der Vorsitzen-
de. Erster Stadtrat Michael 

Trock war in Vertretung von 
Bürgermeister Peter Burger 
gekommen, um die Glück-
wünsche zu dieser gelunge-
nen Instandsetzungsaktion 
entgegenzunehmen und eine 
Geldspende zu überbringen.

Vereinsmitglied Werner Pan-
nen, der in hunderten von 
Stunden maßgeblich zum 
Wiederaufbau des Club-
heims beigetragen hat, wur-
de bereits bei der letzten Ver-
sammlung für seinen Einsatz 

mit der Ehrenmitgliedschaft 
ausgezeichnet und vor Ort 
noch einmal mit einem Prä-
sent gewürdigt. Zudem habe 
Jürgen Bieber als Kassen-
wart in beispielhafter Art und 
Weise die vielen Positionen, 
Buchungen und Überwei-
sungen im Finanzbereich 
zuverlässig und gewissen-
haft getätigt. Ebenso beson-
dere Erwähnung fanden der 
stellvertretende Vorsitzende 
Dirk Ladewig, Ludger Moli-
tor, Alexander Garten, Simon 
Pannen und Kai Ladewig, für 
ihr großes Engagement bei 
der Organisation der Ein-
weihungsfeier. Zahlreiche 
Vertreter der Allmendfelder 
und Gernsheimer Feuerwehr 
wurden ebenso mit kleinen 
Dankespräsenten gewürdigt. 
Zurzeit habe der Verein gut 
100 Mitglieder und eine Ju-

gendgruppe mit zehn Mit-
gliedern im Alter von acht 
bis fünfzehn Jahren. Weitere 
Jugendliche und Erwachsene 
seien jederzeit willkommen, 
betonte Mohler. Jeder kön-
nen mitmachen, da der Ein-
stieg in die Modellfliegerei 
zudem relativ kostengünstig 
umzusetzen sei und man im-
mer Hilfe und Unterstützung 
von den langjährigen Ver-
einsmitgliedern bekomme.
Dass man spektakuläre Din-
ge mit seinen Modellen vor-
führen kann, wurde an die-
sem Tag auch im Rahmen 
einer kleinen Flugschau 
deutlich. Zur Feier waren 
auch zahlreiche Gastpilo-
ten gekommen, die bei ihrer 
Flugshow verschiedene Mo-
delle, unter anderem auch 
Hubschraubermodelle, prä-
sentierten.

Zu einer großen Einweihungsfeier des Clubheims hatten die Modellflieder am vorvergangenen Samstag eingeladen.
�  haza-fotos (2)

Vereinsvorsitzender Patrick Mohler (links) würdigte noch ein-
mal das große Engagement von Werner Pannen, dem bereits 
zurückliegend die Ehrenmitgliedschaft verliehen wurde.

„Was uns bewegt“
Filmvorführung in der Stadthalle
Gernsheim (red). Der Be-
hindertenbeirat der Schöf-
ferstadt Gernsheim zeigt laut 
einer Mitteilung am Freitag, 
23. Oktober, um 19 Uhr in 
der Stadthalle Gernsheim 
den Film „Was uns bewegt“. 
Zu dessen Inhalt heißt es: 
Neun Freunde, ein Rollstuhl 
und eine scheinbar unmögli-
che Mission thematisiert der 
Dokumentarfilm ‚Was uns 
bewegt‘ von Regisseur und 
Produzent Oliver Stritzke. 
Gemeinsam bezwingen die 
Neun 256 Kilometer auf dem 
Jakobsweg. Unter ihnen: To-

bias Weber, der mit einer kör-
perlichen  Beeinträchtigung 
zur Welt kam und im Roll-
stuhl sitzt. Der Film macht 
deutlich, was es braucht, um 
das scheinbar Unmögliche 
zu wagen.“
Tobias Weber wird per Vi-
deo zuvor an ihn gestellte 
Fragen beantworten. Zudem 
ist Lenas Popcornmaschine 
anwesend. Partner sind die 
Buchhandlung Bornhofen, 
die Kreisvereinigung Lebens-
hilfe, die Nieder-Ramstädter 
Diakonie und der Sozialver-
band VdK. Der Eintritt ist frei. 

Mit Turnmatten
Erntedankfeier in Allmendfeld

Allmendfeld (red). An einem eher ungewöhnlichen Ort feierte 
die Evangelische Kirchengemeinde Rhein-Ried, Gemeindebe-
zirk Allmendfeld, in diesem Jahr das Erntedankfest. Über den 
Zeitraum der Kirchensanierung hätten Gemeindeglieder und 
Kirchenvorstand laut einem Bericht aber bereits festgestellt, 
dass man Gottesdienste überall feiern könne. So sei die Evan-
gelische Gemeinde bereits mehrmals bei der Feuerwehr zu Gast 
gewesen und nun in der Turnhalle des Bürgerhauses. Am Vor-
tag hatten die „Kerweleut“ Tische und Stühle aufgebaut und 
Landfrauen und Kirchenvorsteherinnen die Halle traditionell 
und üppig mit Erntegaben geschmückt. „Dass hinter dem Altar 
die dicke Trampolinmatte stand, störte dabei niemanden“, wit-
zelt die Kirchengemeinde. Das Erntedankfest hatten in diesem 
Jahr Kirchengemeinde und Allmendfelder Landfrauen gemein-
sam gestaltet. Nach dem Gottesdienst mit Familienabendmahl 
waren alle Gäste zum gemeinsamen Erntedankessen an ein 
buntes und abwechslungsreiches „Mitbringbuffett“ eingela-
den. Viele hatten zu der reichhaltigen Auswahl an herzhaften 
Broten, Salaten, Blätterteiggebäck, Kuchen, Gulaschsuppe und 
mehr beigetragen. Für die Kinder gab es darüber hinaus das 
Auszeitmobil und weitere Spielangebote. Die Erntegaben wur-
den danach der Crumstädter Tafel übergeben.� Foto: Privat
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Anwesende:
Gemeindevertretervorsteher 
Herr Torsten Henzel  
Gemeindevertreter:
SPD
Gemeindevertreter 
Herr Dr. Thomas Baumann  
Gemeindevertreter
Herr Sascha Drexler   
Gemeindevertreter 
Herr Steffen Heß   
Gemeindevertreter 
Herr André Legleiter  
Gemeindevertreter 
Herr Fabian Neeb   
Gemeindevertreterin 
Frau Jutta Preißinger  
Freie Wähler - Bürger für Groß-
Rohrheim
Gemeindevertreterin 
Frau Svenia Banasiuk  
Gemeindevertreter 
Herr Felix Koch   
Gemeindevertreter 
Herr Walter Öhlenschläger  
Gemeindevertreter 
Herr Marco Schüller  
LiGR
Gemeindevertreterin 
Frau Ella Bersch   
Gemeindevertreter 
Herr Ludwig Klodtka  
Gemeindevertreter 
Herr Frank Meister  
CDU
Gemeindevertreter 
Herr Carsten Scharf  
Gemeindevertreter Herr Heiko 
Sonnleitner-Seegmüller
Gemeindevorstand:
Bürgermeister 
Herr Karsten Krug   
1. Beigeordneter 
Herr Dr. Bernd Löwenhaupt  
Beigeordneter 
Herr Dieter Engert   
Beigeordneter 
Herr Horst Menger  
Beigeordnete 
Frau Doris Öhlenschläger  
Von der Verwaltung 
Verwaltungsfachwirt 
Herr Kevin Krombholz  
Schriftführer: 
Verwaltungsfachwirt 
Herr Alexander Dinges  
Entschuldigt fehlten: 
Gemeindevertreter 
Herr Mike Banasiuk  
Gemeindevertreter 
Herr Rainer Bersch  
Gemeindevertreterin 
Frau Tamara Menger  
Beginn: 19.30 Uhr
Ende: 20.05 Uhr
Tagesordnung
A) Behandlung ohne Ausspra-
che
1. Eröffnung der Sitzung
2.  Verabschiedung der ausge-

schiedenen Mitglieder des 
Gemeindevorstandes und der 
Gemeindevertretung

3.  Bericht aus dem Gemeinde-
vorstand

B) Behandlung mit Aussprache
4. Mitteilungen und Anfragen
5. Prüfantrag der Fraktion LiGR
  hier: Beschattung des Außen-

bereichs sowie Prüfung einer 
Klimatisierung der Kommu-
nalen Kindertagesstätte

 VL-56/2026
6.  Übertragung der Personalkos-

tenabrechnung und Zeitwirt-
schaft an den KMB VL-61/2026

7.  Beratung und Beschluss-
fassung über den vom Revi-
sionsamt geprüften Jahresab-
schluss 2024 gemäß § 113 HGO 
und Entscheidung über die 
Entlastung des Gemeindevor-
stands gemäß § 114 HGO VL-
62/2026

8. Grundstücksverkäufe
 VL-60/2026
9. Grundstücksangelegenheiten
 VL-59/2026
A) Behandlung ohne Ausspra-
che
1. Eröffnung der Sitzung
Der Gemeindevertretervorste-
her Torsten Henzel begrüßt die 
Anwesenden und stellt fest, dass 
zur Sitzung form- und fristge-
recht eingeladen wurde und die 
Gemeindevertretung mit 16 Ge-
meindevertretern beschlussfä-
hig ist. 
Beschluss: Der Antrag des 
Bürgermeisters, den Tagesord-
nungspunkt 9 in nicht öffent-
licher Sitzung zu beraten, wird 
ohne Gegenrede angenommen. 
Der Tagesordnungspunkt 8 ent-
fällt, da hierzu derzeit keine An-
fragen bzw. Sachstände vorlie-
gen.
Beratungsergebnis: Ohne Ab-
stimmung 
2. Verabschiedung der ausge-
schiedenen Mitglieder des Ge-
meindevorstandes und der Ge-
meindevertretung
Während und nach der letzten 

Legislaturperiode sind die Ge-
meindevertreter*innen Uwe 
Hofmann, Torsten Stasiak, Hei-
ke Kiefer-Bersch, Karin Schranz, 
Matthias Dobry, Kurt Kautz-
mann und Jens Frahry aus der 
Gemeindevertretung ausge-
schieden. Die vorgenannten Per-
sonen werden verabschiedet.
Beratungsergebnis: Ohne Ab-
stimmung 
3. Bericht aus dem Gemeinde-
vorstand vom 19.08.2026 bis 
30.09.2026
Stromversorgung gemeindli-
cher Liegenschaften
Es wurde beschlossen, die 
Stromversorgung der gemein-
deeigenen Liegenschaften für 
den Zeitraum 2027 bis 2029 neu 
zu vergeben. Ziel ist eine wirt-
schaftliche und langfristig ver-
lässliche Energieversorgung der 
kommunalen Einrichtungen. 
Wechsel in der Revierbetreu-
ung
Die bisherige Revierförsterin hat 
ihren Arbeitsplatz gewechselt. 
Die Nachfolge in der Betreuung 
des Reviers ist bis aus weiteres 
durch eine Vertretung von Hes-
sen-Forst sichergestellt.
Freiflächen-Photovoltaikanla-
ge
Ein Investor plant auf einer bis 
zu 5 ha großen bisher landwirt-
schaftlich genutzten Fläche 
entlang der Bahnlinie die Er-
richtung einer PV-Anlage. Die 
Gemeinde wird im Baugenehmi-
gungsverfahren entsprechend 
beteiligt. Über die weitere Um-
setzung wird zu gegebener Zeit 
auch die Öffentlichkeit infor-
miert.
Klimaanpassungsmaßnahmen 
für die Kindertagesstätte
Die Verwaltung bereitet aktuell 
einen Förderantrag für die Er-
richtung einer Photovoltaikan-
lage auf dem Gebäude der kom-
munalen Kindertagesstätte vor. 
Die Maßnahme steht im Zusam-
menhang mit weiteren geplanten 
Investitionen zur Klimaanpas-
sung und Energieeinsparung, 
wie Anschaffung von Markisen, 
Sonnensegeln/Schirmen für 
den Außenbereich und die Aus-
stattung des Gebäudes mit einer 
Klimaanlage. 
Veräußerung einer Gewerbe-
fläche an die KanalService Ried 
GmbH
Die Verwaltung steht aktuell in 
den Vorbereitungen zum Verkauf 
einer Teilfläche von rund 915 qm 
an die KanalService Ried GmbH 
auf Basis eines bereits getroffe-
nen Beschlusses der Gemeinde-
vertretung. 
Straßensanierung Bahnhof-
straße/Wilhelmstraße
Es wurde eine Straßensanie-
rungsmaßnahmen für den 
Bereich Bahnhofstraße/Wil-
helmstraße beschlossen, die vo-
raussichtlich im November um-
gesetzt werden soll. 
Ersatzbeschaffung eines Spiel-
geräts
Es wurde eine Ersatzbeschaffung 
einer neuen Seilbahn für den 
Spielplatz „Neben dem Schub-
ertweg“ beschlossen. Mit der 
Maßnahme soll die Attraktivität 
und Sicherheit des Spielplatzes 
langfristig erhalten werden. 
Einführung einer Kleinstbe-
tragsregelung
Es wurde zur Vereinfachung 
von Verwaltungsabläufen und 
zur Förderung eines wirtschaft-
lichen Verwaltungshandelns 
eine Kleinstbetragsregelung 
beschlossen. Diese regelt den 
Umgang mit sehr geringfügigen 
Forderungen und Guthaben der 
Gemeinde. 
Vorfälle in der kommunalen 
Kindertagesstätte
Der Gemeindevorstand hat sich 
umfassend mit dem Abschluss-
bericht zu gesundheitlichen 
Auffälligkeiten während der zu-
rückliegenden Hitzeperiode in 
der kommunalen Kindertages-
stätte befasst. Die durchgeführ-
te Aufarbeitung ergab keinen 
weitergehenden Handlungs-
bedarf hinsichtlich der unter-
suchten Einzelfälle. Auch seitens 
des einbezogenen Jugendamtes 
gab es keinerlei Beschwerden 
zum Umgang mit den drei in der 
Presse dargelegten Einzelfällen. 
Gleichzeitig wurden Verbesse-
rungsmöglichkeiten bei internen 
Informations- und Dokumenta-
tionsabläufen identifiziert. 
Ersatzneubau eines Brücken-
bauwerks
Aktuell wird die Überarbeitung 

des LV für die Neuausschreibung 
vorbereitet. Im Zusammenhang 
mit der Aufhebung der ersten 
Ausschreibung aufgrund nicht 
unerheblicher Abweichungen 
zur Kostenschätzung hat eine 
beteiligte Firma einen Scha-
densersatzanspruch geltend 
gemacht. Gemeinsam mit dem 
KMB stellt sich die Gemeinde ak-
tuell dem entgegen.
Unterstützung des Deutschen 
Roten Kreuzes
Es wurde beschlossen, die Kos-
ten für die Versicherung eines 
weiteren Fahrzeugs des örtlichen 
DRK-Ortsvereins zu überneh-
men. Damit wird die wichtige 
ehrenamtliche Arbeit des Deut-
schen Roten Kreuzes vor Ort 
unterstützt. 
Weschnitzdeichsanierung
Der Gemeindevorstand hat sich 
mit der geplanten Baustellenlo-
gistik im Rahmen der Weschnitz-
deichsanierung befasst. Dabei 
wurden Bedenken hinsichtlich 
der vorgesehenen Verkehrsfüh-
rung über gemeindliche Wirt-
schaftswege geäußert und alter-
native Lösungen angeregt. Die 
Vorschläge liegen aktuell bei der 
zuständigen Projektleitung. 
Förderung von Feuerwehr und 
Beschäftigten
Der Gemeindevorstand hat die 
Einführung eines Kooperations-
modells mit einem Fitnessstudio 
beschlossen. Hierdurch erhalten 
aktive Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr sowie Beschäf-
tigte der Gemeinde vergünstigte 
Nutzungsmöglichkeiten. Für die 
Einsatzabteilung der Feuerwehr 
wird zusätzlich ein finanzieller 
Zuschuss gewährt. Damit sollen 
die Attraktivität des Ehrenamtes 
sowie die Gesundheitsförderung 
unterstützt werden. 
Neukalkulation der Abwasser-
gebühren
Der Gemeindevorstand hat die 
Beauftragung eines Fachbüros 
zur Erstellung einer neuen Kal-
kulation der Abwassergebühren 
beschlossen. Die Ergebnisse sol-
len als Grundlage für die weite-
ren Beratungen über die künftige 
Gebührenentwicklung dienen. 
Zukunft des Stammgleises
Seitens DB Cargo wurde die Ge-
meinde darüber informiert, dass 
beabsichtigt wird, den Betrieb 
auf dem letzten aktiven Stamm-
gleis in Groß-Rohrheim ab 2027 
einzustellen. Hintergrund sind 
Veränderungen im Schienen-
güterverkehr, die Auswirkungen 
auf die zukünftige Bedienung 
und Nutzung verschiedener 
Strecken haben. Die Verwaltung 
steht hierzu im Austausch mit 
der von DB Cargo bislang belie-
ferten Firma.
Beratungsergebnis: Zur Kennt-
nis genommen 
B) Behandlung mit Aussprache
4. Mitteilungen und Anfragen
a) Beantwortung des Prüfan-
trags der Fraktion LiGR / VL-
44/2026
- Bewertung des Hessen-Forst-
Projekts „Weihnachtsbaumkul-
tur“
Beschluss der Gemeindevertre-
tersitzung vom 18.08.2026:
Der Gemeindevorstand wird 
beauftragt, folgendes zu prüfen 
und schriftlich darzustellen:
1. Zeitschiene für erste verwert-
bare Weihnachtsbäume 
·  Wann ist nach Einschätzung 
von Hessen-Forst und der Ver-
waltung mit den ersten schlag-
reifen Weihnachtsbäumen zu 
rechnen? 

·  Wird der ursprünglich avisierte 
Zeitraum eingehalten oder ver-
schiebt sich die Prognose? 

2. Analyse der geringen Wuchs-
höhe (max. ca. 40 cm) 
·  Welche Ursachen liegen der 
sehr langsamen Wachstums-
entwicklung zugrunde? 

 ·  Standortfaktoren (Boden, 
Nährstoffe, Feuchtigkeit) 

 ·  Witterungseinflüsse 
 ·  Schädlinge / Wildverbiss 
 ·  Pflanzmaterialqualität 
 ·  Pflegeaufwand / Pflegefehler 
·  Welche Maßnahmen wurden 
bereits ergriffen, um die Wachs-
tumsbedingungen zu verbes-
sern? 

3. Bewertung der Erfolgsaussich-
ten aus Sicht von Hessen-Forst 
·  Wie bewertet Hessen-Forst den 
bisherigen Projektverlauf? 

·  Wird das Projekt unter den ak-
tuellen Rahmenbedingungen 
als wirtschaftlich sinnvoll, rea-
listisch und langfristig erfolg-
versprechend angesehen? 

·  Gibt es Empfehlungen für An-
passungen oder Alternativkon-
zepte (z. B. standortangepasste 
Baumarten)? 

4. Finanzielle Perspektive und 
Investitionsbedarf 
·  Bleiben die jährlichen Inves-
titionskosten von rund 6.000 € 
bestehen? 

·  Werden zusätzliche Mittel er-
forderlich sein, um das Projekt 
erfolgreich weiterzuführen? 

·  Wie viele weitere Jahre sind fi-
nanzielle Mittel notwendig, bis 

ein nennenswerter Ertrag ent-
steht? 

·  Welche Kosten entstehen lang-
fristig für Pflege, Ersatzpflan-
zungen und Schutzmaßnah-
men? 

5. Kosten-Nutzen-Abwägung 
·  Stehen die bisherigen und zu-

künftigen Kosten in einem 
vertretbaren Verhältnis zum 
erwartbaren Nutzen (z. B. 
Weihnachtsbäume für öffentli-
che Zwecke, Image-/Ökologie-
effekte)? 

Der Gemeindevorstand wird 
gebeten, eine abschließende 
Empfehlung vorzulegen, ob das 
Projekt unverändert fortgeführt, 
modifiziert, reduziert oder ein-
gestellt werden sollte.
Beantwortung:
Zu 1.: Weihnachtsbäume können 
bereits in unterschiedlichen Grö-
ßen verkauft werden. Wenn es 
gewünscht ist, könnten auch be-
reits kleine Bäume in 5- 10 Jahren 
genutzt und ersetzt werden. Geht 
man aber von Bäumen über 1,50 
m und gleichbleibenden Witte-
rungsbedingungen wie in 2025 
aus, werden wahrscheinlich erst 
Bäume in 10-15 Jahre hiebsreif 
sein. 
Zu 2.: Der langsamen Entwick-
lung der Weihnachtsbaum-
kultur liegen hauptsächlich die 
trocknen und heißen Sommer 
der letzten Jahre zu Grunde. Vor 
allem im Pflanzjahr der ersten 
Bäume gab es durch das sehr 
trockene Frühjahr bereits erste 
Ausfälle. Die Pflanzen hatten 
also sehr schlechte Startbe-
dingungen. Nachdem wir eine 
Nachbesserung durchgeführt 
haben, hat sich die Kultur gut 
entwickelt. Es wurden haupt-
sächlich Nordmanntannen ge-
pflanzt. Die Nordmanntannen 
befinden sich nicht auf Ihrem 
Idealstandort, sodass nicht mit 
ihrer normalen Wuchsleistung 
zu rechnen war. Im Zuge der 
Nachbesserung wurde als Test-
pflanzung ein kleiner Anteil der 
Großen Küstentanne mit ein-
gebracht. Die Küstentanne ist 
der Nordmanntanne gegenüber 
trockenheitsresistenter, aller-
dings stößt auch sie bei Tempe-
raturen über 40 Grad Celsius an 
ihre Grenzen. Die Flächen befin-
den sich auf wechseltrockenen 
Standorten mit einer guten bis 
sehr guten Nährstoffversorgung. 
Wildverbiss ist bisher nicht fest-
gestellt worden, da die Kultur 
durch einen Zaun geschützt 
wird. Aber auch bei Zaunschä-
den durch Totholz wurde kein 
Verbiss festgestellt. Der Zaun 
schützt vor allem vor Rehwild 
und Hasen. Ein Schädlingsbe-
fall kann ebenfalls zum aktuel-
len Zeitpunkt ausgeschlossen 
werden. Die Pflanzqualität wird 
immer bei der Pflanzübernah-
me geprüft und es wurden keine 
Mängel festgestellt. Auch bei der 
Pflanzung gab es keine Mängel. 
Sie wurde durch eine Fachfirma 
durchgeführt, die auch bereits 
andere Kulturen in Groß-Rohr-
heim begründet und Erfahrun-
gen mit den örtlichen Gegeben-
heiten hat. Bei der jährlichen 
Pflege der Pflanzen erfolgen 
regelmäßig Kontrollen. Auch 
hier sind keine Probleme aufge-
treten. Zum überwiegenden Teil 
wurde die Pflege von der glei-
chen Firma durchgeführt, die 
auch die Pflanzen gepflanzt hat. 
Die Firma führt ebenfalls bereits 
seit Jahren die Pflegearbeiten 
auf anderen Flächen im Wald 
von Groß-Rohrheim mit durch-
gehend hoher Qualität durch. 
Hinsichtlich einer Verbesserung 
der Wachstumsbedingen gibt es 
leider nicht allzu viele Möglich-
keiten. Die regelmäßige Pfle-
ge, d. h. das Entfernen der Be-
gleitvegetation ist ein wichtiger 
Punkt, um z.B. die Wasser- und 
Nährstoffaufnahme auf die Kul-
turpflanzen zu konzentrieren. 
Ebenfalls wird ein Überwach-
sen der Kulturpflanzen durch 
Gräser und Brombeere damit 
verhindert. Zusätzlich wurden 
die Kulturen in Zusammen-
arbeit mit der Feuerwehr in den 
Trockenzeiten bewässert. Diese 
Bewässerung wurde zwischen-
zeitlich eingestellt. Ebenfalls 
führt der bereits vorhandene 
Zaun zu einer Verbesserung der 
Wuchsbedingungen, da er den 
Verbiss abhält und die Pflanzen 
somit keine „Bonsai“-Wuchsfor-
men ausbilden. 
Zu 3.: Der bisherige Projektver-
lauf ist unter den Witterungs-
bedingungen der letzten Jahre 
gut verlaufen. Die Kulturflächen 
wurden in einem sehr trockenen 
Frühjahr gepflanzt und hatten 
auch trockene Witterungsver-
hältnisse in den Folgejahren. 
Nachdem sich die Bäume nach 
dem sogenannten Pflanzschock 
erholt und etabliert hatten, ha-
ben sie in den letzten 2-3 Jah-
ren eine positive Entwicklung 
gezeigt. Wichtig wäre künftig 
wieder eine Bewässerung gera-
de in trockenen Sommermona-
ten vorzunehmen. Die Auswahl 

an alternativen Baumarten ist 
leider sehr gering. Wenn in der 
Gattung der Tannen geblieben 
werden soll, gibt es keine zusätz-
lichen alternativen Baumarten. 
Auch die Fichten benötigen im 
Allgemeinen eher mehr Wasser 
und sind daher ungeeignet, zu-
dem sie auch stechende Nadeln 
haben. Es könnten lediglich Kie-
fern mit eingebracht werden. 
Hier stellt sich allerdings die 
Frage, ob diese als Weihnachts-
bäume erwünscht sind. 
Zu 4.: Die Kosten im Jahr 2025 
belaufen sich auf 3.128,51 Euro 
inkl. MwSt. und im Jahr 2026 bis-
her auf 1.328,64 Euro inkl. MwSt. 
für den ersten Pflegedurchgang. 
Für dieses Jahr sind noch Ka-
pazitäten vorhanden, falls eine 
zweite Pflege notwendig sein 
wird. Wenn dies so kommen 
wird, würden sich die bisheri-
gen Kosten ungefähr verdoppeln 
auf ca. 2.650 Euro inkl. MwSt. Je 
nachdem wie die Pflanzen dieses 
extreme Trockenjahr überste-
hen, kann für 2027 eine Nach-
besserung von Nöten sein.
Hier würden weitere Kosten an-
fallen: 
- Kosten pro Pflanze ca. 1,50 Euro
- Anzahl Pflanzen: 1.000 Stk. 
- Pflanzleistung ca. 40 Stk/h
-  Unternehmerkosten pro Std.: 

ca. 50 Euro
Daraus würden sich ungefähr 
Kosten von ca. 2.750 Euro für 
eine Nachbesserung im Jahr 
2027 ergeben. 
Zu 5.: Eine abschließende Kos-
ten-Nutzen-Bewertung bzw. 
Empfehlung zur Fortführung 
oder Einstellung der Weihnachts-
baumkultur ist aus Sicht des Ge-
meindevorstands nicht Gegen-
stand einer fachlichen Prüfung, 
sondern letztlich eine politische 
Entscheidung. Der Gemeinde-
vorstand ist an die Beschlüsse 
der Gemeindevertretung gebun-
den und hat diese umzusetzen. 
Für die Weihnachtsbaumkultur 
besteht die Beschlusslage, eine 
entsprechende Kultur aufzu-
bauen und zu pflegen. Solange 
dieser Beschluss nicht geändert 
oder aufgehoben wird, hat der 
Gemeindevorstand diesen bei 
seinem weiteren Handeln zu-
grunde zu legen.
b) Der Vorsitzende der Fraktion 
Freie Wähler – Bürger für Groß-
Rohrheim, Walter Oehlschläger, 
erkundigt sich nach dem Sach-
stand hinsichtlich einer besse-
ren Ausleuchtung des Fußweges 
zwischen der Hintergasse und 
der Bürgerhalle im Bereich der 
Ecke Evangelische Kindertages-
stätte/Josef-Peter-Audebert-Weg.
Seitens der Verwaltung wird mit-
geteilt, dass hierzu zeitnah ein 
Termin mit dem EWR vorgese-
hen sei.
c) Seitens der Wählergemein-
schaft – Leben in Groß-Rohr-
heim, GV Ella Bersch, wird mit-
geteilt, dass von Anwohnerinnen 
und Anwohner der Straßen im 
Bereich „In den Elf Morgen“ wie-
derholt auf erhöhte Geschwin-
digkeit sowie die Missachtung 
der Vorfahrtsregelung hinge-
wiesen worden sei. Es wird an-
geregt, die Verkehrssituation zu 
überprüfen und gegebenenfalls 
Maßnahmen zur Geschwindig-
keitsüberwachung zu ergreifen. 
Seitens der Verwaltung wird hier-
zu mitgeteilt, dass die Hinweise 
aufgenommen werden. Es sei 
vorgesehen, das Geschwindig-
keitsmessgerät an den betreffen-
den Straßenabschnitten einzu-
setzen, um zunächst belastbare 
Erkenntnisse über das tatsäch-
liche Geschwindigkeitsniveau 
zu erhalten. Die Situation könne 
zudem in der bevorstehenden 
Sitzung der Verkehrskommission 
thematisiert werden. GV Leg-
leiter regt zudem an, auch den 
Brahmsweg in die Überprüfung 
einzubeziehen.
d) GV Preißinger erkundigt sich 
nach dem Sachstand zu den E-
Ladesäulen am Rathaus und am 
Bahnhof, da beide derzeit nicht 
funktionsfähig seien. Bürger-
meister Krug erläutert, dass die 
E-Ladesäule am Rathaus defekt 
sei und der bestehende Vertrag 
mit dem Betreiber EWR zum Jah-
resende auslaufe. Die Gemeinde 
stehe bereits seit längerer Zeit 
mit EWR im Austausch über eine 
mögliche Verlängerung des Ver-
trages. Voraussetzung hierfür 
sei allerdings eine Investition in 
eine modernere Ladesäule. Eine 
Entscheidung von EWR hierzu 
stehe noch aus. Für den Standort 
am Bahnhof sei gemeinsam mit 
Entega die Errichtung einer neu-
en E-Ladesäule vorgesehen. Die 
Inbetriebnahme verzögere sich 
derzeit aufgrund technischer 
Abstimmungen mit dem Versor-
ger EWR.
e) GV Meister nimmt Bezug 
auf das gemeinsame Projekt 
Schwimmbadbus mit der Nach-
barkommune Biblis und erkun-
digt sich nach den voraussicht-
lichen Kosten für die Gemeinde 
Groß-Rohrheim sowie nach dem 
hierfür vorgesehenen Haus-

haltsansatz. Bürgermeister Krug 
teilt mit, dass für die Gemeinde 
Groß-Rohrheim Kosten in Höhe 
von etwa 1.000 bis 1.500 Euro pro 
Jahr entstehen. Für diesen Betrag 
werde ein entsprechender Haus-
haltsansatz gebildet.
f) GV Klodtka nimmt Bezug auf 
die bisherigen Beratungen zum 
Neubau bzw. Umbau des Feuer-
wehrgerätehauses. Er führt aus, 
dass im Rahmen der bisherigen 
Beratungen eine Wirtschaftlich-
keitsberechnung vorgestellt und 
seitens der Verwaltung bzw. der 
beauftragten Stelle der Neubau 
empfohlen worden sei. Im An-
schluss sei im DBU-Ausschuss 
auch die Möglichkeit einer weite-
ren Sanierungsvariante erörtert 
worden. Hierfür seien Kosten von 
rund 6,4 Mio. Euro genannt wor-
den, wobei diese noch von der 
baulichen Substanz des beste-
henden Gebäudes abhängig sei-
en. Die Kosten für einen Neubau 
würden voraussichtlich bei rund 
7,4 Mio. Euro liegen. GV Klodtka 
erklärt, dass die Entscheidung 
über ein derart umfangreiches 
Investitionsvorhaben aus Sicht 
seiner Fraktion sorgfältig ab-
gewogen werden müsse. Dabei 
seien insbesondere die mögliche 
Entwicklung des Gewerbegebie-
tes sowie ein mögliches weite-
res Wachstum der Gemeinde zu 
berücksichtigen. Aus Sicht der 
Fraktion fehle derzeit noch eine 
fachliche Einschätzung aus dem 
Bereich des Feuerwehrwesens. 
Neben dem Bürgermeister und 
dem Gemeindebrandinspektor 
könne daher insbesondere eine 
Einschätzung des Kreisbrand-
inspektors hilfreich sein. Dabei 
solle insbesondere beurteilt wer-
den, ob ein Umbau des bestehen-
den Feuerwehrgerätehauses aus 
feuerwehrfachlicher Sicht sinn-
voll sei oder ein Neubau emp-
fohlen werde. Er regt daher an, 
im DBU-Ausschuss eine entspre-
chende fachliche Stellungnahme 
einzuholen. Bürgermeister Krug 
erklärt, dass er die Ausführun-
gen als Stellungnahme aufneh-
me, da das Thema heute nicht 
Gegenstand der Tagesordnung 
sei. Da das Feuerwehrgerätehaus 
in der nächsten Sitzung des DBU-
Ausschusses erneut beraten wer-
de und die Fraktionen bereits um 
Rückmeldungen gebeten worden 
seien, werde er die Anregung in 
die weiteren Beratungen einbe-
ziehen.
Beratungsergebnis: Zur Kennt-
nis genommen 
5. Prüfantrag der Fraktion 
LiGR; hier: Beschattung des 
Außenbereichs sowie Prüfung 
einer Klimatisierung der Kom-
munalen Kindertagesstätte VL-
56/2026
Der stellvertretende Vorsitzende 
des Ausschusses für Dorfent-
wicklung, Bau- und Umweltfra-
gen berichtet aus der Beratung 
des Ausschusses und teilt das 
dortige Abstimmungsergebnis 
mit. Anschließend erläutert Ge-
meindevertreterin Bersch den 
Fraktionsantrag der LiGR. 
Beschluss: Dem Prüfantrag 
der Fraktion der LiGR, die Ge-
meindeverwaltung sowie den 
Gemeindevor-stand zu be-
auftragen, Maßnahmen zur 
dauerhaften Beschattung des 
Außengeländes der kommuna-
len Kindertagesstätte zu prüfen, 
insbesondere die Anschaffung 
und Installation von Markisen, 
Sonnensegeln oder vergleichba-
ren Beschattungssystemen, wird 
nicht stattgegeben. 
Beratungsergebnis: 5 Ja-Stim-
me(n), 11 Gegenstimme(n), 0 
Enthaltung(en) 
6. Übertragung der Personal-
kostenabrechnung und Zeit-
wirtschaft an den KMB VL-
61/2026
GV Klodtka stellt den Antrag zur 
Geschäftsordnung, den Tages-
ordnungspunkt zur weiteren 
Beratung an den Haupt- und 
Finanzausschuss zu verweisen. 
Zur Begründung führt er aus, 
dass in den Erläuterungen der 
Gemeinde die voraussichtlichen 
Kosten dargestellt werden, die 
Vereinbarung jedoch eine Ab-
rechnung der tatsächlich ent-
standenen Kosten vorsieht. Hin-
sichtlich der konkreten Kosten 
und der Abrechnungsgrundlage 
besteht daher noch Klärungs-
bedarf. Darüber hinaus fehlen 
aus seiner Sicht Vergleichsan-
gebote bzw. eine Gegenüber-
stellung möglicher Alternativen. 
GV Öhlenschläger widerspricht 
dem Antrag zur Geschäftsord-
nung und begründet dies damit, 
dass die aufgeworfenen Fragen 
bereits im Haupt- und Finanz-
ausschuss geklärt worden sind. 
Der Gemeindevertretervorsit-
zende lässt über den Antrag zur 
Geschäftsordnung abstimmen. 
Dem Antrag zur Geschäftsord-
nung wird mit 3 Ja-Stimmen und 
13 Gegenstimmen nicht ent-
sprochen.  Der Vorsitzende des 
Haupt- und Finanzausschusses, 
GV Öhlenschläger, berichtet aus 

der Beratung des Ausschusses 
und teilt das dortige Abstim-
mungsergebnis mit. Er weist 
darauf hin, dass im Ausschuss 
die jährlichen Haushaltsmittel 
in Höhe von 15.000 Euro in den 
Beschlussvorschlag aufgenom-
men worden seien. Diese Er-
gänzung sei entsprechend auch 
im Beschlussvorschlag für die 
Gemeindevertretung zu berück-
sichtigen.
Beschluss: Die Gemeindevertre-
tung beschließt,
1.  die Aufgaben der Personal-

kostenabrechnung und der 
Zeitwirtschaft der Gemein-
de Groß- Rohrheim zum 
01.01.2027 auf den KMB zu 
übertragen,

2.  mit der Aufgabenübertragung 
ist gleichzeitig zum 01.01.2027 
die Umstellung auf ein neues 
digitales Zeitwirtschaftssys-
tem vorzunehmen,

3.  der dieser Vorlage als Anlage 
beigefügten öffentlich-recht-
lichen Vereinbarung über die 
Aufgabenübertragung zuzu-
stimmen und

4.  die Verwaltung zu ermäch-
tigen, noch erforderliche 
rechtliche oder redaktionelle 
Anpassungen der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung, 
die sich insbesondere aus der 
laufenden Abstimmung mit 
der Kommunalaufsicht er-
geben, vorzunehmen, soweit 
hierdurch die wesentlichen 
Inhalte der beschlossenen 
Aufgabenübertragung nicht 
verändert werden.

Die allgemeinen Aufgaben der 
Personalverwaltung verbleiben 
bei der Gemeinde Groß-Rohr-
heim und sind im Zuge der zu-
künftigen Personal- und Orga-
nisationsplanung entsprechend 
neu zuzuordnen. Die Stelle der 
Stelleninhaberin ist im Stellen-
plan 2027 mit einem ku-Vermerk 
zu versehen.
Die erforderlichen Haushalts-
mittel in Höhe von 15.000,00 
Euro sind ab dem Haushaltsjahr 
2027 einzuplanen.
Beratungsergebnis: 13 Ja-Stim-
me(n), 1 Gegenstimme(n), 2 Ent-
haltung(en) 
7. Beratung und Beschlussfas-
sung über den vom Revisions-
amt geprüften Jahresabschluss 
2024 gemäß § 113 HGO und Ent-
scheidung über die Entlastung 
des Gemeindevorstands gemäß 
§ 114 HGO VL-62/2026
Der Vorsitzende des Haupt- und 
Finanzausschusses berichtet aus 
der Beratung des Ausschusses 
und teilt das dortige Abstim-
mungsergebnis mit. 
Beschluss: Die Gemeindevertre-
tung nimmt den Schlussbericht 
des Revisionsamtes des Kreises 
Bergstraße zur Kenntnis und 
stellt den geprüften Jahresab-
schluss zum 31.12.2024 fest. Die 
Gemeindevertretung beschließt 
gemäß § 25 Abs. 1 GemHVO, 
den Fehlbetrag im ordentlichen 
Ergebnis in Höhe von 78.922,33 
Euro durch eine Entnahme aus 
der Rücklage aus Überschüssen 
des außerordentlichen Ergebnis-
ses zu decken. Gemäß § 25 Abs. 
3 Nr. 2 GemHVO wird der Jah-
resüberschuss des außerordent-
lichen Ergebnisses in Höhe von 
1.108.384,67 € der Rücklage aus 
Überschüssen des außerordent-
lichen Ergebnisses zugeführt. 
Dem Gemeindevorstand wird 
gemäß § 114 HGO für die Haus-
halts- und Kassenprüfung im 
Haushaltsjahr 2024 Entlastung 
erteilt.
Beratungsergebnis: Einstimmig 
8. Grundstücksverkäufe VL-
60/2026
Der Tagesordnungspunkt ent-
fällt, da hierzu derzeit keine An-
fragen vorliegen.
Beratungsergebnis: Abgesetzt 
9. Grundstücksangelegenhei-
ten VL-59/2026
Der Tagesordnungspunkt wird 
in nicht öffentlicher Sitzung be-
raten.
Beschluss:
a) Es wird beschlossen, für die-
sen Tagesordnungspunkt den 
nachstehenden Beschluss zu 
veröffentlichen:
Es wird beschlossen, eine Teilflä-
che des Flurstücks 51/1 der Flur 
1, Gemarkung Groß-Rohrheim, 
zu kaufen.
Beratungsergebnis: 12 Ja-Stim-
me(n), 0 Gegenstimme(n), 4 Ent-
haltung(en) 
Beschluss:
b) Anwendung der Vorkaufs-
rechtssatzung 
Es wird beschlossen, für diesen 
Tagesordnungspunkt den nach-
stehenden Beschluss zu veröf-
fentlichen:
Es wird beschlossen, in einem 
Fall auf die Ausübung des Vor-
kaufsrechts zu verzichten.
Beratungsergebnis: Einstimmig 
F.d.R.
Torsten Henzel
Gemeindevertretervorsteher
Alexander Dinges
Schriftführer

Niederschrift über die 4/XX. Sitzung der Gemein-
devertretung am Mittwoch, den 30.09.2026
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www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt
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www.meinekueche-gernsheim.de 

 3D Planung           Aufmass vor Ort            Montage                  Entsorgung 
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Service aus  
einer Hand 

 

Wilhelm-Leuschner-Straße 10 | 64653 Lorsch | www.schoen-klinik.de/lorsch

Weitere 
Informationen 
zum Fach­
zentrum 
finden Sie 
hier

Leistungsspektrum
Das Fachzentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie bietet um-
fassende Möglichkeiten zur Diagnostik und operativen Behand-
lung von Erkrankungen des gesamten Bewegungsapparates. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt mit jährlich mehr als 1 300 
Operationen auf dem Gelenkersatz an Hüfte und Knie, womit das 
Zentrum zu den größten Kliniken in Hessen zählt. Wir sind als 
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung (EPZ) zertifiziert 
und erfüllen damit höchste Qualitätsstandards. Zum Einsatz 
kommen moderne Verfahren wie minimalinvasive OP-Techniken 
sowie roboter- und navigationsunterstützte Implantations-
techniken. Vor einer möglichen Operation erfolgt immer eine 
ausführliche und individuelle Beratung und Untersuchung.

„Bei der individuell abgestimmten 
Therapie stehen für uns die Sicher-
heit unserer Patientinnen und 
Patienten, eine schnelle Wieder-
herstellung der Mobilität sowie 
die schmerzfreie Rückkehr in den 
Alltag im Mittelpunkt.“

Dr. medic Albert Bratu
Chefarzt

für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Fachzentrum

Gernsheimer Straße 1
64584 Biebesheim am Rhein

Tel.: 0162 7160514
mit und ohne Termin

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag
10:00 - 18:00 Uhr
Samstag
10:00 - 16:00 Uhr
Montag ist Ruhetag

AKTION Ü60
TOCKENHAARSCHNITT

nur 15,00 €*

*zeitlich begrenztes Angebot, 
Laufzeit bis Widerruf

für alle Herren
ab 60 Jahren
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Himmel 
und 
Hölle

Das Leben in der Stadt ist kein Kinderspiel!

kindernothilfe.de

Helfen Sie mit,  
Mädchen und Jungen 
zu schützen. 
In Städten. Weltweit.

Zeitungsleser  
wissen mehr!

Von Drachen und Tänzern
Kreativworkshop „Malen wie Keith Haring oder Roy Lichtenstein“
Goddelau (red). Bunte Far-
ben, fantasievolle Motive 
und jede Menge Kreativi-
tät: Im Jugendhaus Godde-
lau drehte sich während der 
Herbstferien alles um die 
Kunst. Wie die Stadt Ried-
stadt berichtet, gestalteten 
fünf Kinder im Alter zwi-
schen zehn und zwölf Jah-
ren, gemeinsam mit Jugend-
pfleger Kai Faßnacht, bei 
einem dreitägigen Kreativ-
workshop eigene Gemälde 
im Pop-Art-Stil. Als Vorbilder 
dienten die Werke bekannter 
Künstler wie Keith Haring 
und Roy Lichtenstein.
Bevor die jungen Künstlerin-
nen und Künstler zu Pinsel 
und Farbe greifen konnten, 
war zunächst handwerkli-
ches Geschick gefragt. Am 
ersten Workshoptag bauten 
sie aus Holzleisten ihre eige-
nen Keilrahmen. Mit Säge, 
Hammer und Tacker wurden 
die Rahmen zusammenge-
fügt, mit Leinwand bespannt 
und anschließend grundiert. 
Damit schufen die Teilneh-
mer die Grundlage für ihre 
späteren Kunstwerke.
Am zweiten Tag ging es an 
die kreative Gestaltung. Bü-
cher mit Werken von Haring 
und Lichtenstein sowie zahl-
reiche Bildvorlagen lieferten 
Anregungen für die eigenen 

Motive. So entstanden ganz 
unterschiedliche Kunst-
werke: Ein feuerspeiender 
Drache nach dem Vorbild 
Harings, farbenfrohe Figu-
ren auf leuchtendem Hinter-
grund und ein Comic-DJ an 
seinem Mischpult gehörten 
ebenso dazu wie eine som-

merliche Schwimmbadszene 
mit Badegästen und einem 
hohen Sprungturm. Mit kräf-
tigen Farben und viel Fan-
tasie setzten die Kinder ihre 
Ideen auf den Leinwänden 
um.
Am Ende des dreitägigen 
Workshops konnten die 

Nachwuchskünstlerinnen 
und -künstler ihre fertigen 
Gemälde mit nach Hause 
nehmen. Das Besondere da-
ran: Jedes Kunstwerk war 
vollständig selbst entstanden 
– vom eigenhändig gebauten 
Keilrahmen bis zum letzten 
Pinselstrich.

Kreative Konzentration: Die Jugendlichen Manuel, Noah und Lucas (von vorne) mit Jugend-
pfleger Kai Faßnacht (im Hintergrund).� haza-foto

Feuerrot gefiel besonders gut
Elf Mitglieder vom Fotoclub Ried zeigten ihre schönsten Aufnahmen
Stockstadt (haza). Zu seiner 
jährlichen Fotoausstellung 
hatte der Fotoclub Ried am 
vergangenen Wochenende in 
den Kulturraum der Altrhein-
halle eingeladen. Unter dem 
Motto „Ried Foto Art ‘26“ 
präsentierten elf Mitglieder 
des Vereins insgesamt 80 Bil-
der, die alle aus dem zurück-
liegenden Jahr stammen. 
So entstand eine abwechs-
lungsreiche Ausstellung mit 
immer neuen fotografischen 
Eindrücken. Zu sehen waren 
unter anderem Bilder aus 
der Region, ebenso wie sol-
che, die bei Reisen entstan-
den waren oder zielgerichtet 
durch Doppelbelichtungen 
fotografiert wurden. Es habe 
auch gemeinsame Reisen 
und Ziele von Vereinsmit-
gliedern gegeben, darunter 
die Greifenwarte auf Burg 
Guttenberg, die von Werner 
Otterbach und Christina von 
Ameln angesteuert wurde, 
berichtete Reiner Gruhle, der 
selbst eine Bilderserie unter 
dem Motto „Little Mann-
heim“ präsentierte.
Bei der Vernissage am Sams-
tagnachmittag begrüßte Olaf 
Nagel die Besucherinnen 
und Besucher und eröffnete 
die Ausstellung. Für den mu-
sikalischen Rahmen sorgte 
Chris Marpe mit zwei kurzen 
Saxofon-Einlagen. Anschlie-
ßend gehörte die Aufmerk-
samkeit den ausgestellten 
Bildern.

Unter dem Motto „Feu-
er(rot)“ hatte Peter Stollen-
mayer Nahaufnahmen vom 

traditionellen Schmieden 
oder aber auch ein rotes 
Herbstblatt ausgestellt. Bei 

Ingrid Bornhofen waren es 
imposante Makroaufnah-
men von einer Honigbiene 
oder aber auch einer Feder-
libelle, die die Betrachten-
den in ihren Bann zogen. Auf 
dem Ausstellungsplakat war 
ein Rotkehlchen zu sehen, 
das von Christopher Mau 
hervorragend abgelichtet 
wurde. 
Unter allen ausgestellten Bil-
dern konnten die Besuche-
rinnen und Besucher auch 
in diesem Jahr ihre Favoriten 
wählen. Er habe starke und 
eindrucksvolle Bilder gese-
hen, betonte beispielsweise 
ein Besucher aus Biebes-
heim. Angetan hatten es ihm 
die Bilder von Chris Marpe, 
die das glänzende Messing 
eines Saxofons mit seinen 
Reflexionen gekonnt in Sze-
ne gesetzt hatte. 
Bei der Besucherwahl lande-
te am Ende Peter Stollenmay-
er aus Wolfskehlen gleich mit 
zwei Bildern auf der Favori-
tenliste. Mit dem gleichna-
migen Bildtitel „Feuer(rot)“ 
gefielen sein Schmiedebild 
und das Herbstlaubbild fast 
gleichermaßen gut. Dazwi-
schen landete der Monster-
Spiegel von Olaf Nagel aus 
Goddelau. Gewinnerin unter 
den Besucherinnen und Be-
suchern wurde Ina Lamber-
ty aus Groß-Gerau, die sich 
über eine Kopie des von ihr 
gewählten Lieblingsbildes 
freuen darf.

Monika Seidel (Zweite von rechts) erläuterte die Entstehungs-
weise ihrer Bilder.

Ingrid Bornhofen neben ihrer Honigbiene.� haza-fotos (2)
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-  Bericht des Gemeindevorstandes in der Sitzung der  
Gemeindevertretung am 13.10.2026

-  Einladung zur Bürgerversammlung am 17.11.2026 um  
19.00 Uhr in der Kulturhalle, Ludwigstraße 7

Hinweisbekanntmachung
Die Gemeinde Biebesheim am Rhein veröffentlicht ihre Be-
kanntmachungen gem. § 5 der Hauptsatzung im Internet unter  
www.biebesheim.de

Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Biebesheim am Rhein

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information in 
Biebesheim

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden 
statt (Freitag abends auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 0176/14497001

Plötzlich ist die Welt eine andere und doch die gleiche.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Herbert Matiasch
* 26.09.1939       ✝ 13.10.2026

Wir werden dich vermissen.

Anne Matiasch
Peter Matiasch mit Familie

Birgit Krieg mit Familie
Dietmar Matiasch mit Familie
Johanna Drobnik mit Familie

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Gernsheim
18.10.	 Anna Maria Landgräber, Mühlstraße 46� 80 Jahre
20.10.	 Marie Kartsch, Einsiedlerstraße 35� 95 Jahre
22.10.	 Timko Trajcev, Theodor-Heuss-Straße 54� 80 Jahre
22.10.	 Alfons Bludau, Bleichstraße 49a� 70 Jahre
23.10.	 Frank Joseph, Kinzigstraße 7� 70 Jahre
24.10.	 Heinz Martin, Einsiedlerstraße 35� 90 Jahre
24.10.	 Roswitha Paschke, Nibelungenstraße 1� 70 Jahre

Riedstadt
18.10.	 Esther Müller, Blütenweg 12� 75 Jahre
19.10.	 Herbert Heinz, Friedrich-Hartung-Straße 3� 90 Jahre
20.10.	 Udo Töben, Backhausstraße 28� 70 Jahre
23.10.	 Karl Rainer Scharning, Oderstraße 25� 70 Jahre

Stockstadt
18.10.	 Rosa Sattek, Bahnstraße 5� 70 Jahre
24.10.	 Werner Burkhard, Dammstraße 22� 85 Jahre

Biebesheim
22.10.	 Erna Herbert, Beinstraße 15� 90 Jahre
22.10.	 Ursula Wilkens, Heidelberger Straße 24� 90 Jahre
22.10.	 Marie Hellermann, Posener Straße 12� 80 Jahre
23.10.	 Monika Brückner, Sackgasse 2a� 75 Jahre
23.10.	 Ilona Spitzner, Burgundenstraße 1� 70 Jahre

Stockstadt
19.10.	 Philipp Engert, Claus-Kröncke-Straße 1� 90 Jahre
20.10.	 Wolfram Wetzel, Sudetenstraße 3� 70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Gernsheim. 

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden statt 
(Freitag abends auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

Starke Saison
Sophie Arndt im iXS-Cup erfolgreich

Riedstadt (red). Vier Rennen, vier Podiumsplätze und Rang 
zwei in der Gesamtwertung des iXS-Cups: Die 19-jährige 
Downhill-Mountainbikerin Sophie Arndt aus Wolfskehlen hat 
eine erfolgreiche Wettkampfsaison absolviert. Aufgrund ihrer 
Abiturprüfungen konnte sie in diesem Jahr nur an einer be-
grenzten Zahl von Rennen teilnehmen, dabei aber mit konstant 
starken Leistungen überzeugen. Beim Gravity Cup im sächsi-
schen Elstra feierte sie einen Sieg, im iXS-Cup triumphierte sie 
im tschechischen Špicák und belegte in Ilmenau den zweiten 
sowie in Willingen den dritten Platz. Trotz der verkürzten Sai-
son sicherte sie sich damit den zweiten Rang in der iXS-Cup-
Gesamtwertung. Getrübt wurde die erfolgreiche Saison durch 
einen Trainingsunfall beim Abschlusstraining in Ilmenau, bei 
dem sie sich eine Handverletzung zuzog. Diese verhinderte 
ihren Start bei den Hessischen Meisterschaften und zwang sie 
zudem zum Abbruch der Deutschen Meisterschaft.  Foto: Arndt

Ausflug an den Main
Landfrauen Erfelden erkunden Frankfurts neue Altstadt
Erfelden/Frankfurt (red). Die 
Landfrauen Erfelden waren 
kürzlich mit einer 20-köpfi-
gen Gruppe in Frankfurt am 
Main unterwegs. Auf dem 
Programm stand laut einem 
Bericht der Landfrauen eine 
spannende Entdeckungstour 
durch die neue Frankfurter 
Altstadt unter dem Motto 
„Altstadt Reloaded“. Bei einer 
zweistündigen Führung ging 
es auf eine Reise durch die Ge-
schichte der Mainmetropole. 
„Zwischen rekonstruierten 
Fachwerkhäusern, histori-
schen Gassen und moderner 
Architektur erfuhren die Land-
frauen viel Wissenswertes 
über die bewegte Vergangen-
heit und die Neugestaltung 
der Frankfurter Altstadt. Dabei 
wurde deutlich, wie gelungen 
sich Geschichte und Gegen-
wart miteinander verbinden 
lassen“, heißt es im Bericht 
der Landfrauen. Nach so vie-
len interessanten Eindrücken 
durfte auch die Geselligkeit 
nicht zu kurz kommen: Zum 
gemütlichen Abschluss kehrte 

die Gruppe auf dem Schiff von 
Frau Rauscher ein. Bei typisch 
hessischen und regionalen 
Spezialitäten konnten sich 
alle stärken, die Erlebnisse des 
Tages Revue passieren lassen 
und den gemeinsamen Aus-
flug in geselliger Runde aus-
klingen lassen. „Der Ausflug 
bot eine schöne Gelegenheit, 
ein Stück hessische Heimat 

aus einer neuen Perspektive 
kennenzulernen und gleich-
zeitig die Gemeinschaft zu 
pflegen“, heißt es im Bericht 
weiter. Für die Landfrauen 
Erfelden sei es ein abwechs-
lungsreicher Tag mit vielen 
neuen Eindrücken, interes-
santen Begegnungen und ei-
ner guten Portion hessischer 
Lebensart gewesen.

Bei bestem Wetter waren die Erfelder Landfrauen in Frank-
furts Altstadt unterwegs.� Foto: Landfrauen

Neuheit in Biebesheim
Kelterfest feierte Premiere in der Rheingemeinde
Biebesheim (haza/red). Am 
vergangenen Samstag fand 
zum ersten Mal das Biebes-
heimer Kelterfest statt. Zahl-
reiche Besucherinnen und 
Besucher kamen, um die 
traditionelle Kunst des Kel-
terns kennenzulernen und 
mitzuerleben, wie aus frisch 
geernteten Äpfeln köstlicher 
Apfelsaft entsteht.
Klaus Neeb und Mischa We-
del zeigten vor Ort, wie aus 
Äpfeln mit traditionellem 
Handwerk der Saft gewonnen 
wird. Dabei gab es für Groß 
und Klein viel zu bestaunen. 
Auch kulinarisch hatte das 
Kelterfest einiges zu bieten: 
Von der Wildschweinbrat-
wurst mit Sauerkraut und 
Preiselbeersenf über frisch 
gebackene Apfelwaffeln bis 
hin zu Bier, Apfelwein und 
natürlich frisch gekeltertem 
Apfelsaft war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. 
„Ein ganz besonderer Dank 
gilt allen Besucherinnen 
und Besuchern, die unser 
erstes Kelterfest mit ihrem 
Kommen bereichert und zu 
einer schönen Veranstaltung 
beigetragen haben“, heißt 
es dazu aus dem Kulturamt. 
Worte des Dankes gingen 
auch an Klaus Neeb und 
Mischa Wedel für die Vor-
führungen und das Organi-
sieren des Kelterns mit der 
Unterstützung von zahlrei-
chen weiteren Helferinnen 
und Helfern sowie den Jagd-
hornbläsern aus Biebesheim 

unter der Leitung von Hubert 
Diry für ihre musikalischen 
Beiträge.
Die Gäste des Kelterfests 
konnten den frisch gekelter-
ten Apfelsaft nicht nur an Ort 
und Stelle genießen, sondern 
auch im Fünf-Liter-Kanis-
ter mit nach Hause nehmen. 

Man freue sich sehr darüber, 
dass diese schöne herbst-
liche Tradition gemeinsam 
mit zahlreichen Gästen gefei-
ert werden konnte, so Kultur-
amtsleiterin Nina Mechler, 
die schon mal die Vorfreude 
auf ein nächstes Kelterfest im 
kommenden Jahr äußerte. 

Ab in die Äpfel und an die Presse (von links): Ira Volz, Nina 
Mechler, beide vom Kulturamt, Klaus Neeb, Mischa Wedel, 
Melanie Wienold vom Kulturamt und Bürgermeister Marcus 
Rahner sowie weitere Helfer.

Es gab auch Musikbeiträge der Jagdhornbläser unter der Lei-
tung von Hubert Diry.� haza-foto

Ab an die Saiten
Neuer Gitarrenkurs für Jugendliche
Groß-Rohrheim (red). Ein 
neuer Gitarrenkurs für Ju-
gendliche beginnt laut einer 
Mitteilung des Aktionskreises 
für Kinder- und Jugendarbeit 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Groß-Rohrheim 
am Freitag, 23. Oktober, um 
19 Uhr im Jugendhaus der 
Kirchengemeinde in der 
Speyerstraße 5. Der kosten-
lose Anfängerkurs unter 
Leitung von Eberhard Petri 
umfasst 15 Termine. Leih-
instrumente stehen Jugend-
lichen ohne eigene Gitarre 
kostenlos zur Verfügung. Auf 
dem Programm stehen Ak-

korde und Liedbegleitung 
anhand von Tabulaturen und 
Griffbildern – Notenkennt-
nisse sind nicht erforderlich. 
Auch verschiedene Rhyth-
men, Blues- und Rock’n’Roll-
Patterns, Power-Chords und 
Grundlagen für die Lead-Gi-
tarre werden vermittelt. Eige-
ne Lieblingssongs können 
mitgebracht werden. Zum 
Abschluss ist ein kleines Kon-
zert vorgesehen.
Der Gruppenkurs ist für fünf 
bis zwölf Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ausgelegt.
Anmeldung: (06245) 
905533, EPetri@t-online.de

Viele Infos
Vortrag zu heimischen Vögeln

Wolfskehlen (red). Über ein volles Haus freuten sich in der 
vergangenen Woche die Landfrauen Wolfskehlen bei einem 
Vortrag des Vogelexperten Bernd Petri im Wolfskehler Rat-
haus. Insgesamt 48 Interessierte waren in den Rathaussaal ge-
kommen, um mehr über die heimische Vogelwelt zu erfahren. 
Die Veranstaltung war laut den Landfrauen „ein voller Erfolg“. 
� Foto: Landfrauen

Für Flohmärkte
Stadt ruft zur Bewerbung auf
Gernsheim (red). Die Stadt 
Gernsheim plant laut einer 
Mitteilung auch im kom-
menden Jahr, regelmäßig 
Flohmärkte am Rhein zu 
veranstalten. Mit Ausnah-
me der Monate März, Juli 
und Dezember finden die 
Veranstaltungen jeweils am 
letzten Sonntag im Monat 
statt. Im Juli entfällt die Ver-
anstaltung, im März wird der 
Flohmarkttermin auf den 21. 
März und im Dezember auf 
den 12. Dezember vorgezo-
gen. Das Veranstaltungsge-
lände befindet sich auf der 
öffentlichen Wiese zwischen 
dem Parkplatz am Hafen und 
der Wasserschutzpolizei. Für 
die Flohmärkte werden ge-
werbliche Veranstalter ge-
sucht. Die Vergabe der Ter-
mine erfolgt laut der Stadt 

im Losverfahren. Bewerbun-
gen mit vollständigen Unter-
lagen sind bis spätestens 23. 
November schriftlich bei der 
Stadt Gernsheim einzurei-
chen. Die Antragsunterlagen 
sowie weiterführende In-
formationen stehen auf der 
Internetseite der Stadt zur 
Verfügung.
Die organisatorischen Mo-
dalitäten der einzelnen Floh-
märkte, insbesondere die 
Vergabe der Standplätze und 
die Festlegung der Standge-
bühren, obliegen den jewei-
ligen Veranstaltern, wie die 
Stadt weiterhin erklärt. Nach 
Abschluss des Vergabever-
fahrens will die Stadt Gerns-
heim eine Übersicht der Ver-
anstalter und deren Termine 
auf ihrer Internetseite veröf-
fentlichen.

Vergnügliche Stunden
Anmeldungen für Riedstädter Seniorennachmittag
Riedstadt (red). Die Stadt 
Riedstadt lädt laut einer Mit-
teilung auch in diesem Jahr 
wieder alle Bürgerinnen und 
Bürger, die das 70. Lebensjahr 
vollendet haben, und deren 
Partnerinnen und Partner, 
auch wenn sie jünger sind, zu 
einem vergnüglichen Nach-
mittag ein. Die Gäste werden 
am Samstag, 7. November, ab 
13.30 Uhr (Einlass 12.30 Uhr) 
in der Heinrich-Bonn-Hal-
le in Leeheim stadtteilüber-
greifend drei kurzweilige und 
unterhaltsame Stunden ver-
bringen. Der Eintritt ist frei, 
doch ist eine Anmeldung bei 
Anja Stark und Marco Hardy 
vom städtischen Kulturbüro 
notwendig. Am Empfang des 
Rathauses sowie in allen städ-
tischen Büchereien liegen 
außerdem Anmeldevordru-
cke aus, ebenso kann ein Vor-
druck auf der Homepage der 
Stadt heruntergeladen wer-
den. Die Anmeldeformulare 

können ausgefüllt an das Kul-
turbüro zurückgesandt wer-
den. Es wird darum gebeten, 
Name, Telefonnummer und 
ob der Shuttle-Bus genutzt 
werden möchte, anzugeben.
In den Stadtteilen können die 
Briefkästen an den ehemali-
gen Rathäusern (in Erfelden 
am Zaun der Stiftung Soziale 
Gemeinschaft) dafür genutzt 
werden. Sie sind daran zu er-
kennen, dass sie mit einem 
Stadtwappen beklebt sind. 
Anmeldekarten können auch 
direkt am Empfang im Rat-
haus, in allen Stadtteilbüche-
reien oder beim Kulturbüro 
(Weidstraße 9) abgegeben 
werden. Die Anmeldung ist 
auch Grundlage für eine Ver-
losung, die beim Senioren-
nachmittag stattfindet.
Die Stadt bewirtet wie ge-
wohnt die Gäste, weshalb 
darum gebeten wird, ein 
Kaffeegedeck mitzubringen. 
Anmeldeschluss für den Se-

niorennachmittag ist am 
Donnerstag, 29. Oktober. 
Für den Seniorennachmittag 
wird auch wieder ein kosten-
loser Bustransfer eingerich-
tet. Die Busse fahren folgen-
de Haltestellen an: 12 Uhr 
Crumstadt: Bushaltestelle 
am Friedhof , 12.10 Uhr God-
delau: Bushaltestelle an der 
Sparkasse, 12.20 Uhr Wolfs-
kehlen: Bushaltestelle an der 
Grundschule, 12.35 Uhr Er-
felden: Bushaltestelle an der 
Kirche (gegenüber Heimat-
museum) 12.45 Uhr Leeheim: 
Backhausstraße (neben dem 
Kiosk Kunterbunt). Die Rück-
fahrt ist für circa 16.30 Uhr 
vorgesehen. Wer den Bus in 
Anspruch nehmen möchte, 
wird gebeten die gewünschte 
Abfahrtsstelle bei der Anmel-
dung mit anzugeben.
Anmeldung: (06158) 93084-
1/-2, kultur@riedstadt.de, 
riedstadt.de (unter „Aktuel-
le Nachrichten“)
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Die Erinnerung ist ein Fenster, 
durch das ich dich sehen kann, 

wann immer ich will.

Nach langer, schwerer Krankheit verstarb mein über alles 
geliebter Ehemann

Reiner Schmidt
* 16.11.1958   † 07.10.2026

In tiefer Trauer
Silvia Schmidt 
im Namen aller Verwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Freitag, den 23.10.2026, um 14.00 Uhr auf  
dem Friedhof in Riedstadt-Leeheim statt.

Freymadl
Grabmale
Robert-Bunsen-Straße 2
64579 Gernsheim

Tel. 06258-51547
www.freymadl.de

Liebe Oma Irmgard,
vielen Dank für die 
schöne Zeit mit dir! 

Wir werden dich sehr 
vermissen.

In unseren Herzen lebst 
du weiter.

Deine Enkelkinder
Fabian, Nina, Lana, 

Livia und Tim 

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Nach kurzer, schwerer Krankheit und von ihren Schmerzen nun erlöst, verstarb meine 
geliebte Frau, unsere Mutter und Oma

Rosel Wedel
* 14.01.1948       � 27.09.2026

In stiller Trauer
Paul Wedel
Sabine und Jürgen Steinmann mit Nicole und Fabian
Ria Fahrenholtz mit Familie

Unser besonderer Dank gilt Dr. Schüler, dem Haus Rheinblick und dem Palliativteam 
Leuchtturm für die Betreuung und Begleitung.

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Biebesheim statt.

Ulrike Böttiger
*20.08.1954    †30.09.2026

Wir vermissen Dich.

In Liebe

Anja und Benjamin Schindler

Tim Böttiger und Stephanie Hörner

Joachim und Gabi Irsigler

Thomas und Iris Irsigler

Sowie alle Angehörigen

„Ich setze meine Hoffnung auf Gott [...] dass es eine Auferstehung geben wird.“ 
Apostelgeschichte 24:15

In tiefer Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer herzensguten 
Mutter, Schwiegermutter, Schwester und Oma 

 

Maria Magdalena Demmler 
geb. Thomas 

 

                   *03. Dezember 1935     † 01. Oktober 2026 
 
Du wirst für immer in unseren Herzen weiterleben. 
 

In liebevollem Gedenken: 
Wolfgang Demmler und Markus Demmler  
Bärbel Rupp und Dunja Demmler-Schunk mit Maxim Demmler 
Inge und Edwin Lesch mit Silvia Hess 
Tamara und Alexander 
und alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 23.Oktober 2026 
um 10.00 Uhr auf dem Friedhof   in Groß-Rohrheim statt. Im Anschluss lädt die Familie 
zum Trauerkaffee in den Hessischen Hof, Bahnhofstraße 1, Groß-Rohrheim ein. 
 
Blumen verblühen, aber die Hoffnung auf Heilung bleibt. Im Sinne von Magda 
unterstützen wir die Parkinson-Forschung mit einer Spende in der bereitgestellten Box.  

Gott gab uns unsere Mutter als großes, reiches Glück, 
wir legen sie nun still, in Gottes Hand zurück.  
 

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, liebevollen 
Großmutter, Schwägerin, Tante und Patin

Irmgard Günther
geb. Siewert

* 06.02.1942    � 14.10.2026

In stiller Trauer:
Jürgen Günther und Ute Nold 
mit Tim 
Sabine und Andreas Dietz 
mit Fabian und Nina
Anke und Ralf Engeroff 
Lana mit Tjalf
Livia mit Ben
Familie Gerhard Renner
und alle Angehörigen

Die Beerdigung  fi ndet am Mittwoch, dem 21.10.2026, 
um 14:30 Uhr auf dem Friedhof in Wolfskehlen statt. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Ich gehe zu denen, die mich liebten
und warte auf die, die mich lieben

Unser Herz will dich halten, unser Verstand lässt dich los,
doch die Liebe zu dir bleibt unendlich groß.

Deine Kraft war zu Ende, wir lassen dich gehen,
auch wenn unsere Herzen den Abschied nicht verstehen.

Lächelnd erzählen wir weiter von dir,
Dein Platz bleibt für immer bei uns hier.

Wir lieben dich, Papa, Opa und Uropa!

Wilfried Forst
* 19.07.1939 † 02.10.2026

Du wirst uns fehlen
Claudia Kipfstuhl, geb. Forst
Serena mit Bilal und Rhea
Leonie mit David

Die Beisetzung findet am 26.10.2026 um 13:30 Uhr
auf dem Friedhof in Biblis statt.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Heinz Peschke
* 19.08.1943      † 08.10.2026

In liebevoller Erinnerung
Hildegard
Oliver und Michaela
Jannik und Rieke
Imke

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis 
statt.

Ich	hab‘	das	Leben	überwunden,
bin	nun	befreit	von	Schmerz	und	Pein,
denkt	oft	an	mich	in	stillen	Stunden
und	lasst	mich	immer	bei	euch	sein.

In	Liebe	und	Dankbarkeit	nehmen	wir	Abschied	von	

Karl-Ernst	Graulich
*	22.03.1957					†	05.10.2026

In	liebevoller	Erinnerung
Regina
Ines	und	Pascal	mit	Charlotte	und	Marten
Robert	und	Erika	mit	Mina	und	Theo

Die	Trauerfeier	­indet	auf	Wunsch	des	Verstorbenen	im	engsten	Familienkreis	statt.

Du hast gelebt für deine Lieben, all‘ deine Müh‘ und Arbeit war für sie.
Nun ruh‘ in Frieden, in uns‘ren Herzen stirbst du nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Reinhold Richarz             
     * 26.03.1946   ✝ 10.10.2026

Wir werden dich vermissen
Gudrun Richarz
Alexandra Waraus mit Familie
Dennis Richarz mit Familie

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 30. Oktober 2026, um 11:00 Uhr, 
auf dem Friedhof in Stockstadt am Rhein statt.

Groß-Rohrheim
1942/43
Der Jahrgang 1942/43 trifft 
sich am Freitag, 30. Oktober, 
um 18 Uhr im Hessischen Hof 
„bei Ana“ in Groß-Rohrheim.

Jahrgänge

Historiker liest 
in Gernsheim 
Gernsheim (red). Der His-
toriker Prof. Dr. Frank-Lo-
thar Kroll stellt am Dienstag, 
27. Oktober, um 19 Uhr im 
Museum der Stadt Gerns-
heim sein neu erschienenes 
Buch „Das Schattenreich – 
Russlands langer Abschied 
von Europa“ vor. Mit ihm 
im Gespräch ist dabei die 
Journalistin und Russland-
expertin Kerstin Holm von 
der Frankfurter Allgemei-
nen Zeitung. Unter anderem 
geht es darum, wie sich das 
Verhältnis zwischen Russ-
land und Europa über Jahr-
hunderte entwickelt hat und 
warum Annäherungsversu-
che immer wieder geschei-
tert sind. Die Lesung ist eine 
Kooperationsveranstaltung 
des Groß-Gerauer Kreisver-
bands der Europa-Union, 
der Hessischen Landeszen-
trale für politische Bildung 
und der Stadt Gernsheim. 
Veranstaltungsort ist der 
Vortragsraum des Museums. 
Im Anschluss an die Lesung 
besteht bei einem gemütli-
chen Beisammensein Gele-
genheit zum Austausch. Der 
Eintritt ist frei.



Wir wünschen viel Spaß
zur Erweller Kerb!

Viel Spaß auf der Kerb!
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Der Verein für die ganze Familie!
Informationen auf unserer 
Homepage tv-erfelden.de

TV Erfelden 
1899 e.V.

TV Erfelden 
immer aktuell  
mit unserem  
WhatsApp-Kanal.

scan me

MMNNM Immobilien und 
Grundstücksverwaltung GmbH

-  Ankauf und Verkauf von Immobilien 
(Altbau/Neubau)

- Vermietung

Bahnstraße 56 · 64560 Riedstadt Erfelden ·    0 61 58 – 17 86 
Mobil 01 79 – 5 19 75 93 · E-Mail: nuhanovic@web.de

Geprüfter Schweißfachbetrieb nach  
DIN EN 1090 – ISO 9001 zertifiziert 

Ihr zuverlässiger PartnerIhr zuverlässiger Partner
für individuelle und  für individuelle und  
preiswerte Lösungenpreiswerte Lösungen

• Türen und Tore
• Metallbauarbeiten
•  Dach- und Wand- 

sanierung mit Iso-Platten,
• Überdachungen
• Carport
• Vordächer
• Ziergitter
• Treppen
•  Kantprofile auf Maß  

bis 15 mm Stärke
• Balkone
• Geländer 
KANO  
Stahl- und Metallbau GmbH
Ziegeleistraße 13
64560 Riedstadt-Erfelden
Tel. 06158 – 91836-0
mail@kano-stahlbau.de
www.kano-stahlbau.de

die richtige Entscheidung!die richtige Entscheidung!
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SKG Erfelden -
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Erweller Kerb

Gemeinsam in Erfelden feiern
Die Oaldrheu Kerweborsch wollen es wieder richtig krachen lassen

Erfelden (red). Wenn sich der Oktober dem Ende 
neigt, findet eine der traditionsreichsten Veranstal-
tungen im ganzen Kreis statt. Die Rede ist von der Er-
weller Kerb. In diesem Jahr wird zusammen mit dem 
Kerweverein und den Oaldrheu Kerweborsch in der 
SKG-Halle gefeiert.
Los geht es am 24. Oktober um 17 Uhr mit 
dem beliebten Gottesdienst in der Erwel-
ler Kirche. Den lassen sich auch alle Er-
weller Kerweborsch in feinem Zwirn mit 
ihren traditionellen Fahnen nicht entge-
hen, außerdem sind Besucher dabei na-
türlich herzlich willkommen. 
Unmittelbar danach wird die Erweller 
Kerb ausgegraben und feierlich im Fa-
ckelschein von den Kerweborsch durch 
den Ort getragen. Damit das auch jeder 
mitbekommt, werden dabei die guten 
alten Kerwelieder gesungen. Gegen 19 
Uhr kommen die Kerweborsch nach ihrer 
Runde durch den Ort am Heimatmuse-
um an. Dort muss dann der schwere Ker-
webaum gestellt werden. Dies geschieht 
auf traditionelle Art und Weise mit reiner 
Muskelkraft. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause wird 
die diesjährige Kerweredd von Kerwevad-
der Henning Koch zum Besten gegeben. Da-
rin werden die wartenden Zuhörer an einige, 
ausgesuchte, Pleiten und Pannen der Einwohner 

von Erfelden im zurückliegenden Jahr erinnert. 
Nach diesem ersten Höhepunkt des Abends freuen 
sich die Oaldrheu Kerweborsch sowie der Kerwe-
verein, ab 20 Uhr zahlreiche Gäste in der SKG-Halle 
zum Kerwetanz begrüßen zu dürfen. Für Stimmung 
sorgen dort die Sandbach Boys. Einlass ist ab 19 Uhr. 

Auch die Kerweborsch wollen sich dieses Jahr 

nicht lumpen lassen und habe eine Eingangsver-
losung für organisiert, bei der einige hochwertige 
Sachpreise auf glückliche Gewinner warten. Aber 
das ist noch nicht alles. Zu späterer Stunde können 
die Gäste die lange Zeit einstudierten Einlagen der 
Kerweborsch bewundern. Auch für das leibliche 
Wohl an diesem Abend ist selbstverständlich bes-
tens gesorgt. 
Wer sich diesen Abend auf keinem Fall entgehen 
lassen will, sollte rechtzeitig beim Ersten Vorsitzen-
den Joachim Darmstädter einen der begehrten 
Tischplätze bestellen. 
Weiter geht es am 25. Oktober mit dem schönen 
und beliebten Kerweumzug. Dabei fahren die ge-
schmückten Motivwagen ab etwa 13.30 Uhr auf 
einer traditionellen Runde durch den gesamten Ort. 
Aufgrund der Größe der Wagen bitten die Kerwe-
borsch An- wohner und Besucher, an die-

sem Tag das Parken an den 
Engstellen entlang der Route 
zu vermeiden. 
Am Montag, 26. Oktober, 
findet ab 10 Uhr der Früh-
schoppen statt. Erneut er-
warten alle Erweller Kerwe-
borsch ihre Gäste in der 
TV-Halle.
Kontakt: Joachim Darm-

städter, (06158) 6934

Die Oaldrheu Kerwe-

borsch zählen schon 

die Tage bis zum Fest der 

Feste in Erfelden.

Foto: Oaldrheu Kerweborsch

Wo die Erweller feiern, ist Kerb
Die Kerweborsch und Kerwemädscher vom Deutschen Haus laden ein

Erfelden (red). Manche Orte sind irgendwann so 
selbstverständlich, dass man gar nicht mehr darü-
ber nachdenkt, was sie einem eigentlich bedeuten. 
Man geht hin, trifft Freunde, singt zusammen, isst 
gutes Essen, trinkt zusammen und erzählt die Ge-
schichten aus dem Ort. Genau so war es für viele 
Erweller mit dem Deutschen Haus.
Gerade während der Kerb war das Deutsche Haus 
ein Mittelpunkt Erfeldens. Hier kam alles zusammen: 
Junge Menschen, die vielleicht zum ersten Mal im 
Saal standen, und diejenigen, die dort schon seit 
ihrer Kindheit Kerb feiern. Unterschiedliche Gene-
rationen, unterschiedliche Geschichten, aber am 
Ende standen alle aus demselben Grund dort: um 
gemeinsam Kerb zu feiern.
Die Kerb wird nun seit wenigen Jahren nicht mehr 
im Deutschen Haus gefeiert – und dennoch ist 
nichts von dem verloren gegangen, was sie immer 
ausgemacht hat: dennoch wird traditionell mit grü-
ner Batschkapp auf dem Kopf und Schärpe um die 
Schulter eingelaufen, die Menschen stehen auf den 
Tischen, singen und tanzen die ganze Nacht. Und 
dennoch treffen sich die Menschen, die früher im 
Deutschen Haus standen, auch heute wieder auf 
der Kerb und strahlen dieselbe Freude aus wie da-
mals.
Die besondere Stimmung und diese Energie, die nur 
auf der Erweller Kerb entstehen kann, sind nicht an 
ein bestimmtes Gebäude gebunden. Sie werden 
von Generation zu Generation weitergegeben. Die 
älteren Kerweborsch bringen den Jüngeren die al-
ten Lieder bei, erzählen die Geschichten von früher 
und zeigen ihnen, was zur Kerb gehört und was es 
bedeutet, sie mit vollem Herzen zu leben. Die neu-
en Kerweborsch übernehmen diese Kerwe-Philoso-
phie, machen sie zu ihrer eigenen und geben sie 
irgendwann selbst an die nächste Generation wei-
ter. So bleiben die Traditionen erhalten, aber auch 
das, was man nicht aufschreiben oder erklären 
kann: dieses ganz besondere Erweller Kerwegefühl.

Das Programm 2026
Dass diese Weitergabe funktioniert, sieht man da-
ran, dass in diesem Jahr wieder gemeinsam Kerb 
gefeiert wird. Was vor 201 Jahren in Erfelden seinen 
Anfang nahm, wird noch heute gelebt. Vom 24. bis 
zum 31. Oktober kann das wieder auf der Erweller 
Kerb der Kerweborsch un Kerwemädscher 
vum Deutschen Haus er-
lebt werden.
Den Auftakt 
macht am 
Samstag, 24. 
Oktober, um 
17 Uhr der 

traditionelle Kirchweihgottesdienst in der Evangeli-
schen Kirche Erfelden. Danach ziehen die Kerwe-
borsch und Kerwemädscher im geschlossenen 
Kreis weiter, denn an einem geheimen Ort wartet 
die Kerb schon seit einem Jahr darauf, endlich wie-
der ausgegraben zu werden. Sobald sie befreit ist, 
setzt sich die Schar in Bewegung: Mit Fahne, Schub-
karren und Spaten voran und mit einer Musikkapel-
le als Begleitung geht es bis hin vor das Deutsche 
Haus. Dort wird um 19.30 Uhr der grün-weiß ge-
schmückte Kerwebaum, nach altem Brauch, allein 
mit Muskelkraft, in die Höhe gestemmt. Kaum steht 
er, richtet sich die Aufmerksamkeit auf den diesjäh-
rigen Kerwevadder Josh Eberling, der sodann die 
renommierte Kerweredd hält. Mit kleinen Seitenhie-
ben und lustigen Geschichten aus dem vergange-
nen Jahr wird er die Zuschauer zum Lachen und 
Toben bringen.
Und mit dieser Energie soll es direkt weitergehen. 
Die Musikkapelle fängt an zu spielen, der Fahnen-
träger fängt an zu laufen und die gesamte Kerwe-
kompanie hinterher. Es geht in die TV-Halle auf der 
Rheinallee. Dort wartet schon die Band „Vis a Vis“ 
auf die Gäste, die bis tief in die Nacht den Saal mit 
mitreißender Live-Musik füllt. Für die nötige Stärkung 
zwischendurch sorgt ein Pizzawagen mit frisch zu-
bereiteter Pizza.
Wenn die Uhr dann Mitternacht schlägt, sind die 
Kerweborsch und Kerwemädscher vum Deutschen 
Haus an der Reihe. Die Mitternachtsshow gehört in-

zwischen zu den Highlights der Erweller 

Kerb. Ein Spektakel aus Choreografie, Witz, Theater 
und jeder Menge Energie, das den Saal zum Beben 
bringt und die Stimmung noch einmal auf den ab-
soluten Höhepunkt treibt. 
Nach einer langen Kerwenacht geht es am Sonn-
tag, 25. Oktober, ab 13.30 Uhr direkt weiter. Dann 
zieht der bunte Kerweumzug durch die Straßen Er-
feldens. Auf den Wagen entstehen jedes Jahr aufs 
Neue ganze Theaterstücke auf Rädern. Mit viel 
Kreativität, handwerklichem Geschick und schau-
spielerischem Können werden dort die Geschich-
ten, Ereignisse und Missgeschicke des vergange-
nen Jahres aufgegriffen und mitten auf der Straße 
zum Leben erweckt. Angeführt wird der Umzug vom 
Ortskerwevadder Elias Rosseger, der vom Pferd aus 
mehrmals die Ortskerweredd hält.
Seinen Abschluss findet der Umzug an der „Stiftung 
Soziale Gemeinschaft Riedstadt“ in der Wilhelm-
Leuschner-Straße. Dort kommen anschließend die 
Beteiligten und Zuschauer zum traditionellen Ker-
weumtrunk zusammen. Bei Getränken und Gesprä-
chen wird der Sonntag gemeinsam weitergefeiert, 
bevor die Kerb am nächsten Morgen schon wieder 
ihre Türen öffnet.
Denn am Montag, 26. Oktober, ist dann schon wie-
der Frühschoppen angesagt. Auch wenn nach zwei 
Tagen Kerb vielleicht der ein oder andere müde 
aussieht, ist in Erfelden noch lange nicht Schluss. 
Gerade der Montag ist nochmal etwas ganz Beson-
deres: Hier feiern alle Erweller Kerweborsch und Ker-
wemädscher und ganz Erfelden unter einem Dach.
Ab 10 Uhr geht es in der TV-Halle los. Neben küh-

len Getränken gibt es auch deftige Speisen 
von der Metzgerei Marienhof, mit einer 
großen Auswahl, passend zum Frühschop-
pen. Man kann gemütlich zusammensit-
zen, schwätzen und anstoßen, man kann 
aber natürlich auch direkt das Tanzbein 
schwingen. Dafür sorgen Christian Kowal-
ski und später DJ Daniel Diehl, die den Saal 
langsam, aber sicher ordentlich aufheizen.
Und wenn irgendwann auch die letzten mü-
den Beine genug haben, könnte man mei-

nen, jetzt ist die Erweller Kerb endgültig vor-
bei. Doch so schnell ist nicht Schluss, denn am 

Samstag, 31. Oktober, geht es noch einmal in 
die letzte Runde. Bei der Nachkerb in der TV-Hal-

le heißt es ab 20 Uhr ein letztes Mal: Batschkapp 
auf, Freunde schnappen und gemeinsam durch-

starten. Für die passende Musik und kochende 
Stimmung sorgen die Sandbachboys. Und weil da-
nach endgültig Schluss mit der Kerwesaison ist, wird 
auch hier noch mal alles gegeben: Tanzen bis zum 
Umfallen, Singen bis zur Heiserkeit und Feiern bis tief 
in die Nacht.

Die Kerweborsch vom Deut-

schen Haus freuen sich auf ein 

stimmungsvolles Wochenende.

Foto: Kerweborsch v. D. H.

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Stockstadt am Rhein
Internet: www.stockstadt.de 
E-Mail: kontakt@stockstadt.de

Bauleitplanung der Gemeinde Stockstadt am Rhein
Bebauungsplan „Köllsche Gärten – Wohnen am Kühkopf“ 1. BA
Inkrafttreten des Bebauungsplans
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Stockstadt am Rhein hat in ihrer Sitzung am 23.06.2026 
den Bebauungsplan „Köllsche Gärten – Wohnen am Kühkopf“ 1. BA gemäß § 10 Baugesetzbuch 
(BauGB) und die integrierte Gestaltungssatzung gemäß § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 91 Hessische 
Bauordnung (HBO) als Satzung beschlossen und die Begründung hierzu gebilligt.

Im Mittelpunkt der Planung steht die Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebiets i.S. § 4 Baunut-
zungs-verordnung (BauNVO). Das Plangebiet „Köllsche Gärten – Wohnen am Kühkopf“ 1. Bauab-
schnitt wird westlich durch die Bahnlinie Frankfurt-Mannheim, südlich die Pariser Straße, östlich 
den Odenwaldring und nördlich von dem Gewerbegebiet „Stockstadt Ost“ begrenzt und umfasst 
rd. 15,9 ha.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans entspricht den untenstehenden Plankarten.

Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Der Bebauungsplan, die Begründung hierzu sowie die zusammenfassende Erklärung (§ 10 
BauGB) und die Vorschriften, auf die in den Textlichen Festsetzungen Bezug genommen wird 
(u.a. DIN 4109-1 „Schallschutz im Hochbau“, DIN 4109-2:2018-01 „Schallschutz im Hochbau - 
Teil 2: Rechnerische Nachweise der Erfüllung der Anforderungen“, DIN 18300 „Erdarbeiten“ und 
DIN 18915 „Anforderungen an den Bodenschutz“, DIN 18920 „Schutz von Bäumen, Pflanzenbe-
ständen, Vegetationsmaßnahmen bei Baumaßnahmen“), werden ab sofort in der Gemeindever-
waltung Stockstadt am Rhein, Kirchstraße 6, 64589 Stockstadt, 1. Obergeschoss, Zimmer 8, wäh-
rend der üblichen Dienststunden zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. 

Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Gemäß § 10a Abs. 2 BauGB werden die o.g. 
Unterlagen ergänzend (ohne DIN-Vorschriften) unter www.stockstadt.de ins Internet gestellt.

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und/oder nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 BauGB unbeacht-
lich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. § 215 Abs. 1 Satz 1 BauGB gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
BauGB beachtlich sind (§ 215 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird darauf hingewiesen, dass der Entschädigungsberechtigte nach § 
44 Abs. 3 BauGB Entschädigung verlangen kann, wenn die in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Entschädigungsanspruchs da-
durch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungs-
pflichtigen beantragt. Nach § 44 Abs. 4 BauGB erlischt der Entschädigungsanspruch, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die o. g. Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Gez. Ursula Kraft
Erste Beigeordnete

Abgrenzung räumlicher Geltungsbereich (Planzeichnung, genordet, ohne Maßstab).
 Abbildung: Gemeinde Stockstadt
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Fleißige Brummer
PSS-Schüler zu Besuch bei den Honigbienen
Gernsheim (red). Einen 
spannenden Vormittag rund 
um die Welt der Honigbienen 
erlebten kürzlich die Schüle-
rinnen und Schüler der ers-
ten und zweiten Klassen der 
Peter-Schöffer-Schule (PSS) 
bei ihrem Besuch der Schul-
imkerei im „Garten der Viel-
falt“ am Gymnasium Gerns-
heim.
Im mobilen Klassenzimmer, 
dem Bauwagen, erfuhren die 
Kinder laut einem Bericht der 
PSS zunächst viel über das 
Leben der Bienen. Mit ver-
schiedenen Lernmaterialien 
konnten die Schülerinnen 
und Schüler ihr Wissen spie-
lerisch vertiefen.
Anschließend wurde es 
praktisch: „Ausgestattet mit 
Imkerjacken ging es zu den 
Bienenstöcken. Besonders 
mutig waren die Kinder beim 
Bienenstreicheln. Natürlich 
vorsichtig und unter fach-
kundiger Anleitung. Auch ein 
Blick auf die Waben und die 
fleißigen Bewohner des Bie-
nenstocks durfte nicht feh-
len“, heißt es im Bericht der 
PSS. Für große Augen habe 
auch der Smoker gesorgt. Wie 
aus den kleinen Rauchwölk-
chen Rauch entsteht und wa-

rum dieser bei der Arbeit am 
Bienenstock eingesetzt wird, 
sei für die Kinder besonders 
interessant gewesen.
Zum Abschluss gab es dann 
noch eine süße Überra-
schung: Honig durfte pro-

biert werden. „So konnten 
die Kinder nicht nur sehen, 
wie Bienen leben und arbei-
ten, sondern auch direkt er-
fahren, was am Ende ihrer 
fleißigen Arbeit entsteht“, so 
die PSS.

Die jungen Schülerinnen und Schüler beobachteten begeistert 
die fleißigen Nektarsammler.� Foto: PSS

Mit vielen Infos
Tour auf dem Kröncke-Wanderweg
Groß-Rohrheim (red). Am 
Sonntag, 25. Oktober, findet 
eine geführte Wanderung 
auf dem Claus-Kröncke-
Wanderweg statt. Wie der 
Heimat- und Geschichtsver-
ein Groß-Rohrheim mitteilt, 
erfahren die Teilnehmen-
den neben Informationen 
zum Wirken des ehemali-
gen Darmstädter Deich-
und Rheinstrombaumeis-
ters viele Besonderheiten 
zu den Rohrheimer Rhein-
auen, die viele Jahrhunderte 
linksrheinische Besitzun-
gen waren. Informationen 

zum Beweidungsprojekt auf 
der ehemaligen Rheininsel 
„Sandwörth“ und ein Blick 
in das im Jahr 1907 errich-
tete „Schellhäuschen“ ge-
hören ebenfalls zur Wande-
rung.
Treffpunkt ist um 13 Uhr am 
Rohrheimer Rathaus. Die 
Wanderung dauert circa drei 
Stunden. Gutes Schuhwerk 
ist erforderlich. Bei Regen-
wetter wird die Wanderung 
verschoben. 
Anmeldung: 1.Vorsit-
zender@rohrheimer-ge-
schichte.de

Auf Zeitreise
Alte Handschriften entziffern
Erfelden (red). Die Kreis-
volkshochschule Groß-Gerau 
lädt für Dienstag, 10. Novem-
ber, von 18 bis 19.30 Uhr zu 
einem Vortrag unter dem 
Titel „Zeitreise in die Ver-
gangenheit – Alte Dokumen-
te entziffern und verstehen“ 
ins Philipp-Schäfer-Museum, 
Wilhelm-Leuschner-Stra-
ße 28, ein. Im Mittelpunkt 
stehen laut einer Mitteilung 
historische deutsche Hand-
schriften wie Kurrent, Süt-
terlin und die Gotische Kur-
sive sowie die lateinische 
Schreibschrift. Anhand von 

Beispielen zeige der Referent, 
wie sich die oft schwer lesba-
ren Schriften entschlüsseln 
lassen und welche Einbli-
cke sie in den Alltag früherer 
Generationen ermöglichen. 
Mitglieder des kooperieren-
den Heimat- und Museums-
vereins Erfelden können bei 
ausreichender Platzkapazität 
teilnehmen. Um Anmeldung 
mit Angabe der Vereinsmit-
gliedschaft und der Kontakt-
daten wird gebeten. 
Anmeldung: info@
kvhsgg.de, Kursnummer 
62GG10109

Irish Festival in 
der Kulturinsel
Gernsheim (red). Am Sams-
tag, 21. November, lädt die Kul-
turinsel Gernsheim zu einem 
„Irish Festival“ ein. Livemusik 
gibt es von der Band „Selkie“. 
Für das leibliche Wohl wird mit 
authentischen Speisen und 
Getränken wie Guinness vom 
Fass und Irish Stew gesorgt. 
Der Einlass startet um 18.30 
Uhr, Beginn ist um 19 Uhr. 
Anmeldung und weitere In-
fos: kulturinsel@t-online.de

Vorleseaktion im 
Europagarten
Gernsheim (red). Die Inter-
essensgemeinschaft Bilder-
buchpfad lädt am Dienstag, 
27. Oktober, um 16 Uhr zu 
einer deutsch-ukrainischen 
Vorleseaktion im Europa-
garten in Gernsheim ein. 
Gelesen wird aus dem Mär-
chen „Das Rübchen“, das 
vom 16. Oktober bis zum 
16. November auch auf dem 
Bilderbuchpfad ausgestellt 
ist.

Kulturgut Apfel
Obstschau beim OGV Weiterstadt

Weiterstadt (red). Am Sonn-
tag, dem 18. Oktober, von 11 
bis 16 Uhr, veranstaltet der 
Kreisverband Darmstadt zur 
Förderung des Obstbaus, der 
Garten- und Landschaftspfle-
ge (KOGL) eine Obstschau 
mit Sortenbestimmung auf 
dem Vereinsgelände des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Weiterstadt.
  „Viele alte, aber auch junge 
Obstbäume stehen auf unse-
ren Wiesen und in den Gär-
ten. Oft wissen wir, welcher 
Baum robust auf die teils 
extremen Klimaverhältnisse-
der letzten Jahre reagiert und 
welcher nicht. Rot, gelb, grün 
und jede Sorte mit eigenem 
Charakter. Aber, wie heißt er 
bloß, der Apfel oder die Bir-
ne, die wir so gerne ernten 
und genießen? Bringen Sie 
Ihre Äpfel mit und erleben 
Sie, wie der weit über Hessen 
bekannte Pomologe Steffen 

Kahl mit geübtem Blick und 
seinem reichen Wissen Ihre 
Sorte erkennt, ob aus Ihrem 
Garten oder ein Streuobst-
fund. Alte Sorten wie Gold-
parmäne, Jakob Lebel, der 
geflammte Kardinal und 
der Rheinische Krummstiel 
werden bei der Obstschau 
zu sehen sein“, laden KOGL 
Darmstadt und der OGV 
Weiterstadt ein und freuen 
sich auf weitere „alte Schät-
ze“. „Vielleicht findet sich ja 
auch der Kalbfleischapfel, 
die Heppenheimer Renette 
oder die Weißbirne“, so das 
Veranstaltungsteam. 
  Geboten werden außer-
dem auf dem Gelände des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Weiterstadt in der Rudolf-
Diesel-Straße/Ecke Laukes-
garten Aktionen für Kinder, 
Spezialitäten vom Grill sowie 
Kaffee und Kuchen. Der Ein-
tritt ist frei.

Welcher Apfel oder welche Birne wie heißt, erfahren die Gäste 
bei der Obstschau mit Sortenbestimmung am Sonntag, dem 
18. Oktober, beim OGV-Weiterstadt, bei der die eigenen Äpfel 
und Birnen mitgebracht werden können.� Foto: OGV



Hund, Katze & Co.
Anzeigensonderveröffentlichung

GUTE SNACKS
FÜR GUTE FREUNDE

Teile Deinen persönlichen Corwex-Moment
und bewerbe Dich für ein exklusives Hunde-
Verpackungs-Shooting:

Teile Deinen persönlichen Corwex-MomentTeile Deinen persönlichen Corwex-Moment
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Das Ernährungskonzept für die glückliche Katze

Weitere Infos unter: www.moonlight-dinner.com 

Von früh bis ...

... Dinner

Weitere Infos unter: www.moonlight-dinner.com Weitere Infos unter: www.moonlight-dinner.com Weitere Infos unter: www.moonlight-dinner.com Weitere Infos unter: www.moonlight-dinner.com 

Herweghstraße 9 - 64347 Griesheim - Tel. 06155 - 822 766

Beautysalon 
für Hunde & Katzen

Scheren  Schneiden  Trimmen 

Baden und fönen 

Augen, Ohren, Pfoten 
 und Krallenpflege 

Bürsten und kämmen 

Entfernen der Unterwolle 

Hol dir 

nen 

frischen 

Schnitt

Tierphysiotherapie Schön bewegt
Behandlungsgebiet Bergstraße, 

Seeheim-Jugenheim, Odenwald und Umgebung

Leistungen
Rehabilitati on, post-operati ve Behandlung, Massage, 
Lymphdrainage, Manuelle Therapie und 
Schallwellentherapie mitt els Novafon 
für Hunde und Pferde

        Gesunde Bewegung für ein 
          glückliches Tierleben     

ti erphysio-schoen-bewegt@gmx.de
0176 433 636 06 (auch per WhatsApp) 
www.ti erphysiotherapie-schoen-bewegt.de

“  „

Vierbeiner als Auslöser
Falsche Alarme durch Haustiere vermeiden

(djd). Simba, Nala oder Luna: 
Vierbeinige Mitbewohner ge-
hören für viele Deutsche fest 
zur Familie. Fast 44 Prozent alle 
Haushalte beherbergen ein 
Haustier, für 2024 haben die 
Statistiker rund 33,9 Millionen 
Heimtiere gezählt. Doch wenn 
es um Sicherheit geht, müs-
sen sich Tierhalterinnen und 
-halter darüber im Klaren sein, 
dass Sicherheits- und Alarm-
technik nicht zwischen Mensch 
und Tier unterscheiden kann. 
Wer Haustiere hat, muss daher 
das Alarmsystem in den heimi-
schen vier Wänden besonders 
sorgfältig planen und individu-
ell anpassen lassen. Zuverlässi-
ge Sicherheit mit frei laufenden 
Haustieren gibt es nur mit zerti-
fizierten Systemen und indivi-
dueller Planung im Vorfeld.
„Sichere Bewegungsmelder 
können weder wiegen noch 
messen, noch zwischen Men-
schen und Tieren unterschei-

den“, erklärt Stefan Metzroth 
vom Sicherheitstechnik-Her-
steller Telenot. Die Sensoren de-
tektieren Wärmeänderung und 
Objektbewegung im Raum. 
Das wird problematisch, wenn 
Garfield durchs Wohnzimmer 
streift oder Lassie schwanz-
wedelnd meldet, dass Nach-
bars Lumpi vorbeikommt. Als 
Folge können Falschalarme 
ausgelöst werden – ärgerlich 
für die Bewohner und unter 
Umständen teuer, wenn dabei 
ein Sicherheitsdienst alarmiert 
wird. Manche Hersteller bieten 
sogenannte tierimmune Bewe-
gungsmelder an. Doch die hal-
ten laut Metzroth häufig nicht, 
was sie versprechen. Melder, 
die vermeintlich Körper unter-
halb einer definierten Größe 
oder eines festgelegten Ge-
wichts nicht erkennen, sind ins-
gesamt lediglich unempfind-

licher oder sparen bestimmte, 
etwaig sicherheitsrelevante Be-
reiche aus. Darunter leidet die 
Sicherheit – Falschalarme sind 
immer noch möglich, und ein 
versierter Einbrecher kann die 
Sensoren gezielt täuschen.
Laut Stefan Metzroth gibt es 
nur maßgeschneiderte Lösun-
gen für sichere Alarmanlagen, 
die Tiere mitberücksichtigt. 
Entscheidend ist eine fachge-
rechte Analyse, Projektierung 
und Montage mit einem zerti-
fizierten System, das von der 
VdS Schadenverhütung geprüft 
ist. Solche maßgeschneiderten 
Lösungen können zum Bei-
spiel nur bestimmte Türen und 
Fenster überwachen, einzel-
ne Räume für Tiere aussparen 
oder sich temporär abschalten. 
„Besten Schutz und Sicherheit 
von der Stange gibt es nicht“, 
ergänzt Stefan Metzroth.

Vorsicht Streusalz
Bei Schnee und Eis Hundepfoten besonders schützen

(hst). Die meisten Hunde lie-
ben es, im Schnee herumzutol-
len, sich darin zu kugeln, den 
Schneeflocken nachzujagen 
und mit Herrchen und Frau-
chen ausgedehnte Spaziergän-
ge zu machen. 
Aber gerade diese Spaziergän-
ge sind in der kalten Jahres-
zeit für Hunde eine Qual, be-
sonders in den Städten. Trotz 
vieler Hinweise darauf, dass 
das Streuen von Salz und Roll-
splitt für Umwelt, Mensch und 
Tier nicht gut ist, wird beides 
immer noch ausgiebig auf die 
Bürgersteige aufgetragen. 
Für des Menschen liebsten 
Freund, den Hund, kann das 
Laufen auf gestreuten Stra-
ßen richtig schmerzhaft Beide 
Substanzen greifen Hunde-
pfoten an und können für Be-
schwerden, Schmerzen und – 
wenn man nicht darauf achtet 
- zu ernsten Gesundheitspro-
blemen führen. Je nach Kälte 
und Länge des Aufenthalts 
draußen kann es zu wunden 
Pfoten kommen, teilweise so-
gar blutig, was für die Hunde 
außerordentlich schmerzhaft 
ist. Denn wenn das Salz an den 
Pfoten trocknet, zieht es das 
Wasser aus den Ballen.
Es ist ratsam, die Pfotenballen 
des Hundes vor dem Spazier-
gang mit einer speziellen Pfo-
tenschutzsalbe einzucremen. 
So bleibt der Ballen geschmei-
dig und ist besser vor Rissen 
geschützt. Auch im Fachhan-
del erhältliche Hundeschuhe 
können helfen, die Pfoten der 
Tiere zu schützen.
Vorsichtig langes, überstehen-
des Fell kürzen, damit sich kei-
ne Eisklumpen zwischen den 
Pfotenballen und Zehen bilden 

können. Auch im Winter die 
Krallen des Hundes kurz hal-
ten. Lange Krallen führen dazu, 
dass sich die Pfoten beim Lau-
fen aufspreizen, wodurch Reiz-
stoffe leichter zwischen die 
Pfotenballen gelangen.
Nach dem Spaziergang die Pfo-
ten des Vierbeiners mit lauwar-

mem Wasser reinigen und gut 
abtrocknen und mit Cremes 
oder Salben auf Paraffin- oder 
Bienenwachbasis auftragen. 
Von Teebaumöl oder Teebau-
möl enthaltende Produkte ra-
ten Tierärztinnen dringend ab, 
da viele Hunde hierauf aller-
gisch reagieren würden. 

Maßgeschneiderte Sicherheitstechnik verhindert, dass Haus-
tiere Falschalarme auslösen. �
� Foto: djd/Telenot/New Africa - stock.adobe.com
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Groß-Rohrheim (mw). Wenn 
eines im Leben unausweichlich 
ist, dann die Tatsache, das be-
sagte Tage irdischen Daseins 
irgendwann enden. Das Spek-
trum ist dabei weit, von viel zu 
früh bis nach einer erfüllten 
Zeit kann der Zeitpunkt des To-
des eines geliebten Menschen 
eine immense Spanne von 
Zeitpunkten umfassen. Was 
die Mehrzahl der Todesfälle 
indes eint, ist der Wunsch der 
Hinterbliebenen nach Erinne-
rung an die, die nicht mehr da 
sind. Zwar geht die menschli-
che Hülle für immer fort, doch 
Wesen, Geist und Wirken der 
Verstorbenen bleiben in den 
Herzen und Köpfen von Familie 
und Freunden immer präsent.
Ein Baustein gegen das Ver-
gessen im wahrsten Sinne sei-
nes Wortes ist auch die letzte 
Ruhestätte auf den Friedhö-
fen, hält dort doch meist ein 
Grabmal Name und Lebens-
daten für Jahrzehnte fest. Ein 
sensibler Bereich, für den es 
Profis wie den Steinmetz- und 
Steinbildhauermeister Marcus 
Hochhaus aus Groß-Rohrheim 
gibt. Der gebürtige Rheinlän-
der ist seit über 15 Jahren mit 
seinem Betrieb in Groß-Rohr-
heim ansässig und führt das 
Familienunternehmen in der 
Augrabenstraße – direkt ge-
genüber des örtlichen Fried-
hofs – gemeinsam mit Ehefrau 
Claudia und Sohn Nico, der 
aktuell die Meisterschule in 
Kaiserslautern besucht. „Die 
Zukunft der Firma ist also gesi-
chert“, freut sich Hochhaus im 
Gespräch. 
Auch nach über drei Jahr-
zehnten im Handwerk hat 
Hochhaus nichts von seiner 
Leidenschaft für Form, Mate-
rial und Verarbeiten verloren, 
ebenso wie bei seinem Stre-
ben nach bester Qualität. Das 
Firmengelände verlassen nur 
Werkstücke, von denen auch 
der Steinmetzmeister absolut 
überzeugt ist. Umfangreiche 
Einblicke in die Hochhaus-
sche Handwerkskunst erhal-
ten Kundinnen und Kunden 
vor allem in der Ausstellung 
auf dem Freigelände am Fir-
mensitz. Individualität spielt 
eine große Rolle beim Schaf-
fen eines Grabmals, denn „das 
Grabmal muss die verstorbe-
ne Person widerspiegeln, es 
muss zu ihr passen und per-
sönlich sein“, sagt Hochhaus. 
Er betont im Gespräch vor al-
lem den direkten Kontakt mit 
den Angehörigen: „Ich setze 
mich bei einem Termin mit 
den Hinterbliebenen zusam-
men und beginne zu zeichnen. 
Mit Zuhören, Nachfragen und 
Verarbeiten wird die Skizze 
immer detailreicher und oft 
entspricht das auf Papier Ver-
merkte dann schon annähernd 
exakt dem späteren Grabmal“, 
beschreibt Hochhaus die erste 
Phase des Entstehungsprozes-
ses. Idealzustand ist, wenn das 
Grab hinterher zu einem Ort 
der Zuflucht und der inneren 
Ruhe wird, um all die schönen 
Zeiten in Erinnerung zu rufen, 
die man mit der verstorbenen 
Person verbracht hat.
Wer mit Marcus Hochhaus 
spricht merkt schnell, dass 
hier jemand das nicht alltäg-
liche Glück gefunden hat, be-
ruflich auf den Punkt etwas 
zu machen, womit man sich 
identifiziert, was man liebt und 
was einem täglich etwas zu-
rückgibt. Seine Profession hat 
sich der Steinbildhauermeister 
von der Pike auf erworben, al-

leine die unterschiedliche Be-
schaffenheit der Gesteine, die 
Vorsicht, die oftmals vonnöten 
ist, um einen Stein nicht zu 
zerbrechen, fordert den Bild-
hauer täglich heraus und be-
stätigt seine Leidenschaft für 
das, was er tut.
Viele treue Kundinnen und 
Kunden empfehlen den Hoch-
hausschen Familienbetrieb 
seit Jahren weiter – eine Be-
stätigung für die konsequente 
Qualität, die die Werkstatt in 
der Augrabenstraße verlässt 
und eine große Freude für den 
Handwerksmeister, wie er im-
mer wieder gerne betont. Da-
raus ergibt sich dann auch hin 
und wieder mancher Spezial-
auftrag, wie es gerade der Fall 
ist. Die Hochhaus GmbH darf 

die über 400 Jahre alten Ein-
gangsstufen der Groß-Rohr-
heimer evangelischen Kirche 
erneuern, das Material liegt 

bereits auf dem Hof der Firma 
bereit. „Mein Ziel ist, dass der 
neue Eingangsbereich min-
destens auch wieder 400 Jahre 
hält“, sagt Hochhaus mit einem 
Augenzwinkern.
Dieser setzt konsequent auf 
hochwertige Materialien, nicht 
nur beim Grabstein, auch bei 
Bronzen und Dekorationsar-
tikeln. Vom Rohblock bis zum 
fertigen Stein auf dem Fried-
hof vergehen viele Stunden, in 
denen der Groß-Rohrheimer 
ganz in seine Arbeit vertieft ist. 
Dann taucht er ab in sein Me-
tier, in seine Leidenschaft, ins 
Künstlerische. 
Alleine die Lieferzeit kann ak-
tuell länger ausfallen als ge-
wohnt, denn weltweite Kon-
flikte machen auch vor den 
Handelsrouten von Graniten 
und Quarzen aus Fernost und 
Co. nicht Halt, die trotz aller 
logistischer Herausforderun-
gen noch deutlich günstiger 
zu bekommen sind, als etwa 
Gesteine aus dem Odenwald. 
Dafür wirbt Hochhaus um Ver-
ständnis.

Handwerk, das unvergessen macht
Marcus Hochhaus schafft individuelle Grabmale und mehr

Einen Überblick über die Handwerkskunst von Marcus Hochhaus kann man sich beim Besuch der 
Ausstellung auf dem Freigelände des Firmensitzes verschaffen.

Die Hochhaus GmbH in der Groß-Rohrheimer Augrabenstraße ist Familienbetrieb pur, von links: Mar-
cus Hochhaus, Ehefrau Claudia und Sohn Nico, derzeit auf Meisterschule.  Fotos (3): Weißmann

Ein Grabmal darf individuell sein und soll ganz zu der verstorbe-
nen Person und deren Wesen passen.

AUF EINEN BLICK:
-  Grabmale Hochhaus GmbH & Co. KG 

Augrabenstraße 9, Groß-Rohrheim, 
 (06245) 2089996, 
 info@grabmale-hochhaus.de, 
 grabmale-hochhaus.de
-  seit 2011 in Groß-Rohrheim
- Familienbetrieb
-  Grabmale, Natursteine, Bildhauerarbeiten

GRABMALE
HOCHHAUS

Termine nach Vereinbarung

Unsere große Angebotspalette
reicht von klassisch schlichten 

Grabmalen bis zu künstlerisch 
aufwendigen Arbeiten. 
Wir beraten Sie gerne und
gehen auf Ihre persönlichen und 
individuellen Wünsche ein, um 
Ihre Vorstellungen kostengünstig 
realisieren zu können. Augrabenstr.9, 68649 Groß-Rohrheim

Tel: 06245 208 99 96
www.grabmale-hochhaus.de

gegenüber Friedhof
Groß-Rohrheim
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Meisterbetrieb - Elektrotechnik - Kältetechnik

Elektroinstallation
Photovoltaikanlagen
zu super Preisen
WW-Wärmepumpen
Klimaanlagen

 GARTENGESTALTUNG
 PFLASTER & STEIN
 MAUERN & ZÄUNE
 HOLZTERRASSEN
 BEWÄSSERUNGSTECHNIK
 GARTENPFLEGE
 HECKENSCHNITT
 BAUMFÄLLUNGEN & -SCHNITT
 ROLLRASEN
 TEICHE
 MÄHROBOTER
 DACHBEGRÜNUNG

Marie-Curie-Str. 4 
64560 Riedstadt

Tel. 0 61 58 / 91 54 51
info@schaffrin-garten.de
www.schaffrin-garten.de

Meisterbetrieb

Bad- und Raumgestaltung

Werner Schweitzer
- Planung & Ausführung  Alles aus einer Hand -

• Renovierungs Sevice • Laminat & Parkett
• Badsanierung • Fliesenarbeiten
• Trockenbau • Sanitärarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
Max-Planck-Str. 1 · 64560 Riedstadt · Tel.: 0 61 58 / 74 77 72
Mobil: 01 78 / 33 902 85 · E-Mail: Info@werner-schweitzer.de

Lust auf Veränderung? Zuhause wohlfühlen - modern und kreativ!

Darmstädter Straße 55 · 68647 Biblis
Tel. 0 62 45 / 90 66 02 
Fax 0 62 45 / 90 66 03
eMail: info@muellermotorgeraete.de

www.muellermotorgeraete.deähnliche  Abbildung

Herbst  
steht vor der tür

Wir führen blasgeräte  
in elektro, Akku und benzinbetrieb. 

Kommen sie vorbei,  
wir beraten sie gerne

in 
Darmstädter Straße 55 · 68647 Biblis
Tel. 0 62 45 / 90 66 02 

GmbH
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MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Impressionen von der Goller KerbImpressionen von der Goller Kerb

Goddelau (nic). Ausgelassene Stimmung, gelebte Tradition 
und jede Menge Geselligkeit: Bei der 419. Goller Kerb war in 
Goddelau wieder einiges geboten. Die Goller Kerweborsch 
hatten dazu einmal mehr ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine gestellt, das zahlreiche Höhepunkte 
bereithielt. Zu den traditionellen Programmpunkten gehör-
ten das Aufstellen des Kerwebaums, die Kerweredden von 
Ruven Stolz und Luis Nold sowie der bunte Kerweumzug 
mit seinen geschmückten Motivwagen. Auch in der Chris-
toph-Bär-Halle war mit Livemusik, Tanz und den Showein-
lagen der Kerweborsch für beste Unterhaltung gesorgt. 
Beim Frühschoppen am Montag und dem anschließenden 
Heringsessen klang das Fest schließlich gemütlich aus – und 
läutete gleichzeitig den Countdown für die Nummer 420 ein.

Fotos: haza-fotos

Den Weg zum Frieden ebnen
Ausstellung in Gernsheim: Georg Elser und das Attentat auf Hitler
Gernsheim (red). „Ich habe 
den Krieg verhindern wol-
len.“ Das ist die zentrale Aus-
sage von Johann Georg Elser 
zu seinem Attentat auf Adolf 
Hitler vom 8. November 1939. 
Der am 4. Januar 1903 im 
württembergischen Herma-
ringen geborene Schreiner 
verübte das Attentat im Mün-
chener Bürgerbräukeller. Ihm 
war bekannt, dass Hitler dort 
an diesem Tag zum Jahrestag 
des Hitlerputsches von 1923 
spricht. Elser verschaffte sich 
Zugang zum Veranstaltungs-
raum und installierte dort in 
nächtelanger Arbeit einen 
Sprengkörper mit Zeitzünder. 
Da Hitler wenige Minuten vor 
der Explosion den Versamm-
lungssaal verließ, entging er 
dem Anschlag. Elser wurde 
noch am selben Abend in Kon-

stanz festgenommen. Nach 
langen Verhören gestand er 
Tage später das Attentat und 
seine Absicht, damit den Weg 
zu einem europäischen Frie-
den ebnen zu wollen.
Der Verein Memor zeigt in 
Verbindung mit dem Kunst- 
und kulturhistorischen Ver-
ein eine Wanderausstellung 
der Gedenkstätte Deutscher 
Widerstand in Zusammen-
arbeit mit der Landeszentrale 
für politische Bildung Baden-
Württemberg. Sie wird im 
Museum der Stadt Gernsheim 
am Samstag, 17. Oktober, um 
16 Uhr eröffnet. Die Einfüh-
rung gibt Karl-Heinz Müller, 
stellvertretender Vorsitzender 
von Memor. 
Georg Elser wurde nach sei-
ner Verhaftung fünf Jahre in 
völliger Isolation im Konzen-

trationslager Sachsenhausen 
festgehalten. Am 9. April 1945, 
wenige Wochen vor Ende des 
Krieges, wurde er im KZ Da-
chau erschossen. Elser wurde 
nach 1945 oftmals ob seiner 
Tat diffamiert. Heute kann 
seine Alleintäterschaft nicht 
mehr bezweifelt werden. 
Neben dem Attentatsversuch 
von Claus Schenk Graf von 
Stauffenberg am 20. Juli 1944 
handelt es sich bei Elsers Tat 
um den einzigen Anschlag, 
der dem Leben des Diktators 
hätte gefährlich werden kön-
nen.
Während der Ausstellung 
zeigen die Veranstalter den 
Spielfilm „Elser - Er hätte 
die Welt verändert“. Dabei 
handelt es sich um ein Dra-
ma aus dem Jahr 2015. Der 
1957 geborene Filmemacher 

Hirschbiegel ist insbesondere 
bekannt für Filme wie „Das 
Experiment“ (2001) und „Der 
Untergang“. Die Rolle Elsers 
spielt Christian Friedel, die 
weibliche Hauptrolle Katha-
rina Schüttler. Verhört wird 
Elser von Burghart Klaußner 
und Johann von Bülow. Der 
Film wurde beim 36. Bay-
rischen Filmpreis mit dem 
Preis für die beste Produk-
tion geehrt. Gezeigt wird er 
bei freiem Eintritt am Sams-
tag, 7. November, um 16 Uhr 
im Museum. Es schließt sich 
eine Podiumsdiskussion an: 
„Ist Tyrannenmord ethisch 
und moralisch gerechtfertigt? 
Wann und in welcher Form 
ist Widerstand notwendig?“ 
Angefragt sind Personen aus 
Kirche, Schule und Kommu-
nalpolitik.

Filmabend und Basar
Aus dem Veranstaltungskalender der Schöfferstadt
Gernsheim (red). In Gerns-
heim stehen in den kom-
menden Wochen zahlreiche 
Events an. Die Stadtverwal-
tung gibt in einer Mitteilung  
einen Einblick in den Veran-
staltungskalender:

•�16. bis 18. Oktober: Das Pro-
jekttheater Peter Schöffer 
präsentiert das Stück „Bubb-
legum und Brillanten“ in der 
Stadthalle Gernsheim. Kar-
ten sind im Vorverkauf bei 
La Blümerie, in der Buch-
handlung Bornhofen oder 
bei Edeka Haupter sowie on-
line bei Ticket Regional oder 
an der Abendkasse erhält-
lich. Die Aufführungstermi-
ne sind: Freitag, 16. Oktober, 
um 20 Uhr, Samstag, 17. Ok-

tober, um 19 Uhr und Sonn-
tag, 18. Oktober, um 17 Uhr

•�19. Oktober: Der Obst- und 
Gartenbauverein Gerns-
heim lädt von 16 bis 19 Uhr 
zum Schnitzen und Bema-
len von Kürbissen ein. Die 
Veranstaltung findet auf 
dem Gelände des Obst- und 
Gartenbauvereins Gerns-
heim in der Einsiedlerstraße 
84 statt. Anmeldung (bis 12. 
Oktober): info@ogv-gerns-
heim.de

•�23. Oktober: Der Behinder-
tenbeirat der Stadt Gerns-
heim lädt in Kooperation 
mit der Lebenshilfe, dem 
VdK, der Nieder-Rams-
tädter-Diakonie und der 
Buchhandlung Bornhofen 
zu einem Filmabend in die 

Stadthalle ein. Gezeigt wird 
ab 19 Uhr der Film „Was uns 
bewegt“. Der Eintritt ist frei.

•�24. Oktober: Von 17 bis 20 
Uhr findet in der Stadthalle 
Gernsheim ein Damen/Vin-
tage/Modebasar statt. Wei-
tere Infos und Anmeldung: 
madame-pompiiidou.de/
damenbasare/, info@mada-
me-pompiiidou.de

•�25. Oktober: Am Gerns-
heimer Hafen findet wieder 
ein Flohmarkt statt.

•�1. November: Die KjG 
Gernsheim veranstaltet von 
11 bis 17 Uhr den nächsten 
Kreativmarkt in der Stadt-
halle in Gernsheim. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

Weitere Infos:
gernsheim.de

Kartoffelfest auf 
dem Bauernmarkt
Groß-Rohrheim (red). Im 
Zeichen der Kartoffel steht 
der Bauernmarkt in Groß-
Rohrheim am Freitag, 23. 
Oktober, ab 14 Uhr. Die Be-
sucherinnen und Besucher 
dürfen sich laut dem Bau-
ernmarktteam auf herbst-
liche Spezialitäten freuen. 
Angeboten werden unter an-
derem Kartoffelsuppe, Kar-
toffelpuffer sowie Kartoffeln 
zum Einkellern. Marktstän-
de locken mit regionalem 
Obst und Gemüse, frischen 
Backwaren, Fleisch- und 
Wurstspezialitäten, mediter-
ranen Köstlichkeiten, Honig-
produkten und Weinen. Für 
Kaffee und Kuchen sorgen 
die Mütter der Lindenhof-
schule.



Zeitungsnummer: 0719ME

Buchungs- und Info-Hotline: 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe
Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands

STEWA-Bistro-Bus de luxe 

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet finden Sie unter www.stewa.de/reiseservice.
Unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Reisedatum Tage AIDA KREUZFAHRTEN IM FRÜHJAHR Preis
p.P. ab

Internet-
Code

So 24.01.27 8

Kanaren mit La Gomera ab/bis Las Palmas
mit AIDAmar
Gran Canaria/Spanien - La Palma/Spanien - La Gomera/
Spanien - Lanzarote/Spanien -
Fuerteventura/Spanien - Teneriffa/Spanien -
Gran Canaria/Spanien

€ 1185,- A27AFAM

Sa 13.03.27 16

Karibische Inseln mit AIDAbella
Dominikanische Republik - Antigua und Barbuda - Saint
Kitts und Nevis - Sint Maarten - Britische Jungferninseln
- Dominikanische Republik -Aruba - Curacao - Bonaire -
Dominikanische Republik

€ 2645,- A27AFAB1

So 14.03.27 8
Italien & Malta ab/bis Rommit AIDAblu
Rom/Civitavecchia - Valletta - Catania - Palermo -
Neapel - Olbia - Rom/Civitavecchia

€ 1260,- A27AFAB

Sa 15.05.27 8
Schweden, Polen & Dänemark ab Warnemünde
mit AIDAdiva
Warnemünde - Stockholm - Visby - Gdingen -
Kopenhagen - Warnemünde

€ 1619,- A27AFAD

Fr 28.05.27 10
Großbritannien & Irland ab Hamburg mit
AIDAsol
Hamburg - Portsmouth - Falmouth - Cobh - Dun
Laoghaire - Fishguard - Isle of Portland - Hamburg

€ 1719,- A27AFAS

Do 10.06.27 11

Norwegens Fjord-Weltnaturerbe ab
Hamburg 1 mit AIDAprima
Hamburg - Bergen - Flåm - Weltnaturerbe Nærøyfjord-
Passage - Ålesund - Molde - Geiranger - Geirangerfjord-
Passage - Nordfjordeid - Stavanger - Hamburg

€ 1949,- A27AFAP

weitere Kreuzfahrten mit AIDA finden Sie unter www.stewa.de

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KESG

Garten-Highlights in
Südengland
Die schönsten Gärten in Kent, Surrey
und Sussex

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 5x ÜN/HP im ****DELTA HOTELS by MARRIOTT
Tudor Park Country Club inmitten einer großen Parkan-
lage in Maidstone (englisches Frühstück, 3-Gang-Abend-
essen)

• Fährüberfahrt Calais - Dover - Calais
• Reiseleitung 1. - 6. Tag durch Magdalena Buchen
• Besichtigung der Gärten Wisley Garden, Savill Garden,

Sissinghurst Castle Garden, Wakehurst Place Garden,
Sheffield Park und Leeds Castle Garden (ohne Eintritte)

• Besichtigung Great Dixter House
• Aufenthalt in Rye und Canterbury

So. 13.06.27 - Fr. 18.06.27 ab € 1449,- p.P.
EZZ € 350,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Rundreise Südengland -
Cornwall - London
Exeter - St. Austell - Land's End - St. Ives -
Avebury - London

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 6x ÜN/englisches Frühstück in Hotels der
4-Sterne-Kategorie

• 4x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet in den Hotels vom
1. bis 4. Tag

• Fährüberfahrten Calais/Dünkirchen - Dover -

Calais/Dünkirchen
• Reiseleitung vom 2. bis 6. Tag, Stadtführung Exeter
• Besichtigung Steinkreise von Avebury
• Aufenthalte Land's End, St. Ives, Padstow, Buckfastleigh

und Fotostopps am St. Michael's Mount und King
Arthur Castle, Panorama-Stadtrundfahrt London

Do. 10.06.27 - Mi. 16.06.27 ab € 1789,- p.P.
Do. 01.07.27 - Mi. 07.07.27 ab € 1789,- p.P.
Do. 05.09.27 - Mi. 11.09.27 ab € 1789,- p.P.

EZZ € 550,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KRSD

7 TAGE
p.P. ab

€ 1789,-

Noch mehr Reisen finden Sie in
unseren Katalogen und Info-Briefen.

Jetzt hier kostenfrei anfordern!

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Geldumtausch auch vor Ort möglich. Reisepapiere/Visum: Für deutsche Staatsbürger ist ein Reisepass (gültig mindestens bis zum Reiseende) und
eine ETA-Einreisegenehmigung für die Einreise nach Großbritannien erforderlich. Diese muss vor Reisebeginn online oder per Smartphone-App beantragt werden (Kosten ca. GBP 20,-,
Beantragung auf https://apply-for-an-eta.homeoffice.gov.uk/apply/electronic-travel-authorisation/how-to-apply). Bitte beachten Sie auch die detaillierten Reisebestimmungen auf der Seite des
Auswärtigen Amts.

6 TAGE
p.P. ab

€ 1449,-

Eintrittsgelder (ca. GBP 170,- pro Person) nicht im Preis enthalten. Eintrittsgelder werden, in gültigen GBP, im Bus durch Ihre Reiseleitung eingesammelt. Reisepapiere/Visum:
Für deutsche Staatsbürger ist ein Reisepass (gültig mindestens bis zum Reiseende) und eine ETA-Einreisegenehmigung für die Einreise nach Großbritannien erforderlich.
Diese muss vor Reisebeginn online oder per Smartphone-App beantragt werden (Kosten ca. GBP 20,-, Beantragung auf https://apply-for-an-eta.homeoffice.gov.uk/apply/
electronic-travel-authorisation/how-to-apply). Bitte beachten Sie auch die detaillierten Reisebestimmungen auf der Seite des Auswärtigen Amts.

Ihr Busteam
Lisa & Jörg

Zimmermann

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KRRP

Südengland
Schauplätze der Rosamunde Pilcher -
wo England am schönsten ist

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 6x ÜN/HP (englisches Frühstück, 3-Gang-Abendmenü
oder Buffet) in ausgewählten Hotels der guten Mit-
telklasse in Southampton (1x),
Paignton (4x) und Ashford (1x)

• Fährüberfahrten Calais - Dover - Calais

• Reiseleitung vom 2. bis 6. Tag
• Fährüberfahrt ab Plymouth zum Mount

Edgcumbe Haus und Garten und zurück
• Ausflüge Winchester, West Bay an der Jurassic Coast,

Mount Edgcumbe Haus und Garten, Polperro, St. Ives,
St. Michael’s Mount, Kloster Buckfast Abbey, Exeter,
Dartmoor-Nationalpark, Honiton, Salisbury

Do. 29.07.27 - Mi. 04.08.27 ab € 1679,- p.P.
EZZ € 360,-

LEISTUNGEN & TERMINE

7 TAGE
p.P. ab

€ 1679,-

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Geldumtausch auch vor Ort möglich. Reisepapiere/Visum: Für deutsche Staatsbürger ist ein Reisepass (gültig mindestens bis zum Reiseende) und
eine ETA-Einreisegenehmigung für die Einreise nach Großbritannien erforderlich. Diese muss vor Reisebeginn online oder per Smartphone-App beantragt werden (Kosten ca. GBP 20,-,
Beantragung auf https://apply-for-an-eta.homeoffice.gov.uk/apply/electronic-travel-authorisation/how-to-apply). Bitte beachten Sie auch die detaillierten Reisebestimmungen auf der Seite des
Auswärtigen Amts.

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KRCW

Cotswolds -
Typisch Englisch
Verträumte Idylle im ländlichen
Herzen Englands

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 6x ÜN/HP (englisches Frühstück, 3-Gang-Abend-
menü oder Buffet) in ausgewählten Hotels der 3- und
4-Sterne-Kategorie
(2x, jeweils auf Hin- und Rückfahrt) und
Gloucester (4x)

• Fährüberfahrten Calais - Dover - Calais

• Reiseleitung vom 2. bis 6. Tag
• Stadtrundgang Oxford, Gloucester,

Stratford-upon-Avon und Bath
• Cotswolds-Rundfahrt mit Bourton-on-the-

Water und Chipping Campden
• Eintritt Blenheim Palace, Kathedrale von Gloucester,

Hidcote Manor Garden und
Windsor Castle

So. 22.08.27 - Sa. 28.08.27 ab € 1879,- p.P.
EZZ € 400,-

LEISTUNGEN & TERMINE

7 TAGE
p.P. ab

€ 1879,-

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Geldumtausch auch vor Ort möglich. Reisepapiere/Visum: Für deutsche Staatsbürger ist ein Reisepass (gültig mindestens bis zum Reiseende) und
eine ETA-Einreisegenehmigung für die Einreise nach Großbritannien erforderlich. Diese muss vor Reisebeginn online oder per Smartphone-App beantragt werden (Kosten ca. GBP 20,-,
Beantragung auf https://apply-for-an-eta.homeoffice.gov.uk/apply/electronic-travel-authorisation/how-to-apply). Bitte beachten Sie auch die detaillierten Reisebestimmungen auf der Seite des
Auswärtigen Amts.

Ihr Busteam
Joachim&

MonikaMetz

Reisedatum Tage REISEN FÜR SINGLES
& ALLEINREISENDE 2027

Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Fr 12.03.27 6 Kroatien für Singles und Alleinreisende
5 STERNE Hotel Miramare € 1339,- K27KEKR

Di 30.03.27 4 Kleinwalsertal - Reise für Singles und
Alleinreisende Kempten - Allgäu - Oberstdorf € 769,- K27KEKS

Sa 24.04.27
Mi 28.04.27
Sa 21.08.27

5 Reise für Singles und Alleinreisende nach Südtirol
Meran - Gardasee - Bozen - Dolomiten € 1089,- K27KESA

So 25.04.27 5
Zillertal - Reise für Singles und
Alleinreisende Kufstein - Bergdoktor -
Wilder Kaiser - Kitzbühel - Innsbruck - Achensee

€ 969,- K27KEZS

So 02.05.27 4
Reise für Singles und Alleinreisende -
Friedrichshafen Ulm - Rheinfall - Lindau -
Bregenz - Wangen im Allgäu

€ 779,- K27KESF

weitere Reisen für Singles & Alleinreisende nach Mecklenburg, in die Steiermark und
nach Südtirol zum Törggelen finden Sie unter www.stewa.de

©
A
ID
A

Infoveranstaltung

Großbritannien
Kostenlose Anmeldung

erforderlich unter
www.stewa.de oder
telefonisch unter
06027 409721

15.00 Uhr Di. 03.11.2026
Bistro

Café Zimt

Alle Singlereisen
finden Sie hier

Alle AIDA Kreuzfahrten
finden Sie hier

Zeitungsnummer: ZK2642
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KFZ-Markt

An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Bekanntschaften

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 41

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

Familie sucht Wohnwagen oder Wohn-
mobil tel.+Whatsapp 0163-1247418

0179 206 7164

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Indie, Gothic, Punk, HipHop,
Reggae, Beat, Psych, Blues, Jazz, Funk,
Audiophile, Soundtr., Rock/Pop allgem...
☎ 0151 15242646

!!Kaufe Näh/Schreibmasch., Bücher,
Garderobe, Schallplatten, Möbel,
0176/37003544

!!Kaufe Näh/Schreibmasch., Bücher,
Garderobe, Schallplatten, Möbel,
0176/37003544

Geschenkidee, original Zeitungen v. jed.
Tag, Jahrgangs-Weine von jed. Jahr, 1900
-2022.☎0761-79027900 www.historia.net

25.10.26 Riesenflohmarkt Gernsheim
am Hafen, jeder ist willkommen, 8-15
Uhr, 4 Meter 35 €. Info: A. Hövelmeyer, Tel.
06301-6010444

Info! 1 A Sammler kauft an:
Pelze aller Art, Briefmarken, Teppi-
che, Bierkrüge, Zinn, Bestecke, Pup-
pen, Figuren, Porzellan, Kristall,

Schallplatten, Modeschmuck, Silber,
Alt-Gold, Bernstein, Gold-Schmuck,
Zahn-Gold, Münzen aller Art, Milita-
ria aller Art, Ferngläser, Antiquitä-
ten, Meisner/ Herend, Tafelsilber,
Spirituosen, Cognac, Jagdnachlass,
Angelzubehör, Tischdecken, Blech-
spielzeug, Trachten, Eisenbahn, Mu-
sikinstrumente, Abend-Garderobe,
Uhren aller Art u.v.m (auch defekt),
Staubsauger, Werkzeuge, Perücken,
LEGO, Modelautos, Postkarten, Golf-
schläger, Holzfiguren, Rennräder,
Lammfell. Alles anbieten – Wert-
schätzung, diskrete Abwicklung.

Haushaltsauflösungen / Entrümpe-
lung / Nachlässe. Zahle Höchstpreise.

Christian - Tel. 06106 / 277 2 112

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Großer Flohmarkt- So. 18.10.
Groß-Zimmern, E-Center HALLER

B26, 9 -16 Uhr, 4m Trödel 15€
personMärkte 06322-95 99 95

Modelleisenbahn- u. Spielzeugbörse
Orangerie Darmstadt, So. 18.10., 11-15
Uhr, www.spielzeugbörse-darmstadt.de

Die Wintersaison  
ist eröffnet!

Viele neue Felle und  
Warmes aus Wolle.  

Neu: Wolldecken aus  
100 % Merinowolle  
der Firma Steinbeck

Ich freue mich auf 
Ihren Besuch!

Dienstag bis Freitag 
10 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr
Samstag 10 – 13 Uhr
Montags geschlossen

Darmstädter Straße 1
64673 Zwingenberg
Mobil: 0177/5618332
skp@alles-echt-schaf.de

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Walburga, 70 J., jung geblieben, als Wit-
we immer nur allein. Ich wünsche mir
wieder einen lieben Mann, für den ich da
sein darf. Gemeinsam essen, Ansprache
u. am Abend zus. fernsehen. Wäre das
nicht schön? Kostenl. Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Gerda (67) privat! 01525 197 78 73

SONNTAGSMORGEN SOLLTE MAN
NICHTALLEINEVERBRINGEN.
M I CHAE L, 58 Jahre jung, 1,87mgroß,
blond, erfolgreicher selbstst. Versicherungs-
kaufmann. Mein Kind ist längst aus dem
Haus und steht auf eigenen Beinen. Meine
Frau habe ich leider viel zu früh verloren.
Aber mein Herz ist offen geblieben und
heute freue ich mich wieder auf ein Le-
ben zu zweit. Ich verspreche Dir sonn-
tags kein Drei-Gänge-Frühstück. Aber
frisch gepressten Orangensaft, etwas Obst
mit Skyr und auf Wunsch ein schönes Rühr-
ei bekomme ich hin. Und keine Sorge: Ich
sitze dabei nicht hinter einer Zeitung und sa-
ge alle fünf Minuten nur „mhm“. Viel lieber
möchte ich mit Dir am Frühstückstisch sit-
zen, erzählen, lachen und gemeinsam über-
legen, was wir mit unserem Sonntag anfan-
gen. Dann fahren wir einfach los, gehen spa-
zieren, besuchen einen schönen Ort – oder
bleiben noch eine Weile sitzen, weil wir ge-
rade überhaupt nichts anderes brauchen.
Ich wünsche mir keine perfekte Frau,
sondern eine, bei der ich mich wieder
darauf freue, dass Sonntag ist. Wenn Du
Dich angesprochen fühlst, freue ich mich
auf Deinen Wir Zwei Anruf: �0172 - 3712035
oder E-Mail an: MichaelFein@inserat-wz.de

ICH GLAUBE, MEINE WOHNUNG
BRAUCHTDRINGENDMÄNNLICHEVER-
STÄRKUNG.
Ich heiße A N N I K A, bin 57 Jahre jung,
1,61 m groß, schlank, blond, habe blaue
Augen und bin schon lange geschieden.
Beruflich bin ich als Kauffrau tätig und woh-
ne in einer schönen Wohnung, in der ich
mich eigentlich sehr wohlfühle. Nur manch-
mal wird es dort ein bisschen zu ruhig. In-
zwischen rede ich mit der Wand, flirte mit
dem Radio und frühstücke mit dem Toaster.
Bevor ich jetzt noch mit dem Kühl-
schrank tanze, schreibe ich lieber diese
Anzeige – damit wir uns finden und uns
verabreden können. Dann habe ich end-
lich wieder Lust, mir etwas Neues, sportlich
Elegantes zum Anziehen zu kaufen, zum Fri-
seur zu gehen, die Nägel machen zu lassen
und mich ein bisschen zu schminken. Und
bevor ich zu unserem ersten Treffen losfah-
re, schaue ich noch einmal in den Spiegel
und denke: Hoffentlich gefalle ich ihm.
Wenn Du ein lieber, humorvoller Mann bist,
freue ich mich auf Deinen Wir Zwei Anruf
unter 0151 - 56196728, oder Mail an:
AnnikaSonne1@wz-mail.de

MEINE LEBENSBILANZ STIMMT FAST –
NUREINEPOSITIONFEHLT.
Guten Tag, mein Name istFranz, ich bin An-
fang/Mitte 80, verwitwet und war früher als
Bilanzbuchhalter tätig. Mein Berufsleben
lang habe ich darauf geachtet, dass am En-
de die Zahlen stimmen. Meine persönliche
Bilanz kann sich eigentlich auch sehen las-
sen: Ich bin selbstständig geblieben, inter-
essiere mich für vieles und spiele sogar
noch gerne Tennis. Auf dem Platz zähle ich
natürlich jeden Punkt – in einer Partner-
schaft möchte ich dagegen nicht auf-
rechnen, wer was für den anderen getan
hat.Da sollten wir beide auf derselben Seite
stehen. Und nach dem Tennis wäre es
schön, wenn zu Hause jemand fragt: „Na,
gewonnen?“ Ich könnte dann natürlich be-
haupten: „Ganz klar.“ Ob das wirklich
stimmt, müssen Sie nicht nachprüfen. Ich
suche keine Tennispartnerin, keine
Putzfrau und auch niemanden, der so-
fort bei mir einziehenmöchte. Es zählt für
mich nicht das biologische Alter, sondern
wie Sie sich fühlen. Wenn Sie sich ein lang-
sames, entspanntes Kennenlernen vorstel-
len können, freue ich mich auf Ihren
Wir Zwei Anruf: ☎ 0172 - 3707138, auch
Sa. u. So.

ICH ZIEHE MICH AUCH FÜR EINEN
GANZ NORMALEN TAG GERNE SCHÖN
AN.
Mein Rufname ist S I E G L I N D E, bin 68
Jahre jung, verwitwet und war früher als
kaufmännische Angestellte tätig. Ich habe
eine ganz normale weibliche Figur – nicht
dünn, nicht dick –, bin gepflegt, modebe-
wusst und eher eine ruhige Frau. Ich muss
nicht überall im Mittelpunkt stehen und
brauche auch nicht jeden Tag ein großes
Programm. Ich gehe gerne spazieren, ma-
che Nordic Walking und bin überhaupt ger-
ne draußen unterwegs. Auch wenn es spä-
ter einmal kalt wird und vielleicht Schnee
liegt, bleibe ich bestimmt nicht nur zu Hau-
se. Ich verlange auch nicht, auf Händen ge-
tragen zu werden. Aber mich ab und zu in
den Arm zu nehmen, hat noch keiner
Fraugeschadet. Ich wohne hier ganz in der
Nähe und würde mich über Deinen ehrli-
chen Wir Zwei Anruf sehr freuen: Tel.
0155 - 66721792, auch Sa. u. So.

ÄRZTIN – G A B Y, ich bin 79 Jahre jung,
1,64 m groß und noch immer mit Freude be-
rufstätig. Vielleicht hält mich mein Beruf
jung, denn meistens werde ich deutlich jün-
ger geschätzt. Keine Sorge, ich bin trotzdem
eine bescheidene, ausgeglichene und bo-
denständige Frau geblieben. Eine besonde-
re Leidenschaft von mir ist China. Wenn ich
Dich zu mir einlade, machen wir daraus ei-
nen kleinen China-Abend: ein bisschen
fernöstliche Dekoration, leise Musik, schöne
Schalen und natürlich Stäbchen auf dem
Tisch. Vielleicht ziehe ich meinen leichten
Asia-Seidenmantel an, wir machen es uns
ganz ungezwungen bequem und ich koche
uns etwas Chinesisches. Dabei darf mit
den Stäbchen ruhig einmal etwas dane-
benfallen – Hauptsache, wir haben et-
was zu lachen. Und wenn Dir mein kleiner
China-Abend doch ein bisschen zu viel ist,
gehe ich mit Dir genauso gern an die Curry-
bude. Du siehst: So kompliziert bin ich
gar nicht. Wenn Du mich kennenlernen
möchtest, freue ich mich auf Deinen Wir
Zwei Anruf: Tel. 0151 – 59897641.

FÜR DICH WÜRDE ICH SOGAR EINE
NEUEPARTEIGRÜNDEN.
Ich heiße S E B A S T I A N, bin 70 Jahre
jung, alleinstehend und Rentner. Ganz untä-
tig bin ich allerdings nicht: Ich engagiere
mich ehrenamtlich im Stadtrat, interessiere
mich für Politik und dafür, was um uns her-
um passiert. Keine Angst, bei unserem ers-
ten Treffen halte ich weder eine Wahlkampf-
rede noch verteile ich Flugblätter. Für Dich
würde ich sogar meine eigene „Ich-hab-
Dich-lieb-Partei“ gründen. Und wenn Du
mir erzählst, was Du Dir vom Leben noch
wünschst, welche Ideen und Vorstellungen
Du hast, schreibe ich daraus unser ganz
persönliches Wahlprogramm. Über die
wichtigsten Punkte stimmen wir natür-
lich gemeinsam ab. Wenn Du einen hu-
morvollen, aufgeschlossenen Mann ken-
nenlernen möchtest, freue ich mich auf Dei-
nen wir zwei Anruf: Tel. 0151 – 20173616/
Mail: Sebastian0407@wz-mail.de

Alsbach-Hähnlein: 4 WR auf 5L.Fel-
gen, Audi A4, 205/55R16 g. Zust.,
4 J. alt, 200€ VB  06257 /
904488

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0179-2067164

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0179-
2067164

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Verkaufe zwei Ferngläser, original
Karl Zeiss, 10 x 50 cm, großes
Glas, wenig gebraucht mit Trage-
tasche 150,- €. Nikon Fernglas
neu, 7 x 50 cm mit Gradeinteilung
und Tragetasche 130,- €
 06157/949676

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Dachdecker arbeiten aller Art
Dacheindeckung, Garage sanie-
ren, Trapezblechmontage, Dachri-
nenaustausch, Gartenhaus, Ter-
rasse, Dachdammung, Dachreini-
gen, Asbestdach sanieren, Flach-
dachsanierung, Stahlscheunen-
dach, Angebot 30% Rabatt,  
0152/11536961

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Führe Gartenarbeiten aus  0157-
81374845

Gartenneugestaltung: Neuanlage
von Hof, Gehweg- und Terrassen-
flächen, Natursteinarbeiten, Hang-
befestigung, Treppenbau, Rasen-
neuanlage, Zaunneuanlage. Güns-
tig vom Fachmann  06255/718
www.galabau-meyer.de

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451
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Stellenangebote

Stellengesuche

Verkauf

Vermietung

Gesuche

Immo

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

1 ZKB gesucht, ca. 45 m² Wfl., teilmö-
bliert (Küche), NR. Raum Darmstadt.
☎ 0152 56296081

Kleine Wohnung in Dieburg und Um-
gebung gesucht.☎ 0151-12912029

Udo‘s 
Fahrradladen

Neue und gebrauchte Markenräder
Elektroräder seit 1995

Holland-, Sparta- und Transporträder, 
 MTB und Trekkingräder,  

Erwachsenendreiräder, Leasing

RepaRatuRen 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
64319 Pfungstadt · Hillebergstr. 44 

Telefon: 0 61 57 / 71 35

www.udos-fahrradladen.de

RAUCHERDIENST SCHEMEL
Tabakwaren Groß- und Einzelhandel 

Automaten - Aufstellung

Wir suchen:

Aushilfe  
für KfZ.-Pflege und 

Hausmeistertätigkeiten 

Telefon: 0 61 58 / 7 24 12
raucherdienst-schemel@t-online.de

Verstärken Sie unser Team des Fachbereichs Bürger und Ordnung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Wir suchen Sie!

Messbediensteter (m/w/d) 
für die Überwachung des fließenden Verkehrs

Informationen finden Sie auf unserem Karriereportal karriere.griesheim.de

Verstärken Sie unser Team als 

■ Lagermitarbeiter (m/w/d) 
■ Hochregal-Staplerfahrer (m/w/d) 
■ LKW Fahrer (m/w/d) 

9 Standort: Riedstadt-Wolfskehlen 
8Vollzeit 
AKein Homeoffoce 

■ Buchhalter (m/w/d) * 
■ Mahnwesen (m/w/d) * 
■ Sachbearbeiter Vertrieb * 

*Deutsch auf muttersprachlichem Niveau erforderlich* 

JETZT BEWERBEN! 1 Q! care .... de@glt.group 1 'ö" +49 (0) 6258 / 98 98 0 
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Stellenmarkt

Zur Unterstützung unseres Bauhofteams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen vollbeschäftigten  

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Bitte besuchen Sie unsere Homepage unter 
https://www.gernsheim.de/verwaltung-politik/karriere/ 

Hier finden Sie die entsprechende Stellenaus-
schreibung mit weiteren Einzelheiten zu den  
Anforderungen und Konditionen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Goddelau: Bestl., Wohngeb., ETW
mit Gartenparadies i. EG ca. 95m²
Wfl., 3 Z, K, B, Flur m. gr. Win-
terg., Ostbalk. m. komp. 4 Zi Sou-
terrain-Whg. ca. 70m² Wfl. m. Win-
terg., sep. Eing., Doppelgar. m.
KFZ-Grube u. Pkw-Stellpl. mögl.,
Schwimmb./Pool, Holz-Blockh. m.
Freis., schö. angeleg. Gart. v.
350m² z. Alleinnutz. m. gepfl. Ein-
fried., viel Privatsph., Bj. 72/98
mod., neue Gas-Hzg., EnEV D,
sof. frei. VB 485.000,-€. Zuschr.
per Mail m. Ang. vollst. Kontaktd.
an Behnke Bau GmbH & Immobili-
en, Ffm: behnke.gmbh@web.de

Goddelau: ETW Bestl., gepfl. MFH,
ruh. Wohnl., 3 ZKB, Diele, ca.
90m² Wfl. 1.OG, traumh. gr. Gar-
ten. Westterr. m. Abendsonne +
Ostbalk., darüb. lieg. geräum.
schö. Dachb. über kompl. ü. 1.OG
v. ca. 40m² Nutzfl. m. 2 Giebel-
fenst., trock., hell, z. Zt. Hobby-/
Abstellr., Dachgaubenaufb. mögl.,
Gas-ZH, Kst.-Isolierglasf. m.
Rolll., Waschk. VB 285.000,-€.
Zuschr. nur per Mail m. Ang.
vollst. Kontaktd. an Behnke Bau
GmbH & Immobilien, Ffm: behn
ke.gmbh@web.de

Von privat: Crumstadt, freist. 1-
oder 2FH, EG + OG je ca 70m²
Wohnfläche, Keller, Garten, Car-
port, Baujahr 1963, WEG Grund-
stück, Modernisierungs- und In-
standsetzungsbedarf vorhanden
email: zweifamilienhaus.crum
stadt@gmail.com

Eschollbrücken: frei ab
01.02.2027! 2 ZKB, 50m², inkl. Ga-
rage im ruhigen Wohngebiet am
Waldrand, von privat zu vermieten
mit Kaufoption   0160-97423589

Gernsheim, 60 qm, NR-Appartment-
Whg., sofort zu verm. 560 € KM,
200 € NK, Kaution 2 KM.  0152
52412320

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Hobbygärtner übernimmt Gartenar-
beiten im Raum Pfungstadt, Eber-
stadt, Darmstadt, Griesheim, Wei-
terstadt, Seeheim-Jugenheim Als-
bach, Zwingenberg, Roßdorf, Mes-
sel  0152/19705540 oder 0151/
24722297

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Freundlicher Hausmeister bietet
Gartenpflege oder Wohnungstrei-
chen an. Kontakt unter  0172-
9860828

Pfungstadt: Junge, zuverlässige Da-
me bietet im Umkreis von 10 KM
nebenbei Unterstützung im Haus-
halt an. Bei Interesse gerne mel-
den unter  0176- 32508621

ZEITUNG  
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter: 

www.plegge-medien.de/
zustellservice

Bücherflohmarkt 
in Biebesheim
Biebesheim (red). Am 
Samstag, 24. Oktober, ver-
anstaltet die evangelische 
Kirchengemeinde Biebes-
heim laut einer Mitteilung 
von 13 bis 17 Uhr ihren Bü-
cherflohmarkt im Gemein-
dehaus in der Rheinstraße 
21. Besucherinnen und Be-
sucher erwartet eine große 
Auswahl an Romanen, Kri-
mis, Kinder- und Jugendbü-
chern sowie Sachliteratur. 
Eine Kuchentheke mit Kaf-
fee und Getränken lädt zum 
Verweilen ein. Der Erlös 
geht an die Hospizstiftung 
Groß-Gerau. Buchspenden 
können am Donnerstag, 
22. Oktober, von 10 bis 12 
Uhr und 16 bis 18 Uhr am 
Gemeindehaus abgegeben 
werden. Wer beim Auf- oder 
Abbau helfen kann oder ei-
nen Kuchen spenden möch-
te, kann sich im Gemeinde-
büro telefonisch, per Email 
oder zu den Öffnungszeiten 
melden. 
Kontakt: (06258) 6280, 
kirchengemeinde.rhein-
ried@ekhn.de

Peterchens 
Mondfahrt
Leeheim (red). Die Kinder-
theatergruppe der Laien-
spielgruppe Leeheim lädt am 
12. und 13. Dezember zum 
Weihnachtsmärchen „Pe-
terchens Mondfahrt“ in die 
Heinrich-Bonn-Halle ein. 
Unter der Regie von Melanie 
Kind bringen 16 junge Schau-
spielerinnen und Schauspie-
ler im Alter von zehn bis 15 
Jahren die fantasievolle Ge-
schichte über Mut, Freund-
schaft und Zusammenhalt 
auf die Bühne. Die Vorstel-
lungen beginnen jeweils um 
17 Uhr, Einlass ist ab 16.30 
Uhr. Das Stück wird für Kin-
der ab vier Jahren empfoh-
len. Eintrittskarten sind der-
zeit im Vorverkauf im Kiosk 
„S’Lädche am Eck“ in Erfel-
den, beim Hinnerbäcker in 
Leeheim sowie online erhält-
lich. An der Abendkasse gibt 
es nur Restkarten. 
Tickets: 
eventfrog.de/peterchen

Quiz-Nachmittag 
in Gernsheim
Gernsheim (red). Die evan-
gelische Kirchengemeinde 
Rhein-Ried lädt laut einer 
Mitteilung am Sonntag, 25. 
Oktober, zu einem Quiz-
Nachmittag im evangeli-
schen Gemeindehaus in 
Gernsheim (Zwingenberger 
Straße 11) ein. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Los geht 
es um 14.30 Uhr.

Yoga-Tag 
beim SVC
Crumstadt (red). Der SV 
Crumstadt lädt am Samstag, 
24. Oktober, von 10 bis 17 Uhr 
ein zum „Yoga-Tag für ein 
starkes Immunsystem & eine 
natürliche Detoxung“ in den 
Volkshaussaal Crumstadt 
ein. Der Tag ist laut einer Mit-
teilung abgestimmt auf die 
Themen Immunsystem und 
Entgiftung. Unter der profes-
sionellen Anleitung der Yo-
galehrerin Nina Dahm und 
der Referentin Yvonne Feb-
bo-Kissel erwartet die Teil-
nehmenden ein abwechs-
lungsreiches Programm aus 
Körper- und Atemübungen, 
Meditation und verschiede-
nen Entspannungstechni-
ken. Mitzubringen sind ein 
kleines Kissen, bequeme 
Kleidung, Turnschuhe, eine 
Decke sowie dicke Socken; 
Yogamatten sind vor Ort vor-
handen, können aber auch 
selbst mitgebracht werden. 
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Zur Mittagszeit 
werden alle Gäste mit einem 
yogischen Mahl sowie Ge-
tränken verköstigt.
Weitere Infos und Anmel-
dung: Nina Dahm, (0173) 
3062681, ninadahm@
yahoo.de

Jahreskonzert 
der Akkordia
Crumstadt (red). Das Akkor-
deon steht 2026 als Instru-
ment des Jahres im Mittel-
punkt. Passend dazu lädt die 
Akkordia’73 Crumstadt laut 
einer Mitteilung am Sonn-
tag, 22. November, um 17 
Uhr in den Saal der Turnhal-
le Crumstadt zu ihrem dies-
jährigen Jahreskonzert ein. 
Die verschiedenen Orches-
ter des Vereins präsentieren 
ein abwechslungsreiches 
Programm und zeigen dabei 
die musikalische Vielfalt des 
Akkordeons. Mit dabei sind 
das Jugendensemble mit den 
Akkordeonkids unter der 
Leitung von Natalie Krel, die 
Mixed Pickles unter der Lei-
tung von Andriy Lisovskyy 
sowie das 1. Orchester unter 
der Leitung von Marc Fischer. 
Eintrittskarten sind ab dem 
26. Oktober im Schuhhaus 
Reubold Crumstadt sowie 
telefonisch und online er-
hältlich.
Tickets: (0152) 22716233,
eventfrog.de

Lokalschau des 
GZV Leeheim
Leeheim (haza). Zu seiner 
diesjährigen Lokalschau 
lädt der Geflügelzuchtverein 
Vogelfreunde Leeheim am 
Samstag, 31. Oktober, ab 16 
Uhr und Sonntag, 1. Novem-
ber, von 10 bis 18 Uhr in die 
Heinrich-Bonn-Halle ein. 
Gezeigt werden viele Arten 
Groß- und Wassergeflügel, 
Hühner, Zwerghühner, Tau-
ben und Ziergeflügel. Neben 
dem Gänseschätzen und 
dem Streichelzoo gibt es eine 
große Tombola sowie an bei-
den Tagen eine reichhaltige 
Kuchentheke. Der Eintritt ist 
frei.

Arbeitseinsätze 
beim TC 91
Biebesheim (red). Der TC 91 
Biebesheim lädt seine Mitglie-
der zu mehreren Arbeitsein-
sätzen im Herbst ein. Ziel ist es 
laut einer Mitteilung, die Ten-
nisanlage durch gemeinsame 
Arbeiten zu pflegen, instand-
zuhalten und auf die bevor-
stehende Wintersaison vorzu-
bereiten. Die Arbeitseinsätze 
finden an folgenden Terminen 
statt: 31. Oktober, 7. November, 
14. November, 21. November. 
Mitglieder können sich direkt 
über die Tennify App für einen 
Termin eintragen oder sich per 
E-Mail anmelden. Kontakt: 
info@tc-91biebesheim.de

ASC lädt zu 
Ausflug ein
Groß-Rohrheim (red). Der 
Angelsportclub (ASC) Ei-
senbahn 1977 Groß-Rohr-
heim lädt für Samstag, 
5. Dezember, Mitglieder, 
Freunde und Gönner zu 
einem gemeinsamen Aus-
flug zum Weihnachtsmarkt 
nach Bad Wimpfen ein. Die 
Abfahrt mit dem Bus erfolgt 
laut einer Mitteilung gegen 
10 Uhr in Biblis und gegen 
10.15 Uhr in Groß-Rohr-
heim. Nach einem gemein-
samen Mittagessen auf eige-
ne Kosten im Lokal „Neuer 
Bahnhof“ in Sinsheim geht 
es weiter nach Bad Wimp-
fen. Dort steht den Teilneh-
menden die Zeit zur freien 
Verfügung. Die Rückfahrt 
ist für etwa 19 Uhr geplant. 
Verbindliche Anmeldungen 
sind bis spätestens 14. No-
vember bei Andrea und Uwe 
Schmitt möglich.
Kontakt: (06245) 9488532, 
asc-eisenbahn@web.de

Spray-Workshop 
für Jugendliche
Groß-Rohrheim (red). Im 
Jugendhaus der evangeli-
schen Kirche in Groß-Rohr-
heim findet laut einer Mittei-
lung am Freitag, 23. Oktober, 
von 16 bis 21 Uhr ein Spray-
Workshop für Jugendliche im 
Alter von zwölf bis 17 Jahren 
statt. Die Teilnehmenden 
können mit Sprühfarben und 
Schablonen eigene T-Shirts 
und Taschen gestalten. Dabei 
stehen sowohl vorgefertigte 
als auch selbst entworfene 
Schablonen zur Verfügung. 
Gemeinsam soll außerdem 
ein großes Graffiti für den 
Jungenraum des Jugend-
hauses entstehen. Von der 
ersten Skizze bis zum ferti-
gen Wandbild können die Ju-
gendlichen ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. Der Work-
shop findet im Jugendhaus in 
der Speyerstraße 5 statt und 
wird von Katrin Pietschmann 
und Ann-Katrin Herold be-
gleitet. 
Anmeldung: 
portal-kalender.ekhn.de/
V2/sl.php?id=yamB

Fischessen beim 
ASV „Früh-Auf“
Groß-Rohrheim (red). Am 
Sonntag, 1. November, findet 
im Anglerheim des ASV Groß 
Rohrheim in der verlänger-
ten Jahnstraße ab 12 Uhr 
wieder ein Fischessen statt. 
Fische können laut einer Mit-
teilung des Vereins auch von 
11.30 bis 12 Uhr abgeholt 
werden. Die Abholer werden 
gebeten, selbst Behälter für 
den Kartoffelsalat mitzubrin-
gen. Vorbestellungen werden 
bis Montag, 26. Oktober, um 
18 Uhr angenommen.
Kontakt: Horst Neeb, 
(06245) 6981, Werner 
Glanzner, (06245) 6933)

Nächstes
Offenes Singen
Groß-Rohrheim (red). Das 
nächste „Offene Singen“ 
mit dem FC-Quartett fin-
det laut einer Mitteilung am 
Donnerstag, 22. Oktober, 
ab 19.30 Uhr in Groß-Rohr-
heims „Treff 21“ statt. Dieses 
Mal stehen Lieder aus einem 
neuen Volks- und Wanderlie-
derbuch auf dem Programm.

Geflügelschau 
und Jubiläum
Groß-Rohrheim (red). Der 
RGZV Groß-Rohrheim lädt 
alle Freunde, Gönner und 
Interessierten zu seiner dies-
jährigen Geflügelschau und 
der Feier des 65-jährigen Ver-
einsjubiläums ein, heißt es in 
einer Mitteilung. Geöffnet ist 
am Samstag, 24. Oktober, von 
14 bis 17 Uhr und am Sonn-
tag, 25. Oktober, von 10 bis 16 
Uhr. Für Speisen, Getränke 
und Kindermitmachaktionen 
ist gesorgt.

Baustart-Event,
am Sonntag, 18.10.2026, 14:30–16:00 Uhr. 
Am Stachelacker, 64579 Gernsheim

www.strenger.de

• Platz: 6 Zimmer auf ca. 143 m², zwei Stellplätze inklusive

• Energie: KfW-40-Standard mit QNG-Zertifizierung,  
PV-Anlage mit Batteriespeicher und Wärmepumpe

• Schlüsselfertig: inkl. voll ausgestatteten Designbädern

Mehr Garten, mehr Freiheit, mehr Zuhause. Feiern Sie  
mit uns den Baustart und erleben Sie vor Ort, wie Ihr  
neues Zuhause entsteht: Moderne Doppelhaushälften  
für die ganze Familie mit Grundstücken bis zu 300 m².

Baustart-Event
Gernsheim Riverside
am 18.10.2026

DOPPELHAUSHÄLFTEN MIT GROSSEN GÄRTEN IN GERNSHEIM
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AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

25 Jahre
Hospizverein Pfungstadt
und nördliche Bergstraße e.V.
Palliative Beratung
Hospizliche Begleitung

Viel gute Laune
Besonderes Konzert im Saalbaukino
Pfungstadt (red). Anlässlich 
des 25-jährigen Jubiläums 
des Hospizvereins Pfung-
stadt und nördliche Berg-
straße wird es in Kooperation 
mit dem Förderverein kom-
munales Kino am Samstag, 
24. Oktober, im Saalbaukino 
in Pfungstadt, Lindenstra-
ße 71, einen musikalischen 
Abend der besonderen Art 
geben. Die sechsköpfige 
Band „Grass unlimited“ bie-
tet Musik auf hohem Niveau, 
bei der der fröhliche Cha-
rakter und die ursprüngliche 
Tanzbarkeit des Bluegrass 
im Vordergrund steht. Das 

abwechslungsreiche Pro-
gramm umfasst traditionel-
le und moderne Stücke, die 
mit schnellen, melodischen 
Intrumentals und mehrstim-
migen Gesangsarrangements 
wechseln und auch Irishfolks 
und Blueselemente umfasst. 
Es ist im besten Sinne Mu-
sik der guten Laune, die sich 
schnell von der Bühne auf 
das Publikum überträgt. Be-
ginn ist 20 Uhr, Einlass ab 19 
Uhr.
Karten und weitere Infos: 
Saalbaukino, Abendkasse.  
Hospizbüro (06157) 911100,  
hospizverein-pfungstadt.de

- Anzeige -

Ausfall der Straßenbahn droht
Brückenneubau in Darmstadt verzögert sich erheblich
Griesheim (ps). Es sind bit-
tere Nachrichten für die 
Bürgerinnen und Bürger 
aus Griesheim und dessen 
näherer Umgebung. Wie 
die Hessenschau und wei-
tere Medien berichten, ver-
schiebt sich der Neubau 
der Rheinstraßenbrücke in 
Darmstadt um mehrere Jah-
re. Wer mit der Straßenbahn 
aus der Zwiebelstadt nach 
Darmstadt oder umgekehrt 
fahren möchte, muss vor-
aussichtlich von Ende 2027 
bis 2031 auf den Schienen-
ersatzverkehr ausweichen. 
Die bisherige Brücke soll-
te ursprünglich Ende 2027 
abgerissen werden. Da die 
Deutsche Bahn die für einen 
Neubau erforderliche Sperr-
zeit auf den unter der Brücke 
liegenden Gleisen frühestens 
ab 2030 zulässt, wird mit der 
Fertigstellung des Neubaus 
erst im Jahr 2031 zu rechnen 
sein.
Ursache dieser Verschiebung 
ist eine Neuformulierung des 
Konzepts der sogenannten 
Korridorsanierungen des 
Bundesministeriums für Ver-
kehr (BMV) und der Deut-
schen Bahn. Kern des jetzt 
vorgelegten Fünf-Punkte-
Plans ist die Reduzierung von 
21 auf 13 Sanierungen von 
Verkehrsstrecken im Zeit-
raum von 2027 bis 2031. „Es 
werden keine Korridorsanie-
rungen gestrichen, sondern 
nur verschoben“, betont das 
Ministerium. Die Reduzie-
rung trage den knappen Ver-
kehrskapazitäten und den 
Ressourcen der Bauindustrie 
Rechnung. Die für den Neu-
bau der Rheinstraßenbrücke 
so wichtige und ursprünglich 
für 2031 geplante Korridor-
sanierung der Main-Neckar-
Bahn zwischen Frankfurt 
und Heidelberg gehört zu je-
nen, die nach jetzigem Stand 

auf einen Zeitraum nach 
2031 verschoben werden. 
In dieses ursprüngliche Zeit-
fenster seien die Sperrpau-
sen eingebettet gewesen, 
die der Ersatzneubau der 
Rheinstraßenbrücke benöti-
ge. „Die Sperrpausen für den 
Ersatzneubau waren fest in 
die Korridorsanierung der 
Main-Neckar-Bahn einge-
bunden“, erklärt Darmstadts 
Mobilitätsdezernent Paul 
Georg Wandrey auf Anfra-
ge in einer Pressemitteilung 
der Stadt Darmstadt. „Diese 
Klammer ist jetzt gelöst. Da-
mit fehlt uns die notwendige 
Planungssicherheit, um den 
abgestimmten Zeitplan ver-
lässlich umzusetzen.“
Die städtische Planung für 
den Ersatzneubau der stark 
frequentierten, bereits seit 
2023 für den Autoverkehr 
gesperrten Brücke, war laut 
der Stadt „über Jahre“ kon-
sequent auf die Korridor-
sanierung ausgerichtet. Die 
Verhandlungen über die er-
forderlichen Sperrpausen 
seien auf dieses Zeitfenster 
ausgerichtet gewesen. Eine 
Grundlage, die mit der Ent-
scheidung von BMV und 

Deutscher Bahn jedoch ent-
fallen sei. 
Infolge des neuen Konzepts 
für die Korridorsanierun-
gen gebe es derzeit keine 
gesicherten Sperrpausen 
für den Neubau der Rhein-
straßenbrücke, außerdem 
sei der für 2027/28 geplante 
Abriss der alten Brücke ge-
fährdet. Die Stadt suche nun 
das Gespräch mit dem BMV 
und der DB Infra Go, einem 
Tochterunternehmen der 
Deutschen Bahn, um von der 
Korridorsanierung unabhän-
gige Sperrpausen zu erhal-
ten. Verbindliche Zusagen 
lagen bei Redaktionsschluss 
nicht vor. Es gebe Aussagen 
zu möglichen Alternativen, 
die jedoch erst noch genauer 
geprüft und abgestimmt wer-
den müssten, so die Stadt.
Verlässliche Aussagen zu 
Sperrpausen von Seiten der 
DB Infra Go und des BMV, 
die in das Projekt Rhein-
straßenbrücke eingebunden 
werden können, müssten 
„dringend erfolgen“, betont 
Wandrey. „Andernfalls ent-
steht der Stadt Darmstadt 
ein wirtschaftlicher Scha-
den, den niemand verant-

worten kann.“ Neben stei-
genden Baupreisen könnten 
insbesondere die längere 
Aufrechterhaltung der be-
stehenden Verkehrsführung 
und ein verlängerter Schie-
nenersatzverkehr zusätzli-
che Kosten verursachen. Die 
Planungen für den Ersatz-
neubau liefen weiter. Eine 
Ausschreibung und Vergabe 
von Abbruch- oder Neubau-
leistungen sei derzeit jedoch 
nicht möglich.
Die Stadt Darmstadt be-
tont, man versuche in Ab-
sprache mit dem Verkehrs-
dienstleister Heag Mobilo, 
die Straßenbahnverbindung 
möglichst lange aufrecht-
zuerhalten, um kostenauf-
wendigen Schienenersatz-
verkehr zu vermeiden. „Wir 
wollen nicht, dass über 
mehrere Jahre keine Stra-
ßenbahn nach Griesheim 
fährt – aber auch das ist zu-
nächst abhängig vom weite-
ren Vorgehen der Deutschen 
Bahn.“
Anfragen der Redaktion an 
die Stadt Griesheim und 
die Deutsche Bahn waren 
bei Redaktionsschluss noch 
nicht beantwortet.

Der Neubau der Rheinstraßenbrücke verzögert sich voraussichtlich um mehrere Jahre. �
� Foto: Stadt Darmstadt



